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Faszinierende Erlebnis- und Einkaufswelt
In einem europaweit einzigartigen Ambiente
werden auf drei Etagen ungeahnte Möglich -
keiten des Einkaufens goldener sowie brillanter
Meisterwerke präsentiert. Hinzu kommen
spannende Wissens- und Erlebnisbereiche
sowie die Möglichkeit, selbst beim Gold -
schmieden kreativ zu werden. 250 Jahre
Erfahrung und Kompetenz sind hier hautnah zu
spüren! 

Den Schmuck kaufen, wo er herkommt
Die attraktiven Einkaufsflächen der
SCHMUCKWELTEN glänzen mit über
150 Schmuck- und  Uhrenmarken in allen
Preislagen. Von goldigen Souvenirs,
Accessoires, Fashion- und Trendschmuck
internationaler Marken in den ARKADEN bis hin
zum Luxusgeschmeide bei Juwelier Leicht
bieten die SCHMUCKWELTEN alles – das pure
Einkaufsvergnügen. 
In der „Beletage“ im 1. Obergeschoss

Öffnungszeiten:
SCHMUCKWELTEN mit Shopeinheiten
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr
24. und 31.12. 10 – 14 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

MINERALIENWELT
Montag bis Samstag 11 – 18 Uhr
Sonn- und Feiertags
sowie am 24. und 31.12. geschlossen

EINTRITTSPREIS MUSEUM
Mineralienwelt 3,50 Euro p. P.
Kinder bis einschließlich 14 Jahre sind frei

präsentieren sich die Deutsche Schmuck und
Uhren und die Galerie für Kunst & Design. Hier
freut sich ein Team von Designern und Gold -
schmiedinnen darauf, die Besucher für das
Besondere zu begeistern. Unikat- und Design -
schmuck sowie Objekte von über 80 Künstlern
und Schmuckschaffenden faszinieren die
Besucher.

Gläserne Manufaktur und
Werkstatt zum Mitmachen
In der Gläsernen Manufaktur wird die
Schmuckgeschichte Pforzheims wieder
lebendig und lädt zum Mitmachen ein.
Arbeiten, sägen und feilen wie ein Profi an
einem historischen Goldschmiedebrett – ein
unvergessliches Erlebnis.
Die Welt der Edelsteine und Mineralien im
Untergeschoss mit ihren 5.000 Exponaten aus
aller Welt rundet den spannenden
SCHMUCKWELTEN-Besuch ab.

SCHMUCKWELTEN Pforzheim –
Europas größtes Schmuck- und Uhrenhaus

http://www.schmuckwelten.de
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In „Lassmalache“, seinem mittlerweile
10. Programm, kümmert sich Bülent

Ceylan um die zahlreichen Opfer seiner
Bühnen-Arbeit, die Menschen mit

chroni schen Zwerchfellkrämpfen, Bauch -
schmerzen und Lachfalten.      ⁄ Seite 30

Die Mandelblüte in der Pfalz ist eine Sympho -
nie aus Farben, Düften und Licht. Denkmäler
und Schlösser sind wieder rosa angestrahlt,
die Bäume tragen rosazarte Blüten und
verströmen ihren süßen Duft. ⁄ Seite 44

Untergliedert in die
Bereiche Garden,
Living und ECO
Building entführt die
Inventa die Besucher
der Messe Karlsruhe
vom 15. bis 17. März
in exklusive Themen-
welten. ⁄ Seite 62

Telefon 0 72 44/22 32  ·  Von-Behring-Str. 2  ·   76297 Stutensee-Blankenloch  ·  baeder-singer.de
Ausstellungszeiten: Mo. -Fr. 9 -12 und 13-18 Uhr  ·  Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

Bäderstudio · Badplanung
Sanitäre Anlagen
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Effektive Heizsysteme
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Funny van Dannen: „Alles gut Motherfucker“  Funny van Dannen
wurde 1958 in Tüddern an der holländischen Grenze geboren und zog
1978 nach Berlin, um Werbegrafiker zu werden, ein Beruf, den er aber
nie ausübte. Stattdessen wurde er freier Maler, spielte in diversen Bands
und trat ab Mitte der 80er Jahre mit seinen Texten und Liedern solo auf.
Er war einer der Gründer der Lassie-Singers, arbeitete neben anderen mit
Udo Lindenberg und den Toten Hosen zusammen. Nun legt er seine 15.
Scheibe „Alles gut Motherfucker“ vor, auf der er die bei der letzten Stu-
dio-CD „Geile Welt“ begonnene erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem
Alex Mofa Gang-Frontmann Sascha Hörold fortsetzt. In alter Frische liefert
er chansoneske Folk-Songs von Liebe, Leid und Wahnsinn. „Der kühle
Hauch“ verspottet den Fetisch Sensibilität, „Forever Yin, forever Yang“ die
Yoga-Seligkeit im mitteleuropäischen Herbst des Lebens, durchaus
wehmütig mit der Funny-typischen Ambivalenz. Mit „Eiskalter Mörder“
findet endlich ein Kinderlied-Klassiker seinen Platz und in „Giftige Kerne“
sehen zur Abwechslung Pferde Menschen kotzen. Neben leichten Stücken
wie „Halbnackter Mann“ und „Tanzen beim Spazierengehen“ gibt es po-
litische Lieder wie „Jemand blutet“ und „Immer diese Religionen“. Natür-
lich dürfen Gott und die Engel nicht fehlen, aber auch „Niemand“ kommt
vor und ein verliebter Musikantenknochen. Funny ist „superglücklich“,
aber wie es sich für den gestandenen Melancholiker gehört, balan -
ciert er diese Freude mit der todtraurigen Trennungsbalade „Jetzt singst
du“ aus. Am Freitag, den 15. März um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.

■ Vanja Sky   Dem Blues wird bekanntlich ein gewisses Maß an Spiri-
tualität nachgesagt und die Geschichte der musikalischen Erweckung einer
kroatischen Teenagerin namens Vanja passt da perfekt. Die gelernte Kon-
ditorin verbrachte ihre Wochenenden gerne in der „American Bar“ im
kroatischen Küstenstädtchen Umag, wo sie eines Abends einem regional
bekannten Bluesgitarristen begegnete und von seinem Spiel augenblicklich
verzaubert wurde. So sehr, dass sie ihn persönlich aufgesucht und dazu
bewegt hat, ihr Gitarrenlehrer zu werden. Innerhalb von wenigen Jahren
wuchs Vanja Sky zu einer der bedeutendsten jungen Musikerinnen Euro-
pas für den Bereich Bluesrock/Classic Rock heran. Die bisherigen Höhe-
punkte ihrer Karriere umfasst u.a. die Zusammenarbeit mit Größen wie
Mike Zito und Bernard Allison, sowohl auf ihrem Debütalbum „Bad penny“
als auch bei der 2018er Blues Caravan Tour. Vanja Sky schlägt die Brücke
von der alten Garde der Bluestraditionalisten hin zu einem jugendlichen
Publikum mit ihren eindringlichen Eigenkompositionen, welche auf Au-
genhöhe mit den Hits der aktuellen Genregrößen stehen. Die 24-Jährige,
die in ihrer Heimat und den angrenzenden Balkanstaaten bereits den Durch -
bruch geschafft hat, verkörpert die Energie von Rory Gallagher, Albert
King und Stevie Ray Vaughan Donnerstag, 14.3. um 20.30 Uhr im Jubez.

● Äpfel für jeden
Geschmack

● dazu Birnen und
Obstsäfte

● Schnäpse und
Liköre

● Kartoffeln aus
eigenem Anbau

Hauptstraße 13
67459 Böhl-Ingelheim
Telefon 06324 / 76 413

Telefax 06324 / 97 12 31

Öffnungszeiten:
werktags 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

http://www.reptilium.de
http://www.obsthof-hass.de
https://weintor.live
http://www.schereundkamm.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Konstantin Wecker Trio  Konstantin Wecker, Fany Kammerlander und
Jo Barnikel verbindet die Liebe zum Lied. „Poesie und Musik können viel-
leicht die Welt nicht verändern, aber sie können denen Mut machen, die
sie verändern wollen“, so Konstantin Wecker, der sich seit über 40 Jahren
für eine Welt ohne Waffen und Grenzen einsetzt. Nun setzt der Münchner
Liedermacher mit zwei kongenialen Mitstreitern an seiner Seite zu einem
musikalisch-poetischen Liebesflug der ganz besonderen Art an. Neben
seinem langjährigen Bühnenpartner und Alter Ego am Klavier, Jo Barnikel,
ist auch Fany Kammerlander bei seinem aktuellen Trio-Programm dabei.
Die Ausnahme-Cellistin, die mit ihrem Spiel sowohl in der Klassik als auch
in der Popwelt zuhause ist, steht ebenso seit Längerem mit Konstantin
Wecker auf der Bühne. Die drei Musiker vereinen lyrisch-sensible Klavier-
stücke mit dem zartschmelzenden Klang des Cellos, das Konstantin
Weckers Liedern seit jeher ihre ganz persönliche Note gab. Am liebsten
würde man sie  festhalten. Die Melodien. Und die Sehnsüchte. Auch darin
sind sich die drei Musiker einig, deren aktuelles Bühnenprogramm geprägt
ist von Wut und Zärtlichkeit, Mystik und Widerstand – und immer auch
von der Suche nach dem Wunderbaren. Eine Suche, die Mut macht. Und
Hoffnung. Denn wer in die Lieder des neuen Trio-Programmes eintaucht,
wird schnell erkennen, dass es durchaus eine Welt ohne Grenzen geben
kann. Konstantin Wecker: Sein Name und seine Stimme rütteln wach.
Seit über vier Jahrzehnten zählt Konstantin Wecker zu den bedeutenden
deutschen Liedermachern. Verändert hat sich der Künstler in seinem Leben
schon oft, ein Anderer ist er nie geworden. Seit über 40 Jahren ist der
Münchner Liedermacher ein Garant für volle Säle und aufgeweckte
Besucher. Genug war ihm eben nie genug, wenn er im Lauf seiner Karriere
zu träumerischen Liebesflügen ansetzte, durch stürmische Zeiten ging,
sich Revolte gestattete, liedestoll, wütend, zärtlich, inwendig warm und
immer auch uferlos war. Auch wenn er allzu gerne unter dem Blütenfall
des Meeres am Strand lebte, ist er sich und seinen Anhängern immer treu
geblieben. Denn seine Heimat ist die Bühne und sie wird es immer bleiben.
Am Samstag, den 23. März um 20 Uhr in der Badner Halle in Rastatt.

■ Backyard Babies & The Bones  Backyard Babies sind zurück! Nach
einer erfolgreichen Festivalsaison quer durch Europa und der Veröffentli-
chung ihrer aktuellen Single „Shovin‘ Rocks“, kehren Backyard Babies ge-
meinsam mit The Bones und Audrey Horne im März 2019 wieder für zehn
Shows nach Deutschland zurück. Die Band kommentiert: „Auf unserer letz-
ten Clubtour durch Europa im Jahr 2015 fühlte es sich so an, als hätten
wir Deutschland etwas ausgeschlossen. Das wird dieses Mal mit Sicherheit
nicht passieren! Wir können es kaum erwarten, mit euch wieder ordentlich
abzufeiern, in guter Gesellschaft von The Bones und Audrey Horne!“ Die
März Tour in Deutschland wird 2019 die zweite Tour in Europa nach den
UK Shows mit Skid Row. Am Sonntag, 3. März 19.15 Uhr im Substage.

BSW-Schwarzwaldhotel
Baiersbronn

Forststraße 12-14
Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof
Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10

http://www.badenbadenevents.de
http://www.hotel-hausamkurgarten.de
http://www.restaurant-kouros.de
http://foerderkreis-kultur.de


deutschlandweit. In der Beratung für Fir-

menkunden belegte sie den zweiten Platz

der besten Banken in Baden-Württem-

berg.

Als regionales Kreditinstitut ist die Spar-

kasse Karlsruhe mächtig stolz auf diese

herausragenden Ergebnisse. Die Sieges-

serie bei anonymen Qualitätstests hält be-

reits seit mehreren Jahren an und beweist

die dauerhaft hohe, verlässliche Qualität,

mit der die Kunden beraten werden. Mit

großem Engagement und konsequenter

Beratungssystematik überzeugen die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter auf ganzer

Linie und so ist die Sparkasse Karlsruhe

klar die Nummer 1 in Baden-Württemberg.

Weitere Informationen:

Mareike Marschall

Sparkasse Karlsruhe

Telefon: 0721/146-2205

E-Mail: mareike.marschall@spk-ka.de

Die Tester des Deutschen Instituts für

Bankentests GmbH, die seit vielen Jahren

die Qualität von Bankberatungen prüfen,

kürten die Sparkasse Karlsruhe zum

wiederholten Male zur besten Bank in

Baden-Württemberg. Getestet werden

jedes Jahr mehr als 1.500 Banken und

Sparkassen. Dabei zeigte sich die Spar-

kasse Karlsruhe dieses Jahr erneut regio-

nal, landesweit und bundesweit aus-

nahmslos auf Spitzenplätzen.

Durch außerordentliche Kompetenz und

Kundenorientierung zeichneten sich die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Spar-

kasse Karlsruhe aus. „Die Beraterinnen

und Berater waren sehr sympathisch und

konnten den Nutzen der ganzheitlichen

Beratung sehr gut darstellen“, so lobten

die Testkunden die Sparkasse Karlsruhe.

Ausgangspunkt der Bewertung ist das

„Mystery Shopping“ – eine Untersu-

chungsmethode, bei der ein Testkunde

eine Beratung zu verschiedenen Themen

wünscht. Die fachliche Qualität des Bera-

ters wird anhand von 30 Kriterien beurteilt,

die Bankkunden für sehr wichtig halten wie

bspw. die umfängliche Kundenbedarfs -

analyse und die passgenauen Empfehlun-

gen. Analysiert wird insbesondere, ob auf

die persönliche Situation des Kunden aus-

reichend eingegangen wurde, auf staatli-

che Förderungen und Optimierungsbedar-

fe hingewiesen wurde und ob die Beratung

insgesamt verständlich war.

Im Gesamturteil schnitt die Sparkasse

Karlsruhe in allen vier Kategorien – Privat-

kunden, Private Banking, Firmenkunden

und Baufinanzierung – mit Noten besser

als 1,2 ab. In der privaten Baufinanzierung

wurde sie sogar Bundessieger. Beim Test

der Privatkunden und dem Private Ban-

king erreichte sie jeweils den ersten Platz

auf Landesebene und den zweiten Platz

Beratung auf TOP-Niveau
Ausnahmslos Spitzenplätze für die Sparkasse Karlsruhe

https://www.sparkasse-karlsruhe.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 14. Karlsruher marottinale – Figurentheater-Festival  Bereits zum
14. Mal veranstaltet die marotte ein kleines, innovatives Festival mit Ins-
zenierungen, die einen Einblick in die Bandbreite des Figurentheaters re-
präsentieren. Stücke für Kinder und Erwachsene entführen die Zuschauer
in die magische Welt der Animation. Die marotte freut sich auf langjährige
Kollegen und neue Gäste wie das Theater Drak aus Tschechien, die im
Tollhaus eine fulminante Performance mit Maskenspiel, Film und Groß -
figuren über den Begründer des Stummfilm-Zeitalters Georges Méliès zei-
gen werden.

„Georges Méliès letzter Trick“ (Bild oben)
Theater Drak, Hradec Králové, Tschechien, 22. März 20 Uhr im Tollhaus
Wie wird man unsterblich? In dieser wahrhaft turbulenten Performance
visualisiert das Theater Drak die Geschichte und das Wirken des großen
Kino-Pioniers Georges Méliès – eine erstaunliche Aufführung über den
Beginn des Stummfilm-Zeitalters. Das Stück spielt mit allen denkbaren Mit-
teln, um seine Besucher*innen immer aufs Neue zu überraschen und lust-
voll in die Welt der Zauberer und ihrer Tricks zu führen. Georges Méliès
war der erste, der diese Tricks in Filmen verwendete, Effekte, die uns heute

immer noch verblüffen mit ihrer
Erfindungskraft und artistischen
Poesie. Die Aufführung und ihr
Protagonist setzen Zelluloid-Film-
streifen, Illusionen und Phantasi-
en als Waffen ein, mit denen man
alles bekämpfen kann. Auch den
Tod. Vielleicht....

„Vom Fischer und seiner Frau“
Red Dog Theater, Potsdam, 24.
März 11 Uhr, ab 4 J. (Bild links)
Ein hölzerner Fischer spielt Ak-
kordeon am Ufer des Meeres,
sein Netz liegt trocken und zer-
knüllt zu seinen Füßen. Die Frau
daheim fängt eifrig Regentropfen
und kämpft mit Schnecken unter

dem undichten Dach. Ein glänzender Butt steuert keck auf den Fischer zu.
Plötzlich werden Wünsche erfüllt. Alles ändert sich in dem ruhigen Fischer-
dorf. Auf dem Marktplatz des Märchens erzählen die zwei Fischweiber
Elfriede und Ursula mit scharfen Zungen und spitzer Freude das unaus-
weichliche Schicksal jenes Fischerpaares, welches zwischen wachsenden
Kostbarkeiten und Macht hin und her taumelt, von einem Fisch, der genau
weiß, wie er dem Kochtopf entkommt, von dem gewaltigen Unwetter, das
alles wieder zunichte zu ma-
chen droht. Mit quietschenden
Gummistiefeln und triefendem
Regenschirm durchwaten wir
die wechselhafte Welt des Ha-
bens und Wünschens.

„Guten Tag, kleines
Schweinchen“
Theater Kokon, Weimar,
24. März 16 Uhr, ab 3 J.
„Guten Tag, kleines Schwein-
chen“ ist eine Geschichte über
Freundschaft. Wie Freund-
schaft entsteht, verloren geht
und wiedergefunden werden
kann. Sie gehört zu den
berühmten Panamageschich-
ten von Janosch.

The Doors Alive reproduzieren den Sound und das Aussehen der „The Doors“ in
einer beeindruckenden Echtheit. Sie spiegeln die Seele und Magie eines 1960er Jahre
Doors-Konzertes wider, mit Hits wie „Light My Fire“, „When The Music’s Over“,
„Riders On The Storm“, „The End“ und vielen mehr. So nah am Original, dass das
Vermächtnis großer Songs uneingeschränkt aufblüht. The Doors Alive faszinieren
ihr Publikum weltweit und haben vor allem in England unzählige ausverkaufte Kon-
zerte gespielt. Nun kommen sie endlich nach Deutschland, um auch hier ihr Publi -
kum zu begeistern. Am Samstag, den 11. Mai um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

11.5.: The Doors Alive

Ályth McCormack ist eine der führenden schottischen Interpretinnen gälischer Songs,
sie ist außerdem noch Schauspielerin und – last but not least – die Sängerin der
„Chieftains“, einer der weltweit bekanntesten Irish Folk Bands. Mit den „Chieftains“
tritt sie in großen Hallen vor tausenden von Menschen auf, denn die Band hat Kult-
status und wird stets frenetisch bejubelt. Vollblut-Folksängerinnen wie Ályth McCor-
mack zieht es dennoch immer wieder auf die kleinen Bühnen zurück, wo man direkt
mit dem Publikum kommunizieren und Stimmungen aufnehmen kann. Diese Inti-
mität ist Ályth wichtig und bei ihrem neuen Schwerpunktthema eigentlich auch un-
verzichtbar. Es sind Lieder, die berühren, die unter die Haut gehen, die eine Botschaft
haben. „Mein Album und Programm Homelands“, sagt sie,
„handelt von Liebe und Verlust, Heimat und Emigration“.
Mit wunderschönen Songs in gälischer und englischer Spra-
che beleuchtet Ályth McCormack diese Thematik und
berührt die Zuhörer mit ihrer ausdrucksstarken Stimme
sowie den ausführlichen Erläuterungen zu den jeweiligen
Songs. Unterstützt wird sie dabei von einer irischen Harfe-
nistin der Extraklasse, Niamh O`Brien. Am Samstag, den
4. Mai um 20 Uhr im Schalander der Brauerei Hoepfner.

4.5.: Alyth McCormack

                          präsentiert:
SA 23.03.19       KONSTANTIN WECKER
20.00 Uhr           Poesie und Musik im Trio                     BadnerHalle Rastatt
                    
29.03.19 20 Uhr  BAROCK                                
30.03.19 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     Festhalle Durlach
                    
SO 14.04.19      AFRIKA! AFRIKA!                 Schwarzwaldhalle
18.30 Uhr           Die neue Show – Tour 2019                 Karlsruhe
                    
SA 04.05.19       ALYTH McCORMACK
20.00 Uhr           Die Sängerin der Chieftains
                          – Live 2019                                           Schalander Karlsruhe
                    
SA 11.05.19       THE DOORS ALIVE
20.00 Uhr           The No.1-Tribute to the Doors
                          – from England                                     Festhalle Durlach
                    
FR 24.05.19       ALLAN TAYLOR
20.00 Uhr           „50 years on the road“                          Schalander Karlsruhe
                    
SO 08.09.19      HANS SÖLLNER
20.00 Uhr           „Genug“ – Live 2019                             Festhalle Wörth
                    
SA 12.10.19       DIRE STRATS
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 18.10.19       THE IRISH FOLK FESTIVAL
20.00 Uhr           „The calm before the storm“                 Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 26.10.19       PHIL
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis           Festhalle Durlach
                    
SA 14.12.19       MATHIAS RICHLING
20.00 Uhr           Neues Programm: „Richling 2019“       BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
http://www.marotte-figurentheater.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Josef Hader: „Hader
spielt Hader“  Eigentlich ist
es schleierhaft, dass die Leute
seit so langer Zeit in dieses
Programm kommen. Manche
Zuschauer behaupten, sie
hätten es nach Jahren noch
einmal gesehen, und es sei ein
völlig anderes, neues Pro-
gramm gewesen. Josef Hader
sagt dagegen, er erfindet gar
nichts neu, er muss das Pro-
gramm nur jedes Jahr kürzen,
weil es automatisch immer
länger wird. Vielleicht ist es ja
der Regenwurm unter den Ka-

barettprogrammen, der immer nachwächst, wenn man ihm die Hälfte
wegschneidet?. Am Freitag, 1. März um 20 Uhr im Karlsruher Tollhaus.

■ NightWash live  Stand-Up Comedy ist live am lustigsten! Daher kommt
die Kult-Comedy-Show NightWash live wieder nach Ettlingen. Am Sams-
tag, 28. März um 20 Uhr in der Stadthalle Ettlingen wird Moderator
David Werker (Bild) drei Comedians aus dem Kult-Comedy-Waschsalon
präsentieren: Robert Alan sieht sich als „Modern Entertainer“ einer Ge-
neration, die den Bologna Prozess trotz wasserdichtem Alibi verloren hat
und sich nun auf Social Media Plattformen zu Tode amüsiert. Auf der an-
deren Seite hält er sich nur für einen Scharlatan, der die Wahrheit im
Brokkoli sucht. Nico Stank stand für den ORF für die Sketchcomedy-Serie
„Kalahari Gemsen“ für mehrere Episoden in diversen Rollen und im Juli
für „Die Spezialisten“ in der Rolle des jungen Jochen Paulsen für das ZDF
sowie für den Kurzfilm „Etwas Doofes“ vor der Kamera. Nebenbei arbeitet
er noch als Fotograf für Schauspieler und Musicaldarsteller. Der hessische

Parodist Thorsten Bär erzählt
wahre Geschichten aus seinem
Leben – vom Heimwerken über
die Familienurlaube bis hin zum
Supermarkt-Ausflug. „Die Serie
„Familien im Brennpunkt“ ist ein
Witz dagegen, was ich zu Hause
erlebt habe“, so der Wahl-Ham-
burger. NightWash bringt die fri-
scheste Stand-Up Comedy ange-
sagter Comedians und New-
comer, überraschende Showein-
lagen gepaart mit dem besten
Publikum auf die Bühne. Jede
Show ein Unikat auf höchstem
Niveau. Karten bei der Stadtinfo
Ettlingen unter Telefon (0 72 43)
101-333, unter www.ettlingen.de
oder aber unter www.reservix.de

■ Alain Frei: „Mach Dich Frei!“  Mit seinem dritten Erfolgsprogramm
„Mach Dich Frei“ meldet sich Alain Frei eindrucksvoll in Karlsruhe zurück!
Der Gewinner zahlreicher Comedypreise gehört der neuen Stand-Up Ge-
neration an und ist einer der Senkrechtstarter der deutschen Comedysze-
ne. Ganz nach dem Motto seines neuen Solos „Mach Dich Frei“ bestreitet
er neue Wege in der Comedy,
durchbricht alte Lachgewohn-
heiten und macht sich auf zu
ganz neuen Humorsphären. Er
stellt sich den wichtigen Fragen
der Menschheit: Wo kommen
wir her? Wo gehen wir hin? Und
was ist eigentlich ein „Schmutz-
li“? Der gebürtiger Schweizer
Comedian ist irgendwie so gar
nicht schweizerisch. Frech, mo-
dern und ohne Tabus räumt er
mit so allerhand angestaubten
Vorurteilen auf und beweist,
dass Schweizer alles andere als
neutral sind. Mit viel Charme legt
er den Finger in die offenen
Wunden der Gesellschaft und das ohne moralischen Zeigefinger. Die Welt
ist sein Zuhause. Sie mit Humor und Ironie zu beschreiben, hat er sich zur
Aufgabe gemacht. Lehnen sie sich zurück, entspannen sie sich, machen
sie sich frei von allem was sie dachten über Schweizer und Comedy zu
wissen. Hier kommt Alain Frei. Freitag, 29. März um 20.30 Uhr im Jubez.
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https://www.volksbank-karlsruhe.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Gaby Köster: „Sitcom“ Darauf haben ihre Fans lange gewartet:
Gaby Köster, die ungekrönte „Queen of Comedy“, betritt nach 10 Jahren
wieder die Comedy-Bühne. Mit ihren Programmen „Die dümmste Praline
der Welt“, „Gaby Köster Live!“ und „Wer Sahne will, muss Kühe schütteln“
brachte sie die Säle der Republik einst zum Kochen. Nun kehrt die beliebte
Komikerin und Schauspielerin mit dem neuen Live-Programm „Sitcom“
zurück. In diesem demonstriert sie, dass sie trotz des „drecksdrisseligen
Schlaganfalls“ (O-Ton Köster) den Humor nie verloren und sich den Blick
auf und für die schrägen und lustigen Situationen des Lebens bewahrt hat.
Und davon gab es reichlich in den letzten 10 Jahren. So darf sich das

Pub likum auf einen Abend voller
unglaublicher Geschichten aus
dem Leben der rheinischen Frohna-
tur freuen. Auf Geschichten, die um
alltägliche Dinge wie Einkaufsbum-
mel, Zeitgeistplagen wie Amazon
und Facebook, aber auch um die
Beschwerlichkeiten einer Rollstuhl-
fahrerin kreisen. Und Beobachtun-
gen, die einen Bogen spannen von
dicken Kindern, dünnen Müttern,
Frutariern über Politiker, Bildungs-
bürger, Proleten bis hin zu Fern-
sehmachern und Fernsehguckern.
Mit „Sitcom“ zeigt Gaby Köster,
dass sie es nicht verlernt hat, das
Publikum glänzend zu unterhalten!
Am Freitag, 8. März 20.30 Uhr in
der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ Comedy-Stars in
Karlsruhe  Vier
Männer bringen das
Karlsruher Pub likum
im Monat März
2019 immer wieder
zum Lachen: Wenn
Chris Tall, Luke
Mockridge, An -
dreas Müller und
Bülent Ceylan losle-
gen, ist Spaß und
Unterhaltung garan-
tiert. In die Schwarz-
waldhalle kommt
Chris Tall (Bild
rechts) am 7. März.
Schon während sei-
ner gefeierten „Sel-
fie von Mutti-Tour“
wurde der mehrfach
preisgekrönte Shoo-
tingstar der Come-
dyszene immer wieder gefragt „und wann ist Papa dran?“. Daher hat er
nicht lange gefackelt und die Antwort auf die Frage zum Titel und Pro-
gramm seiner neuen Tour gemacht. In „Und jetzt ist Papa dran!“ knöpft
sich der Comedian nach Mutti seinen alten Herrn vor. Bei Luke Mockridge
heißt es am 8. März „Welcome to Luckyland“. In seiner dritten und bisher
größten Live-Tour setzt sich der Berufsoptimist mit der Frage auseinander,
ob die Welt wirklich eine negative Utopie ist – wie so oft behauptet wird
– oder ob nicht doch noch alles gut wird, wenn jeder begreift, dass er
selbst für sein eigene Luckyland verantwortlich ist. Mit Instrumenten und
urkomischen Geschichten aus dem echten Leben und über die Welt ver-
bessert der Entertainer, der auch mit eigenen Shows im Fernsehen und
Radio erfolgreich ist, mit jedem Lachen die Welt um sich herum ein wenig.
Nach einer längeren Bühnenpause ist Andreas Müller endlich wieder auf
Tour: Der SWR3 Comedy-Chef ist  ausgezogen,  um die Lachmuskeln von
ganz SWR3-Land zu strapazieren und macht dabei am 20. und 21. März
auch Halt im Karlsruher Konzerthaus. Im Schlepptau hat der Stimmen -
imitator seine beliebten Charaktere wie Mutti Angie oder den Ernährungs -
profi Calli. Bülent Ceylan beschäftigt sich am 28. März in seinem mittler-
weile 10. Bühnenprogramm „Lassmalache“ mit dem Lachen und seinen
Nebenwirkungen. Wenn schief- und kaputtlachen, Schadenfreude und
Lachgas genauso lustig aufgegriffen werden wie chronische Zwerchfell-
krämpfe, Bauchschmerzen und Lachfalten, sind Lachanfälle beim Publi-
kum in der Schwarzwaldhalle garantiert. Natürlich haben auch die
beliebten Charaktere Harald, Anneliese, Hasan und Mompfreed einiges
zu dem Thema zu sagen. Weitere Infos unter www.messe-karlsruhe.de

https://www.messe-karlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


Technologiefabrik Karlsruhe  – die „Gründerschmiede“
Startups, die eine innovative Idee haben, finden in der Technologiefabrik
der IHK Karlsruhe kompetente Hilfe. Die Technologiefabrik ist ein Innova-
tions- und Gründerzentrum, in dem besonders viele junge Unternehmen aus
dem High-Tech Bereich ansässig sind. Ziel ist es, junge Unternehmen in
der Anfangsphase ihrer unternehmerischen Tätigkeit durch verschiedene
Service- und Dienstleistungen zu unter-
stützen – hier kann die Technologiefabrik
auf über 30 Jahre Wissen und Erfahrung
zurückgreifen. 97 Prozent der bis heute
über 390 betreuten Startups konnten den
Schritt in die Unabhängigkeit erfolgreich
meistern. Durch diese Unternehmen wur-
den im Laufe der Jahre insgesamt über
6.500 hochqualifizierte Arbeitsplätze ge-
schaffen. Derzeit sind 80 eigenständige Unternehmen unter dem Dach des
Innovationszentrums angesiedelt, die insgesamt über 500 Mitarbeiter
beschäftigen. Der Technologiefabrik wurde für ihre herausragenden
Ver  diens te für die Wirtschaft Baden-Württembergs die Wirtschaftsmedaille
des Landes verliehen und sie ist anerkanntes Innnovationszentrum
des Bun desverbandes deutscher Innovations-, Technologie- und Grün-
derzentren. Weitere Informationen unter www.technologiefabrik-ka.de

V e r l o s u n g e n

Bülent Ceylan
Der Mannheimer Comedian
mit seinem mittlerweile
10. Programm: „Lassmalache“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 28. März 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. März ‘19. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Tina T. Cover No1
Ein Feuerwerk der erfolgreichsten
Hits des amerikanischen
Superstars Tina Turner.

➔ 1 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 30. März um 20 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb

Holger Mück &
seine Egerländer
Eine Hommage an Ernst Mosch.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 6. April um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Simply The Best –
Das Musical
Die Tina Turner Story.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 25. April um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: April 2019
Letzte Zusendung: März 2020

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.technologiefabrik-ka.de
http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“  Aktueller denn je: Vor vierzig Jah-
ren erschien die Geschichte des heroinsüchtigen Mädchens Christiane F.
„Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“ und wurde zu einem internationalen Best-
seller. Bis heute wird es in Schulen als Lektüre gelesen. Der Jugend-Cub
des Sandkorn-Theaters hat sich intensiv mit dem gleichnamigen Stück aus-
einandergesetzt. Nach vielfältigen Recherchen bringen die jugendlichen
Spielerinnen und Spieler die Geschichte von Christiane Felscherinow in
einer hochaktuellen Inszenierung auf die Bühne. Gab es nach Angaben
westdeutscher Behörden 1978 noch 430 Drogentote, starben 2017 bun-
desweit 1272 Menschen an Überdosierungen von Opioiden wie Heroin
und Morphin. Die Bundesdrogenbeauftragte Marlene Mortler sagte am
16. Mai 2018 in der ARD: „Wir dürfen Suchtfragen nicht verdrängen,
sondern müssen sie wirklich offensiv anpacken. Sucht darf nicht das am
besten gehütete Familiengeheimnis sein.“ Mit diesem Theaterstück wollen
die Mitwirkenden im Jugend-Club nicht nur auf die Gefahren von Drogen
hinweisen, sondern auch zeigen, wie aus Freundschaft, Zuneigung und
Liebe kalte Berechnung bis hin zur Selbsterniedrigung wird. Und wir stellen
Fragen.  Mit Elias Bettin, Ada Czubak, Nathalie Dauth, Julia Epp, Johan-
nes Grözinger, Zuzana Kozdon, Louisa Nichelmann und Celine Overhoff.
Inszenierung und Leitung des Jugend-Clubs: Birgit Voigt. Premiere ist am
Mittwoch, 13. März um 19 Uhr im Sandkorn-Theater, weitere Spielter-
mine im März: 13., 14., 15., 20., 21. und 22.3., jeweils um 19.00 Uhr.

■ „Dobbelmord im Aldersheim“  Mord im Seniorenstift „Waldfried“.
Das Opfer: Guntram Poltermann. Allerdings ist niemand wirklich erschüt-
tert darüber. Allzu viele hätten einen Grund für sein vorzeitiges Ableben
gehabt. Noch während Hauptkommissar Isidor Riegele und seine übereif-
rige Praktikantin Julia Häppchen das entlarvende Notizbuch des Mordop-
fers auswerten, geschieht schon ein weiterer Mord. Eine harte Nuss für
den Kommissar. Viele Spuren, viele Verdächtige… und doch fügt sich
nichts zu einer überzeugenden Lösung zusammen. Da macht seine
Praktikantin eine entscheidende Entdeckung. Das Lustspiel verbindet ge-
konnt Spannung mit Humor und wird das miträtselnde Publikum bestens
unterhalten. In der Inszenierung von Jürgen Hörner pspielen: Gaby
Heckenhauer, Natalie Hill, Susanne Reisinger, Angela Saurano, Nora
Schwedes, Jürgen Hörner, Uwe Kaucher, Thomas Munz, Mario Scheib.
Vom 1. März bis 6. April, jeweils an den Freitagen und an den Sams-
tagen um 20.15 Uhr, in der Badisch Bühn, Durmersheimer Straße 6.

http://www.edesheimer-weinexchange.de
http://www.schoemberg.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   Kamishibai-Vorleserunde, japanisches Bilder-
            buchtheater, (ab 4 J.), Stadtteilbibliothek Dur-
            lach, Pfinztalstr. 9

K O N G R E S S E
           Kongress christlicher Führungskräfte,
            dm-arena

G A S T R O N O M I E
19.30   „Mord an Bord, Mylord!“, Dinner-Krimi,
            Badisch Brauhaus, Stephanienstr. 38-40

F A S T N A C H T
16.16   Faschingsparty, „Narri, Narro und Helau!“,
            (ab 6 J.), Ettlingen, Kinder- und Jugendzentrum
            Specht, Rohrackerweg 24
19.11    Nachtumzug, Spessart
20.00   Rockfasching, mit Fat Birds, Dorfschänke, Am
            Künstlerhaus 33
20.11    Prunksitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlosen-
            zentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

S A  2 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Songs for Alice“, mit Figurenspielern und
            Musikern, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.00   Volker Heymann, „Der mit dem Wort tanzt“,
            Rhythmus-Kabaretttheater, Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik
20.30   Gankino Circus, „Die letzten ihrer Art“, kaba-
            rettistisches Spektakel der Extraklasse, Ettlin-
            ger Schloss

K O N Z E R T E
16.00   Abschlusskonzert der 33. Internationalen
            Händel-Akademie, Christuskirche
18.00   Händel-Gala: Max Emanuel Cencic, Händels
            Arien für Senesino, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   Mike Cann, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Forró de KA Karneval, feinste brasilianische
            Musik und Tanz, Jubez
20.00   Will O’ The Wisp, Pforzheimer Skatruppe,
            Substage, Café
20.00   Sinfonieorchester des KIT 2019, Leitung:
            Dr. Dieter Köhnlein, Konzerthaus
20.00   Johannes Blomenkamp (Orgel), „Donner-
            wetter!“, Orgelmusik zu Sonne, Mond und
            Sternen, Evang. Stadtkirche Durlach, Pfinztal-
            str. 31
20.00   „Unser blauer Planet II – Live in Concert“,
            Filmkonzert, Mannheim, SAP-Arena
20.30   Maja & the Jacks, Soul, Pop & Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80’ Party, mit DJ Peter, Substage
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Pneumatix (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   This is Us, Line-Up: Matt Mus B2B Butch
            Voyage, Norman Hilß, PocaRella, Die Stadt-
            mitte, Saal

T H E A T E R
18.00   Alonzo King Lines Ballet, zwei Kurzballette
            aus San Francisco, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „tick, tick... Boom!“, Rock-Musical, Gastspiel
            UniTheater, Insel
19.30   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

F R  1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Josef Hader, „Hader spielt Hader“, Tollhaus
20.15   Lars Sörensen, „SchlankER – Ein Mann macht
            sich dünne!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Anita Hoffmann (Klavier), Werke von Bach,
            Hindemith und Enescu, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
14.00   „Georg Friedrich Händel: Universum der
            Effekte“, 33. Internationale Händel-Akademie,
            Hochschule für Musik, Marstall, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Moby Dick + Human, Doppelkonzert mit 70s
            und 80s Sounds vom Feinsten, Jubez
20.00   Fat Birds, Rock-Klassiker der letzten 40 Jahre,
            Dorfschänke, Am Künstlerhaus 33
20.30   4 4 Jazz, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25
21.00   Leoniden, Support: Monako, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   Die doppelte 90er Party, Club: Daniel Ventura
            (90’s Mixed Music), Saal: DJ Alex Wellington
            (90’s Eurodance & Electro), Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Alcina“, Dramma per musica von G.F. Händel,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, öffentliche Probe, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Bambi und die Themen“, von Bonn Park,
            Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „tick, tick... Boom!“, Rock-Musical, Gastspiel
            UniTheater, Insel
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
16.00   „Glänzend von Gold und Rot von Blut? –
            Der Blick eines Fremden auf die Türken-
            beute“, Führung mit Dr. Schoole Mostafawy,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Die asiatische Hornisse Vespa velutina in
            Karlsruhe und ihre Bekämpfung“, Dr. Man-
            fred Verhaagh, Naturkundemuseum
20.00   „Die dunkle Seite der Mathematik“, Horst
            Koch liest aus seinem neuen Roman, A&S
            Bücherland, Rintheimerstr. 19
20.00   „Buddhismus im Alltag“, Informationen unter
            www.buddhismus-karlsruhe, Buddhistisches
            Zentrum, Gartenstr. 52

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Rostock Seawolves,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
16.16   Faschingsparty, „Narri, Narro und Helau!“,
            (ab 6 J.), Ettlingen, Kinder- und Jugendzentrum
            Specht, Rohrackerweg 24

■ Balkan- und Gypsyparty am
Rosenmontag Auch in diesem Jahr
führen wirkstatt und Jubez mit „dem
etwas anderen“ Rosenmontagsfest
eine alte gemeinsame musikalische
Tradition fort.
Für eine mitreißende Balkanparty
sorgt wie in den letzten Jahren schon
„Taxi Sandanski“ – über die Klassiker
des Genres hinaus mit Anlehnungen
an Balkan-Brass, Polka und Russen -
disko und mit eigenen Kompositionen.
Alles ist tanzbar – und immer sind die
Balkanwurzeln spürbar. Dafür sorgen
die originäre Balkanperkussion und
das tiefe Blech, die mit den Grooves
von E-Bass und Gitarre die typischen
Rhythmen zaubern. So tanzen
Folklorefreunde ihre traditionellen
Tänze zwischen hüpfendem Partyvolk,
und wer nicht tanzt, der lauscht dem
leidenschaftlichen Gesang und den
schwindelnden Melodien von
Saxophon, Akkordeon und Trompete.
„Taxi Sandanski ist ein Live-Erlebnis,
kultig und gute Laune verbreitend, ein
hoher Spaßfaktor ist garantiert“ – so
urteilte „Die Rheinpfalz“ anlässlich
ihres Auftritts zum Kultursommer
Rheinland-Pfalz 2013.
Taxi Sandanski sind: Angie Metzler
(Saxofone, Klarinette), Bastian
Sandberger (Trompete, Gitarre),
Benne Metzler (Gitarren) Christoph
Obert (Akkordeon, Leadvocals),
Georg Gerardi (E-Bass), Jan
Sandberger (Tuba), Sakis Gatidis
(Darabukka, Tapan, Tambourin), Thilo
Volz (Bassposaune) – Überraschungs-
gäste nicht ausgeschlossen!
In der Zeit von 20 bis 20.45 Uhr
findet ein „Vorwärmen“ und
„Eintanzen“ statt. Mitglieder der
Folkloretanzgruppe „Syrtos“ führen
bulgarische Tänze vor und laden zu
einfachen Balkantänzen zum
Mittanzen ein.
Im Anschluss große Jubez-Tanzbar mit
DJ Faris und DJ Ralf bis „in die
Puppen“ – für Konzertbesucher
natürlich kostenlos.
Am Montag, 4. März um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

10. März 2019

jew. 11, 14, + 16 Uhr

Dauer: ca. 50 Minuten

für Kinder ab 2 Jahren

Stephansaal

Ständehausstraße 4

Karlsruhe

Tickets 30 Minuten

vor Beginn an der

Theaterkasse

Info: 0175 - 231 58 75

Eintritt 8 Euro – gegen Vorlage dieser Anzeige 1 Euro Ermäßigung

http://www.das-berliner-puppentheater.de/index.htm
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
14.00   „Dunkel und mächtig tauchte der Turm aus
            dem Nebel auf...“, Malen und Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

19.31   Prunksitzung, SV Knielingen, Sängerhalle
            Knielingen,  Untere Str. 44 a
19.33   Zunftabend, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Emil-Arheit-Halle,  Bruchwaldstr. 76
20.11    23. Ettlinger Faschingsnacht, Ettlinger
            Moschdschelle e.V., Ettlingen, Stadthalle

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            unter Telefon 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S O  3 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Martin Luding, „Auf und davon – nackt über
            die Alpen“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    5. Sinfoniekonzert, Werke von Janáček, Dvo-
            rák und Mozart, Einführung um 10.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
11.00    Lovehunter, Acustic Blues und Classic, Cover
            Rock Band, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rhein-
            str. 4
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Ensemble Shtetl Tov, „Ein Abend im Garten
            Eden“, Stadtkirche Bruchsal, Anton-Wetterer-
            Str. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Abschlusskonzert der 33. Internationalen
            Händel-Akademie, Karlsburg Durlach
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Stadtkirchenpfarrer Dirk Keller
            („Büttenpredigt“), Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.15   Backyard Babies & The Bones, Support:
            Audrey Horne, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
17.00   Alonzo King Lines Ballet, zwei Kurzballette
            aus San Francisco, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
18.00   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
11.00    „J. A. Koch und C. Blechen im Vergleich.
            Positionen deutscher Landschaftsmalerei
            im 19. Jahrhundert“, Führung mit Dr. Jenny
            Dopita, Staatliche Kunsthalle

15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung in
            englischer Sprache, Badisches Landesmuseum

S P O R T
14.00   KSC – VfL Osnabrück, 3. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Kinderfasching, bis 17 Uhr, Badisch Brauhaus,
            Stephanienstr. 38-40
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Komm mit Aschenputtel auf den Masken-
            ball“, Sonderführung mit Bastelaktion, Schloss
            Bruchsal
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte

K O N G R E S S E
           Kongress christlicher Führungskräfte,
            dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

F A S T N A C H T
13.00   Kinderfasching, bis 17 Uhr, Badisch Brauhaus,
            Stephanienstr. 38-40
14.01   Fastnachtsumzug, Narrenzunft Schöllbronn
            e.V., Schöllbronn
16.00   Faschingsparty nach dem Umzug, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
19.31   Faschingsball, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30

Sonntags 18 - 23 Uhr  ·  Brauhaus 2.0  ·  Egon-Eiermann-Allee 8  ·  76187 Karlsruhe  ·  Abendkasse 8 Euro/Person

never miss
a chance to dance

Tanzen Sie mit !

best of
dancesport music

best of
dancesport music

Tanzabend für ALLE
Ballroom Standard und

Latein, Discofox,
Salsa, Bachata

Tanzabend für ALLE
Ballroom Standard und

Latein, Discofox,
Salsa, Bachata

■ Mr. M’s Jazz Club Baden-Baden
feiert vom 14. bis 16. März mit dem

Mr. M’s Jazz Club drei Tage lang den
Jazz. Impresario Marc Marshall (Bild
oben) verwandelt mit den eingelade -

nen Musikern das Kurhaus Baden-
Baden in einen Jazz-Tempel.

Während des Festivals steht der
Bénazetsaal Kopf. Das Setting des

altehrwürdigen Saals wird umgedreht,
die Bühne befindet sich unter der

Empore – die Besucher fühlen sich in
einen Jazzclub alter Tage versetzt,

ganz nah dran am Geschehen. Die
besondere Atmosphäre spricht sich

auch bei den Musikern herum und so
sind bei der zwölften Ausgabe von
Mr. M’s Jazz Club viele zahlreiche

Größen der nationalen und
internationalen Jazz-Szene in Baden-

Baden zu Gast. Drei Festival-Tage –
das bedeutet drei unterschiedliche

Konzerte, die zusammen ein großes
Ganzes ergeben. Neben täglich

wechselnden Special Guests der aktu -
ellen Szene sorgt die Mr. M’s All Stars

Band an allen drei Abenden für den
musikalischen Rahmen. Die Musiker

um den Musical Director Frank Lauber
(sax) sind zum Teil seit vielen Jahren

ein fester Bestandteil des Festivals.
Der Eröffnungsabend von Mr. M’s

Jazz Club steht ganz im Zeichen des
„World Jazz“. Mit dabei sind unter

anderem Rhani Krija (perc), Eda Zari
(voc) und Momo Djender (voc/git). Ein
wahrer Hingucker ist der erste Special

Guest des Festival-Freitag, der unter
dem Titel „Soul Jazz“ läuft. Mit der

US-amerikanischen Bassistin und
Sängerin Nik West spielt ein

Paradiesvogel auf, der Mr. M’s Jazz
Club eine ganz besondere Note

verleihen wird. Mit auf der Bühne
stehen zudem auch Rüdiger Baldauf

(trp) und Cosmo Klein (voc).
Der letzte Abend (nur noch Restkarten
verfügbar!) steht unter Motto „Mr. M’s

All Stars“ und hat einiges zu bieten:
Mit Ida Sand kommt die schwärzeste
Stimme des Jazz nach Baden-Baden.
Melane Nkounkolo (voc), Stimmwun -

der Peter Fessler und Magnus Lind -
gren (sax) komplettieren das Feld.
Marc Marshall freut sich auf drei

aufregende Tage bei Mr. M’s Jazz
Club: „Es ist fantastisch, wie uns das

Publikum vertraut. So können wir uns
weiterentwickeln und die Ensembles

immer aufregender gestalten.“   
Das Festivalticket, welches den Eintritt

zu allen drei Konzerten beinhaltet,
kostet 105 Euro. Tagestickets sind für
40 Euro erhältlich. Eintrittskarten gibt

es telefonisch unter (0 72 21) 275 233
bzw. (0 72 21) 93 27 00, und im

Internet unter
www.badenbadenevents.de sowie

unter www.eventim.de

http://www.kuechenreich-kuechen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.31   Kinderfasching, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30

D I E S  &  D A S
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss,
            Vorplatz

M O  4 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Taxi Sandanski + Syrtos, Balkan- und Gypsy-
            party, Jubez
20.00   5. Sinfoniekonzert, Werke von Janáček, Dvo-
            rák und Mozart, Einführung um 19.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Balkan- und Gypsyparty am Rosenmontag,
            mit Taxi Sandanski und Syrtos, Jubez
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

K I N D E R
14.11    Kinderfasching, Musikerein Lyra Stupferich,
            Gemeindezentrum Stupferich, Werrenstr. 16

F A S T N A C H T
14.11    Rosenmontagsumzug, Ettlingen
14.11    Kinderfasching, Musikerein Lyra Stupferich,
            Gemeindezentrum Stupferich, Werrenstr. 16
20.00   Rosenmontag mit DJ Piwi, Ettlingen, Vogel
            Hausbräu, Rheinstr. 4
20.11    Grötzinger Fasenachtsobend, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen, Emil-Arheit-Halle, 
            Bruchwaldstr. 76

D I E S  &  D A S
20.00   Discobowling, mit Schwarzlicht und tollen Licht-
            und Soundeffekten, Lago Bowling-Center,
            Gablonzer Str. 13
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  5 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   Geonil Seo und Yongsuk Choi, Klavierkonzert
            mit Werken von Bach, Beethoven, Chopin und
            Liszt, Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-
            Leuschner-Str. 35
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and
            Company ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

T H E A T E R
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

K I N D E R
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Rathausplatz

S E N I O R E N
19.00   Geonil Seo und Yongsuk Choi, Klavierkonzert
            mit Werken von Bach, Beethoven, Chopin und
            Liszt, Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-
            Leuschner-Str. 35

F A S T N A C H T
11.11    Rathaus-Schlüsselrückgabe, Festausschuss
            Karlsruher Fastnacht, Rathaus am Marktplatz
11.11    Hexenmarkt, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Rathausplatz
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Rathausplatz

S O  3 . 3 .
M U S E E N
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Städt. Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Helene Sei-
            fert, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Ein Ausgräber erzählt...“, Kostümführung mit
            Heinrich Schliemann, dem legendären Ausgrä-
            ber von Mykene durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.30   „Oberschwäbischer Meister: »Christus und
            Maria als Fürbitter der Menschheit vor Gott-
            vater, 1519«“, Führung mit Dipl.-Theol. Tobias
            Tiltscher, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Dachs – der bekannte Unbekannte oder der
            unbekannte Bekannte?“, Maria Jandrey,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

K I N D E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Kinderfasching, bis 17 Uhr, Badisch Brauhaus,
            Stephanienstr. 38-40
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
14.31   Kinderfasching, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
15.00   „Paris steht unter Wasser – wir malen die
            Stadt mit Aquarellfarben“, Kinderwerkstatt mit
            Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Mozart in Bruchsal“, Sonderführung, (ab 6 J.),
            Schloss Bruchsal

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidinner,
            Infos undTickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F A S T N A C H T
10.33   Frühschoppen, KG Ost, ESG Frankonia,
            Durlacher Allee 112
13.00   Straßenfastnacht mit Narrenmarkt, GroKaGe
            Ettlingenweier, Ettlingenweier
13.00   Wanderung zum Forchheimer Umzug, Geh-
            zeit: 1,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Straßenbahn-Haltestelle Rhein-
            strandhalle
13.00   Kinderfasching, bis 17 Uhr, Badisch Brauhaus,
            Stephanienstr. 38-40
14.11    Buntes Faschingstreiben, mit Tanz und Unter-
            haltung, Eintritt frei, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
14.11    Fastnachtsumzug, OKDF, durch die Straßen
            von Durlach und Aue

■ Maja & the Jacks  Die Freiburger
Band Maja & the Jacks stehen für eine
gelungene Mischung aus erdigem Pop
und warmem Soul mit einem leicht
jazzigen Einschlag. Die Wurzeln der
vier Bandmitglieder liegen in Süd -
ostasien, Russland und ganz
Deutschland, doch musikalisch lassen
sie sich gemeinsam in ihre ganz
eigene Richtung treiben. Unabhängig
von strikten Klangvorgaben des
Mainstreams verbinden sich in ihren
Songs ganz selbstverständlich
verschiedene Musikstile mit luftigen
und eingängigen Melodien zu einem
außergewöhnlich eigenständigen
Sound, den die Band durch den
gezielten Einsatz verschiedener
Instrumente, wie etwa Cello, Ukulele
und einwandfreier Backingvocals
immer in Bewegung hält. Da Sängerin
und Songwriterin Maja in Singapur
zweisprachig aufgewachsen ist,
schreibt sie ihre Texte auf Englisch, der
„Wohlfühlsprache“ ihrer Kindheit. Ihre
nachdenklichen Texte bewegen sich
zwischen Fernweh und Angekommen
sein, fließen von persönlichen
Erfahrungen direkt in schmerzliche
Selbsterkenntnisse, pendeln gelassen
von Tagträumen zu Sehnsüchten und
machen aus ganz kleinen
Alltagsbeobachtungen hörenswerte
Geschichten. Es scheint als schwebe
über der Musik von Maja & the Jacks
eine sanfte, versöhnliche Melancholie,
die den Zuhörer nicht runterzieht,
sondern entspannt, zufrieden
zurücklässt.
Am Samstag, 2. März 20.30 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 24. März  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

MICHAEL  FITZ
Der Schauspieler und bayerische
Songpoet mit seinem Programm
„jetz auf gestern“
Da schwemmt es gerne mal

Übriggebliebenes an die Bewusst -
seinsoberfläche. Erstaunlich, wie der
sympathische Bayer die Menschen
landauf und landab allein mit sich

und ein paar Gitarren, seinem feinen
augenzwinkernden Humor, seiner

Poesie und Leidenschaft, so mitneh -
men kann. Nach 10 Jahren auf der
Bühne hat er schon viele Auszeich -
nungen erhalten, z.B. den deutschen

und bayerischen Fernsehpreis.
Eintritt 20 Euro / Mitglieder 18 Euro

Schüler / Studenten 12 Euro
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93
VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

und an der Abendkasse

http://www.waldbronn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.11    87. Karlsruher Fastnachtsumzug, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, Karlsruhe
15.11    Faschingsausklang, Straßenbahner Karne-
            valsgesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
17.11    Umzugskehraus, Festausschuss Karlsruher
            Fastnacht, Gartenhalle
19.11    Hexenverbrennung, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
19.11    Narrenbaumfällen/Fastnachtsbeerdigung,
            Festausschuss Daxlander Fastnacht, Daxlan-
            den, Schlaucherplatz
19.11    Verabschiedung der Kampagne und Narren-
            gericht „30 Jahre 1. Beiertheimer CC“,
            1. Beiertheimer CC, Gaststätte Dionysos,
            Rudolf-Breitscheid-Str. 2
19.31   Fastnachtsverbrennung, OKDF, Marktplatz
            Durlach

D I E S  &  D A S
20.00   „Bowlen für n’Appel und n’Ei“, bis 17 Uhr,
            Lago Bowling-Center, Gablonzer Str. 13

M I  6 . 3 .
K O N Z E R T E
17.00   Natália Martin Barroso Garcia (Klavier),
            Jonatas Araújo Nascimento (Horn) und
            Kevin José Guerra Rondón (Violoncello),
            Werke von Strauss, Neuling, Schumann, Dukas,
            Brahms und Villa-Lobos, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   Samba Touré, Wüstenblues, Tollhaus
20.00   The Italian Tenors, „Viva la Vita“ 2019, Bad-
            nerlandhalle
20.00   Sirenia, special guests: Crossing eternity,
            Alight, Elyose, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
20.30   „Shine“, LGBT-Party, Die Stadtmitte

T H E A T E R
15.00   „Das Fest / Das Dorf“, öffentliche Recherche
            und Filmaufnahme, Eintritt frei, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Achtung Deutsch!“, Kammertheater
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            aus Moskau, Konzerthaus
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna
            Murray-Smith, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
13.00   „Hubert Robert: »Der Abbruch der Häuser
            auf der Notre-Dame-Brücke in Paris«“, Kurz-
            führung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatliche
            Kunsthalle
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „KA sorgt vor – Behandlungen im Voraus
            planen“, Sandra Schumacher, Ettlingen,
            Scheune der Diakonie, Pforzheimer Str. 31

K I N D E R
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    2. Kinderkammerkonzert, „Karneval der
            Tiere“, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit dem
            Werkstoff Ton gestalten, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
19.30   „KA sorgt vor – Behandlungen im Voraus
            planen“, Sandra Schumacher, Ettlingen,
            Scheune der Diakonie, Pforzheimer Str. 31

F A S T N A C H T
10.11    Trauerzug und anschließende Geldbeutel-
            wäsche, Ettlingen, Narrenbrunnen
17.00   Traditionelles kostenloses Heringsessen,
            Elferrat Edelweiss Daxlanden, Pfarrgarten Dax-
            landen, Pfarrstraße

■ Horst Evers: „Früher war ich
älter“ In diesem Programm geht es

schlicht und ergreifend ums Ganze.
Jetzt mal vom Großen her gesehen. Es
ist ein Rückblick auf die Zukunft. Also

die, mit der man vielleicht mal
gerechnet hätte. Denn schließlich

wissen wir alle nicht, welche
Vergangenheit uns erwartet, wenn wir

schon bald auf das Demnächst
zurückschauen. Es wird Antworten auf

die ewigen Fragen der Menschheit
geben: Woher kommen wir? Wohin
gehen wir? Is das weit? Muss ich da

mit? Eventuell gibt es auch einen
fröhlichen und lehrreichen Beitrag

zum immer wiederkehrenden Problem:
Wie schreibe oder rede ich total

fundiert und glaubwürdig uber etwas,
von dem ich noch uberhaupt keine
Ahnung habe? Also beispielsweise

vom Inhalt meines neuen Programms?
Doch seien wir realistisch: Es wird
neue Geschichten geben, sehr viel

zum Lachen, vielleicht ein Lied, eher
nicht Tanz und garantiert keine Tiere.

Horst Evers zumindest hat große Pläne
für dieses Programm.

„Mit seiner grotesken Weltsicht gelingt
es ihm immer wieder, die Wirklichkeit

auszutricksen,“ hieß es in der Laudatio
des Deutschen Kleinkunstpreises

Am Freitag, 8. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Christoph Sieber: „Mensch
bleiben“ Das Gute vorweg: Chris -

toph Sieber ist sich mal wieder treu
geblieben. In „Mensch bleiben“ hat er

erneut das aufgeboten, was ihn
ausmacht: Den schonungslosen,

satirischen Blick auf Politik, Kunst und
Gesellschaft. Sieber gelingt mit seinen

bitterbösen Texten eine gnadenlose
Sicht auf unsere Zeit: Warum werden

die, denen wir unsere Kinder
anvertrauen, schlechter bezahlt als

die, denen wir unser Geld anver -
trauen? Was wird man über uns

sagen in 20, 30 Jahren? Wer werden
wir gewesen sein? Und wie konnte es
so weit kommen, dass wir Konsumen -

ten sind, User, Zuschauer, Politiker,
Migranten, Deutsche, aber immer

seltener Mensch? Doch Sieber wäre
nicht Sieber, gäbe es nicht auch immer

die andere, die schelmische,
urkomische und komödiantische Seite,
die uns lachen lässt über unser Dasein

und so einen eindrucksvollen und
begeisternden Kabarettabend schafft. 

Am Samstag, 9. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

Besuchen Sie

uns auf der

INVENTA

Halle 3

Stand E 90/98

http://www.schwimmbad-henne.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Bambi und die Themen“, von Bonn Park,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S P O R T
8.40   Wanderung zur Insel Rott, Gehzeit: ca. 3 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Lustige Schwammgesichter und Bürsten-
            köpfe“, Basteln und Spielen, (ab 7 J.), Museum
            im Ettlinger Schloss
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  8 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Magie mit Genuss“, mit Marion Metternich,
            Badisch Brauhaus, Stephanienstr. 38-40
20.00   „Die Nacht der Musicals“, eine Zeitreise
            durch über 50 Jahre Musical-Geschichte,
            Bruchsal, Bürgerzentrum

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Luke Mockridge, „Welcome to Luckyland“,
            Schwarzwaldhalle
20.00   Horst Evers, „Früher war ich älter“, Tollhaus
20.00   Christine Prayon, „Die Diplom-Animatöse“,
            die Birte Schneider aus der ZDF heute-show,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Sven Kemmler, „Die Neue Mitte – China für
            Anfänger“, Orgelfabrik
20.30   Gaby Köster, „Sitcom“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Geonil Seo und Eunhye Jung (Klavier) und
            Hansol Choi (Tenor), Werke von Bach, Chopin,
            Rachmaninow, Wolf, Schreker und Schubert,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Johannes Trio, Werke von Szymanowski,
            Stutschewsky und Brahms, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
19.00   JP Kennedy, Irish Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.00   Ensemble Audace, Werke von Beethoven und
            Mendelssohn, Speyer, Historischer Ratssaal
19.30   Manticora, Supports: Loch Vostok + Hexed,
            Substage
20.00   Elin Kolev (Violine) und Triantafyllos Liotis
            (Klavier), Bruchsaler Schlosskonzert, Schloss
            Bruchsal
20.00   Behzod Abduraimov, Klavierabend mit Musik
            von Wagner, Liszt und Prokofjew, Baden-
            Baden, Festspielhaus

M I  6 . 3 .
F A S T N A C H T
18.11    Hexenverbrennung und Heringsessen,
            1. GroKaGe Karlsruhe und KG West, SVK
            Beiertheim, Hermann-Veit-Str. 3
19.00   Fastnachtsbeerdigung mit Heringsbuffet,
            Straßenbahner Karnevalsgesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
19.30   „Heringsessen, oder so etwas Ähnliches!“,
            Mühlburger Carnevals Gesellschaft, Vereins-
            heim Narreschell, Langenbruchweg 9

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch der Frühen Hilfen, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung unter Telefon 0721/503053, TP:
            Altalbahnhof

D O  7. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Chris Tall, „Und jetzt ist Papa dran!“, Schwarz-
            waldhalle
20.30   Herr Schröder, „World of Lehrkraft – Ein Trau-
            ma geht in Erfüllung“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.00   „Burn in Happiness! Die Nacht der Tanzfreu-
            digen! “, Mixed-Music, House, Electro und
            Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Romeo und Julia“, Ballett von Sir Kenneth
            MacMillan nach William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Adams Äpfel“, marotte
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater

Die Berufung – Ihr Kampf für Gerechtigkeit
Drama, Biografie, Regie: Mimi Leder.
Die Vereinigten Staaten von Amerika in den 1950er Jah-
ren: Frauen und Männer sind zwar in der Theorie gleich-
gestellt, doch gibt es immer noch Bereiche, die Frauen
nicht offenstehen. Für Ruth Bader Ginsberg bedeutet
das eine Karriere, die sie so nicht hinnehmen möchte.

Captain Marvel
Action, Fantasy, Regie: Anna Boden, Ryan Fleck.
Die von den hochentwickelten Kree zur Soldatin ausge-
bildete Vers alias Captain Marvel stürzt nach einem
Kampf im Weltraum auf die Erde ab. Gerade noch hat
sie mit der Elite-Einheit Starforce und dem charismati-
schen Anführer Mar-Vell (Jude Law) für die Sicherheit im
All gekämpft, nun ist sie auf einem fremden Planeten,
der ihr dennoch merkwürdig vertraut vorkommt.

White Boy Rick
Drama, Krimi, Regie: Yann Demange.
Detroit im Jahr 1984: Im Alter von nur 14 Jahren wird
Richard Wershe Jr. ein Undercover-Informant für das
amerikanische Drogen-Dezernat. Sein Hauptauftrag ist
es von nun an, die „Curry Crew“ zu infiltrieren, da sie die
Drogenszene im Osten von Detroit kontrolliert. Mit dem
Wissen, das sich das „Baby-Face“ im Laufe der Zeit an-
eignen konnte, steigt er auf dem Höhepunkt der Crack-
Epidemie selbst zum berüchtigten Drogen-Mogul auf
und gerät so auf die Verbrecherliste seiner ehemali-
gen Arbeitgeber. Die Curry-Gang wird vom charismati-
schen Johnny „Lil Man“ Curry angeführt und obwohl die
Familie in illegale Geschäfte verwickelt ist, haben sie
einen großen Einfluss auf die Politik.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Antik-Tage in Ludwigshafen
Lassen Sie sich am 16. und 17. März
in der Friedrich-Ebert-Halle in
Ludwigshafen in die gute alte Zeit
versetzen, wenn rund 70 Aussteller
aus ganz Deutschland und dem
benachbarten Ausland ihre
ausgefallene und individuelle Ware
geschmackvoll präsentieren. Der
Veranstalter Inter-Antik Messen GmbH
freut sich, nach zweijähriger Pause,
wieder die Antik-Tage in der Friedrich-
Ebert-Halle ausrichten zu können und
verspricht den Besuchern ein
hochwertiges und abwechslungs -
reiches Warenangebot.
Seit vielen Jahren stellt der Markt für
alle Sammler und diejenigen, die auf
der Suche nach den besonderen
Dingen für ihr schönes Zuhause sind,
eine feste Größe im Kalender dar. Am
16. und 17. März 2019 können
Marktbesucher wieder auf
Entdeckungsreise in die Friedrich-
Ebert-Halle ziehen. 
Ein umfangreiches Angebot wie antike
Möbel, exquisiter Brillantschmuck,
Gemälde, Porzellan, seltene Uhren,
altes Tafelsilber und Bestecke, antike
Lampen und Leuchter, alte Tisch -
wäsche, angesagte Retro Einrichtungs -
stücke, wunderschöne Vintage Waren,
Asiatika oder Jugendstil- und Art-
Deco-Objekte verlocken zum Kauf. 
Die Besucher haben zusätzlich die
Möglichkeit, an beiden Markttagen,
Erbstücke oder Dachbodenfunde
mitzubringen, um Alter, Herkunft und
Wert kostenlos von einem Experten
schätzen zu lassen oder das vor Ort
gekaufte direkt begutachten zu lassen. 
Die Hallen-Gastronomie hat an den
Markttagen geöffnet und lädt zum
Verweilen ein. 
Die Antik-Tage sind am  Samstag und
Sonntag, den 16./17. März 2019
von 10-17 Uhr in der Friedrich-Ebert-
Halle geöffnet. Der Eintrittspreis
beträgt 4 Euro (ermäßigt 3 Euro).
Ausreichend kostenlose Parklätze sind
vor der Halle vorhanden.
Weitere Infos unter:
www.retro-vintage-antikmarkt.de

https://www.retro-vintage-antikmarkt.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Classic Affairs, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Dreams“, die feinsten Hits aus allen
            Musikrichtungen, Die Stadtmitte, Club
23.30   „Parklife“, DJ Ripley (Independent, New Wave,
            Britpop), Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Die Nacht der Musicals“, eine Zeitreise
            durch über 50 Jahre Musical-Geschichte,
            Bruchsal, Bürgerzentrum
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung:
            0721/3351608, Städtische Galerie
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

16.00   „#kulturlieb“, Führung mit Carolin Freitag,
            Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Blütezeit einer Frauenkultur: Salonmusik –
            Musiksalons“, Karin Preiser-Klein, Gedok
            Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14
19.30   „Frauenmärchen aus aller Welt zum Interna-
            tionalen Frauentag“, mit Märchenerzählerin
            Annette Volz, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
20.00   „Was wir von der Natur lernen können“,
            Anton Kimpfler, Podium 3, Gartenstr. 39
20.00   „Nachtzug nach Lissabon – Portugiesische
            Impressionen“, Kirchheimbolanden, Stadthalle

K I N D E R
10.00   „Von Superhelden und Märchenträumen“,
            Deine Lego-Geschichte als Comicr, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mit Kindern ansehen“, interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung:
            0721/3351608, Städtische Galerie

S E N I O R E N
18.30   Johannes Trio, Werke von Szymanowski,
            Stutschewsky und Brahms, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4

K O N G R E S S E
20.00   Internationaler Frauentag 2019, Bilderschau,
            Redebeiträge, Bewirtung, Abtanzen, Jubez

G A S T R O N O M I E
19.00   „Magie mit Genuss“, mit Marion Metternich,
            Badisch Brauhaus, Stephanienstr. 38-40

D I E S  &  D A S
17.00   Internationaler Frauentag 2019, Demonstra-
            tion, TP: Stephanplatz
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostümfüh-
            rung, Anmeldung: 0721/9483404, TP: Markt-
            platz Durlach

S A  9 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christoph Sieber, „Mensch bleiben“, Tollhaus
20.00   „Mehr als nur Worte!“, Impro-Show mit
            Büchern und Live-Musik, A&S Bücherland
            Rintheimer Str. 19
20.00   Michael Krebs, Rock ‘n’ Roll Kabarett, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Bound In Fear + Unsettled Sight + Exorcised
            Gods + Slaughterra, Die Stadtmitte, Saal
19.00   Tanja Steel, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Wait for June, neues Album „Transition“, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Shalosh, CD Release Konzert, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   Raphaela Gromes (Cello), Werke von Rossini,
            Martucci, Buson, Tedesco und Beethoven, am
            Piano: Julian Riem, Edenkoben, Villa Ludwigs-

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Beatgee (alle Musik-
            richtungen), Die Stadtmitte, Club
23.30   „Frame it!“, Die Stadtmitte, Saal

■ „Das Honigfest“ Die Honigbienen
fliegen an diesem Tag fleißiger als

sonst umher. Natürlich hat dies einen
besonderen Grund: Das alljährliche

Honigfest steht kurz bevor. Zu diesem
Anlass möchte natürlich jede Biene

etwas Besonderes leisten, um als
Sieger im Wettbewerb um den besten

Honig hervorzugehen.
Der Weg zum Garten mit den besten

Blütenpollen stellt sich allerdings als
sehr schwierig und gefährlich heraus.

Um es rechtzeitig vor Anbruch der
Dunkelheit zur Apfelblütenwiese zu

schaffen, muss Maja die Abkürzung
über das Sumpfland nehmen, wo sich
Thekla die Spinne und eine gemeine

Moskitobande herumtreiben.
Werden es Maja und die anderen

Bienen dennoch schaffen, rechtzeitig
zum Fest ihren Honig fertigzustellen?
Viele, den meisten Kindern bekannte

Charaktere bevölkern die Bühne in
diesem Stück, dass eine Dauer von ca.

50 Minuten hat und für Kinder ab
2 Jahren geeignet ist.

Karten nur an der Tageskasse
(30 Minuten vor Beginn),

Eintritt: 8 Euro (mit Gutschein 7 Euro)
Info-Telefon (01 75) 231 58 75.

Am Sonntag, 10. März um 11 Uhr,
14 Uhr und 16 Uhr im Stephansaal,

Ständehausstraße 4 in Karlsruhe.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Dienstag, 2. April 19.30 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

RAFIK SCHAMI
„Ich wollte nur

Geschichten erzählen“
Mosaik der Fremde

Bereits 1971 hat sich Rafik Schami
entschieden, Damaskus und damit seine
Heimat Syrien zu verlassen. In Texten,
die sich wie Mosaiksteine zu einem
bunten Gemälde zusammenfügen,

erzählt er in seiner unnachahmlichen
Art Heiteres, Komisches und

Ernsthaftes aus dem Leben eines
Exilautors. Zum ersten Mal hebt er ein
bisschen den Vorhang und zeigt, welche
abenteuerlichen Hürden er bei seinem
literarischen Schaffen überwinden

musste. Eine spannende Lektüre für alle
Fans und Freunde seiner Literatur – und

für Neugierige. Wer Rafik Schami
erlebt hat weiß, seine Auftritte sind viel
mehr als eine Lesung. Wir freuen uns
auf einen ganz besonderen Abend!

Eine Veranstaltung von Kulturring e.V.
und LiteraDur Waldbronn.

Eintritt 14 Euro / Mitglieder 12 Euro
Schüler / Studenten 8 Euro

LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11
Telefon (0 72 43) 52 63 93

VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

und an der Abendkasse

http://www.edenkoben.de
http://www.waldbronn.de
http://www.das-berliner-puppentheater.de/index.htm
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Premiere, Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten
            Schloss 6
15.00   „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.00   Manga Zeichenkurs, bis 18 Uhr, Papier-
            Fischer, Kaiserstr. 130

S O  10 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Steve Cerry Ensemble, Songs aus den 70er
            Jahren, rockige, groovige und funkige Eigen-
            versionen, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rhein-
            str. 4
11.00    „Jugend musiziert“, Preisträgerkonzert mit
            Verleihung der Preise, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    Quatuor Arod, Werke von Mozart, Brahms und
            Webern, Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Daniel Hope (Violine) Zürcher Kammeror-
            chester, Werke von Gluck, Haydn, Pleyel und
            Mozart, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Des Kelly, Irish Folk, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
11.00    „Das Spiel von Liebe und Zufall“, Matinée
            zur Premiere am 22.3., Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
15.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten Schloss 6
17.00   „Amerika“, Romanfragment von Franz Kafka,
            Badische Landesbühne, Einführung um 16.30
            Uhr, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
18.00   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 18 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Denn sie wissen nicht was sie tun“, Impro-
            visationstheater mit Ensemble-Mitgliedern,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Faust II (Der Tragödie zweiter Teil)“, von
            J.W. von Goethe, Einführung um 18.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

S A  9 . 3 .
T H E A T E R
15.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Premiere, Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten
            Schloss 6
16.45   „Das schlaue Füchslein“, Theatergespräch
            über Gott und die Welt, Badisches Staats-
            theater, Unteres Foyer
18.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Faust I (Der Tragödie erster Teil)“, von J.W.
            von Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte Figuren-
            theater, Tollhaus
20.00   „Wohin des Weg’s“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Ver-
            kehrsmuseum, Werderstr. 63
20.00   „Zartbitter“, Komödie von Lars Lienen, Kleine
            Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Der Komponist und Medienkünstler Joa-
            chim Krebs (1952-2013)“, Kuratorenführung
            mit Sabine Schäfer und Dr. Stefanie Steiner
            Grage, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Karlsruhe: 100 Jahre Frauenwahlrecht“,
            Ute Grau, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

S P O R T
9.00   Submissão Grappling Challenge, internatio-

            nal renommiertes Kampfsport-Turnier, Infos:
            www.submissao.de , Polizeisportverein Karls-
            ruhe, Edgar-Heller-Str. 19
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Baunach Young
            Pikes, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder, mit
            Basteln, (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 14.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

■ Irish Spring 2019 Der erste Teil
des Abends ist den Iren mit einem
bunten Strauß zwischen Tradition und
Moderne, zwischen Melancholie und
überbordender tanzender Lebenslust
vorbehalten. Die vier jungen Männer
der Gruppe „Boxing Banjo“ kommen
aus dem traditionellen irischen Herzen
im Westen Irlands und stehen dafür,
die Tradition zu entstauben und als
handgemachte Alternative zur
elektronischen Musik zu erneuern. Den
Abend eröffnen mit Eddie Sheehan
und Cormac Doyle (Bild oben) zwei
innige, reife und bewährte Sänger mit
Liedern über Auswanderung, einem
jahrhundertealten Thema der Iren.

Für die Freunde des Klicks und Klacks
der irischen Stepschuhe wird im Laufe
des Abends eine Tänzerin mit rhythmi -
schen Einlagen akustische und visuelle
Highlights einstreuen. Nach der Pause
werden die wild-gefühlvollen Schotten
von Breabach (Bild Mitte) das
Publikum mitreißen. 2017 rockten sie
beim größten deutschen World Music
Event in Rudolstadt mit ihren
schwungvollen Jigs, Reels,
Barndances, Airs und Hornpipes und
gesungenen Balladen im zeitgemäßen
Folk-Pop Gewand förmlich das
Publikum in Ekstase. Dabei setzen die
Künstler auf handgemachte Klänge
akustischer Instrumente wie Flöten,
Akkordeon, Dudelsack, Geige, irische
Trommel und Gitarre und lassen mit
ihren Step-Schuhen perkussive Funken
sprühen. Zum großen Festival Finale
kommen sämtliche Künstler nochmals
auf die  Bühne, um mit dem Publikum
den Abend rauschhaft ausklingen zu
lassen.
Am Samstag, 16. März
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Männerträume in Orange“, Maskentheater-
            Duo Maph, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

M U S E E N
11.00    „Selbstbildnisse von Künstlerinnen und
            Künstlern – Perspektiven aus Psychologie
            und Kunstgeschichte“, Führung mit Prof.
            Gudula List und Dr. Astrid Reuter, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
14.00   „Wem geht nie die Puste aus? Über raffi-
            nierte Technik und das Geheimnis der Töne“,
            Führung mit Kira Kokoska, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hildegard
            Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Von Pferdewechseln, Schlaglöchern und
            Raubüberfällen“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Frauen und Männer“, Lesung mit Helga
            Jannakos, musikalisch begleitet von Doris
            Hach, Schloss Bruchsal, Historische Wirtschaft
            im 2. Obergeschoss

19.30   „An den Rändern der Welt“, Greenpeace-
            Vortrag aus der Reihe „Natur und Völker“ mit
            Markus Mauthe, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

S P O R T
9.00   Submissão Grappling Challenge, internatio-

            nal renommiertes Kampfsport-Turnier, Infos:
            www.submissao.de , Polizeisportverein Karls-
            ruhe, Edgar-Heller-Str. 19
9.00   Wanderung im unteren Murgtal, Gehzeit: 5

            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
11.15    Wanderung auf dem geplanten neuen Natu-
            ra-Trail, Gehzeit: ca. 3,5 Std., NaturFreunde
            Ettlingen e.V., TP: Naturfreundehaus „Stadt-
            heim“ Ettlingen, Wilhelmstr. 51

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
11.00    „Das Honigfest“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die Konferenz der Tiere“, (ab 8 J.), Insel
14.00   „Das Honigfest“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
14.00   „Wem geht nie die Puste aus? Über raffi-
            nierte Technik und das Geheimnis der Töne“,
            Führung mit Kira Kokoska, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Salut, ça va? – Postkarten selbstgemacht!“,
            Kinderwerkstatt mit Kiriakoula Damoulakis,
            Städtische Galerie
15.00   „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a

■ Pothead Brad, Jeff Dope und
Robert Puls – das sind die Jungs von

Pothead. Ihre Musik mit den
eingängigen Gitarrenriffs, kräftigen

Basslines und dem pulsierenden
Groove steht für erdigen,

authentischen Rock.
Ihre Musikkarriere starteten die beiden

Gründungsmitglieder Brad und Jeff
weit entfernt von ihrer Heimat. Vom
Fernweh gepackt, zog es sie 1991

vom großen Teich rüber nach Good
Öld Germany. Dort blieben sie im

gerade erst wiedervereinigten Berlin
hängen. Vom unverwechselbaren

Spirit der aufstrebenden Großstadt
getrieben, arbeiteten sie hart daran,
ihren Traum vom Musik machen zu

verwirklichen. 1993 brachten sie ihr
erstes Studioalbum USA raus und
legten damit den Grundstein ihrer

Karriere.
Der Drang nach Unabhängigkeit und
völliger musikalischer Freiheit fernab

von industriellen Zwängen und
Knebelverträgen brachte sie dazu,

eigene Wege zu gehen. Mit der
Gründung ihres eigenen Plattenlabels

Janitor-Records war dazu der erste
Schritt getan. Mittlerweile ist Pothead

nicht nur eine Band sondern ein
ganzes Unternehmen. Von der

Produktion und Vermarktung der
Alben über das Booking der Konzerte

bis hin zu den selbst entworfenen
Merchandise Artikeln nehmen sie alles

selbst in die Hand und überlassen
nichts dem Zufall. Ein weiterer

Meilenstein in ihrer Karriere ist ihr
eigenes Sommerfestival, das immer im

Juni für mehrere Tage in
Hohenlobbese stattfindet. 1999

starteten sie das Open Air „Potstock“
mit 200 Besuchern. Mittlerweile

können sie auf mehr als 2000
begeisterte Musikanhängern jährlich

zurückschauen, die sie sich dem Flair
von Sommer und authentischer

Rockmusik hingeben.
In dem mittlerweile 27-jährigen

Bandbestehen sind insgesamt
15 Alben entstanden, davon

13 Studioalben und zwei Livealben.
Nach einigen Drummer-Wechseln
haben sie sich nun mit dem jüngst

dazu gestoßenen Bandmitglied Robert
Puls wiedergefunden und gefestigt.

In diesem Jahr wollen sie endlich
wieder ein neues Album rausbringen.
Um den Fans bis dahin die Wartezeit

zu verkürzen, ist die Platte „Rumely
Oil Pull“ als CD und Doppel LP und

die CD und LP „Pot Of Gold“ mit Extra
Track und Vinyl Single „Catch 22“
Remastered und mit aktualisierter

Artwork erschienen. Jetzt arbeitet man
an einem Re-Release von Fairground,

welche dann als CD und LP
veröffentlich werden soll.

Am Samstag, 16. März um 21 Uhr
im Musicclub Substage.

http://www.heka.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Probeliegen“, Recherchestück mit Karlsruher
            Bürger*innen von Stefanie Heiner, Einführung
            um 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Dachstube“, Start der städtischen Demenz-
            kampagne 2019, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Carl Friedrich Lessing: »Die Kreuzfahrer in
            der Wüste, 1863«“, Führung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler und Dipl. Theol. Thomas Mache-
            rauch, Staatliche Kunsthalle
19.30   „Die Macht des Willens: Nicht die Rahmen-
            bedingungen entscheiden, sondern Sie“,
            Norman Bücher, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wie man Pflegezeit finanziell meistert“,

            Thomas Rohr, Anmeldung unter 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Moses Mendelssohn (1729-1786)“, Lesung
            mit Stefan Viering und Sebastian Mirow, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
19.30   „Umwelt und Katastrophen“, Dr. Andreas
            Schäfer, Tollhaus

S O  10 . 3 .
K I N D E R
15.00   „Rumpelstilzchen“, Puppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten Schloss 6
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Das Honigfest“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, nach dem
            Kinderbuch von Maurice Sendak, Gastspiel
            marotte Figurentheater, (ab 4 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
11.00    „Goldwaschen – Schätze des Bodens, Gold-
            waschen am Oberrhein“, Exkursion mit
            Michael Leopold, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingen“, Führung
            in der Ettlinger Innenstadt, TP: Museumsshop
            im Ettlinger Schloss

M O  11. 3 .
T H E A T E R
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, Einführung
            in französischer Sprache mit Madame Klümper-
            Lefèbvre, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Vater unser“, Angela Lehner stellt ihren
            Roman vor, KOHI Kulturraum, Werderstr. 47

K I N D E R
9.30   „Wo die wilden Kerle wohnen“, nach dem

            Kinderbuch von Maurice Sendak, Gastspiel
            marotte Figurentheater, (ab 4 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Wo die wilden Kerle wohnen“, nach dem
            Kinderbuch von Maurice Sendak, Gastspiel
            marotte Figurentheater, (ab 4 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
18.30   Ausbildungsbörse 2019, bis 21 Uhr, Ettlingen,
            Albgauhalle

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  12 . 3 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and
            Company ... and You?, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

■ „Havana Nights“   Das karibische
Tanz-Musical „Havana Nights“ ist
legendär, ein absolutes Fest für Auge
und Ohr! Karibische Rhythmen mit
dem pulsierenden Sound der neuen
Generation, gepaart mit eindrucks -
vollen Choreografien und spektaku -
lärer Artistik! Erleben Sie Tänzer,
Solisten und Musiker der Havana
Nights Dance Company mit ihrer
sinnlichen und charismatischen
Performance, bei der Tradition, Urban
Dance und Nostalgie zu einer
feurigen Tanzsensation harmonisch
verschmelzen.
Erzählt wird hier die Geschichte des
Touristen Luca, der zum ersten Mal
nach Kuba reist. Zigarrengeruch liegt
in der Luft, bunte Oldtimer
beherrschen die Straßen, Musik dringt
aus den Bars in die kleinen Gassen,
wo hübsche Kubanerinnen zwischen
den alten Kolonialbauten Salsa
tanzen… Luca ist sofort verzückt und
merkt als naiver Tourist nicht, dass ihm
vom Koffer bis zum Geldbeutel sein
gesamtes Hab und Gut entwendet
wird. Hoffnungslos zieht er durch die
Straßen Havanas, bis er die hübsche
Kubanerin Aleyna trifft. Sie zeigt ihm,
wie man sich in Kuba durchschlägt
und verhilft ihm, sich sein ganzes Hab
und Gut zurückzuholen. Am Ende
werden sogar aus Feinden Freunde. In
rasantem Tempo werden in dieser
Show-Story alle Elemente aus Tanz
und moderner Akrobatik verbunden!
Für die Havana Nights Dance
Company“ wurden die besten Tänzer
Havanas engagiert. Seit 2015
widmen die Choreografen ihre ganze
Leidenschaft den modernen, urbanen
und nostalgischen Stilrichtungen.
Unglaublich schnelle Schrittkombina -
tionen, hoher akrobatischer Level,
gepaart mit origineller Kreativität
zeichnen die Tänzer der Havana
Nights Dance Company aus. Mit viel
Elan sprudeln Ideen und eigenwillige
sexy Umsetzungen nur so aus ihnen
heraus.
Bestaunen Sie die höchste technische
Präzision der Star-Artisten des
weltberühmten Circo Nacional de
Cuba, die Preisträger zahlreicher
internationaler Zirkusfestivals, unter
anderem in Monte Carlo, China,
Italien, Spanien und Frankreichs sind.
Bereits 1959 gegründet, nimmt der
Circo National De Cuba die
Jahrhunderte alte kubanische
Zirkustradition auf und entwickelt sie
weiter für die nächste Generation. Seit
Bestehen gehören die Artisten zur
absoluten Weltklasse und überraschen
immer wieder mit neuen Ideen und
übernehmen viel was in den Straßen
Havanas begonnen hat.
Havana Nights ist eine unglaublich
rasante Show mit blitzschnellen
Wechseln und nahtlosen Übergängen
von akrobatischer Exotik zu heissen
Salsa-Szenen und von
atemberaubenden Sprüngen zu
hüftschwingender Lebensfreude. 
Am Sonntag, 17. März um 20 Uhr
im Konzerthaus
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Gravitationswellen – die ganze Geschichte“,
            Dr. Frank Haase, Naturkundemuseum

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), Insel
10.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), auch um 10 Uhr, Insel
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, auch um
            15.30 Uhr, Naturkundemuseum

M U S E E N
13.00   „Carl Friedrich Lessing: »Die Kreuzfahrer in
            der Wüste, 1863«“, Kurzführung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler und Dipl. Theol. Thomas Mache-
            rauch, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
18.00   „Art After Work“, Atelierbesuch bei Bildhauer
            Achim Däschner, TP: Sternbergstr. 4
19.00   „Heimat“, Nora Krug stellt ihr Graphic Memoir
            vor, Museum für Literatur, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Die Trauung gleichgeschlechtlicher Paare“,
            Oberkirchenrat Dr. Matthias Kreplin, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.30   „Korallenriffe im Klimawandel“, Prof.Dr. Hel-
            mut Schuhmacher, Naturkundemuseum
19.30   „Gebrauchsanweisung Namibia“, Dominik
            Prantl, Ettlingen, Kasino der Sparkasse, Markt-
            platz 1
19.30   „Karma und Reinkarnation – besser ver-
            stehen“, Vortrag mit Austausch, Eckankar
            Center, Hirschstr. 116
20.00   „Begleitende Behandlung in der Krebsthera-
            pie“, Klaus Schleusener, Seminarraum der
            Eisbär-Apotheke, An der RaumFabrik 2

S P O R T
19.00   KSC – VfR Aalen, 3. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit dem
            Werkstoff Ton gestalten, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche mit und
            ohne Handicap, Jubez

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
15.00   „Geschichten um die historischen Brunnen“,
            Führung in der Ettlinger Innenstadt, TP: Mu-
            seumsshop im Ettlinger Schloss
19.00   „FameLab“, globale Wettbewerb für Wis sen-
            schafts kom mu ni ka tion, Tollhaus
19.00   „Liza ruft!“, Sondervorführung aus Anlass der
            Woche der Brüderlichkeit, Schauburg, Marien-
            str. 16
19.30   „Gran Torino“, MovieTalk, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

D O  14 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Arnd Zeigler, „Dahin, wo es wehtut. Zeiglers
            wunderbare Welt des Fußballs“, Waldseehalle
            Forst, Hambrücker Str. 61
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■ Coro Piccolo Karlsruhe zählt
mittlerweile zu den leistungsstärksten
Kammerchören der Region und kann

auf zahlreiche internationale und
programmatisch exquisite Konzerte

zurückblicken. Der Chor betitelt sein
neues Konzertprogramm mit einem

Auszug aus dem 130. biblischen
Psalm „Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu

dir“. Ein Text, der viele bedeutende
Komponisten aus verschiedenen

Epochen zu Vertonungen inspirierte.
Schütz, Brahms und Mendelssohn sind

vertreten, aber auch „Neutöner“ wie
der Münchner Komponist Martin-
Christoph Dieterich und der junge

Freiburger Kirchenmusikstudent Leon
Tscholl bis hin zu Klängen des

Chorleiters und Kirchenmusikdirektors
Christian-Markus Raiser. Mit der

international renommierten
Sopranistin Cornelia Samuelis und

dem Cellisten David Raiser wird dieses
Thema auf verschiedenen

Klangebenen unter der Leitung von
Kirchenmusikdirektor Christian-

Markus Raiser musikalisch beleuchtet.
Tickets unter

www.tickets-stadtkirche.de,
Musikhaus Schlaile,

www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
Am Sonntag, 17. März um 19 Uhr

in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

S E N I O R E N
9.30   „Wie man Pflegezeit finanziell meistert“,

            Thomas Rohr, Anmeldung unter 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a

K O N G R E S S E
14.30   Landesgruppenveranstaltung, Institut der
            Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Konzert-
            haus

D I E S  &  D A S
19.00   „So funktioniert’s“, Rundgang durch die
            Stadtbibliothek, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

M I  13 . 3 .
K O N Z E R T E
20.30   Oneida, Brooklyn Experimental Rock, Support:
            CPU² & V, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.30   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von Johann
            Wolfgang von Goethe, Einführung um 10 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Premiere, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Der stärkste Mann der Welt“, Komödie von
            Noah Haidle, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.35   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Mr. President First“, Boulevard-Schauspiel
            von Stefan Zimmermann, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

http://www.jakobus-theater.de
http://www.ettlingen.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
10.30   „Primär komplementär: die Farben des
            Expressionismus“, Führung für Senioren mit
            Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Städtische
            Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Kuratorenführung durch die Ausstellung mit
            Dr. Peter Pretsch, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Klick und Amen – Die Kirchen in der digi-

            talen Welt“, Pfr. Dr. Wolfgang Vögele, Anmel-
            dung unter 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Rechtsextremismus“, Felix Steinbrenner,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „An WOrt und Stelle“, Lesebühne mit Philipp
            Herold und Nik Salsflausen, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.30   Autorenbegegnung für Schüler, Bärbel Oft-
            ring: „Tatort Natur!“, (2. Klasse), Anmeldung:
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Was fehlt dir, kleiner Alex?“, Vorlesen und
            Basteln, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673,
            Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Klick und Amen – Die Kirchen in der digi-

            talen Welt“, Pfr. Dr. Wolfgang Vögele, Anmel-
            dung unter 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.30   „Primär komplementär: die Farben des
            Expressionismus“, Führung für Senioren mit
            Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, mit Bettina Haber-
            stroh, Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
20.00   „Sternstunde ihres Lebens“, deutscher Fern-
            sehfilm, Ettlingen, Kulisse, Am Dickhäuter-
            platz 16

F R  15 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christian „Chako“ Habekost, „De Edle
            Wilde“, Waldseehalle Forst, Hambrücker Str. 61
20.15   Götz Frittrang, das neue Programm, Orgel-
            fabrik
20.30   Murzarellas Music˗Puppet˗Show, „Bauchge-
            sänge und andere Ungereimtheiten“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Tvrtko Emanuel Galic (Violine) und Hana
            Kang (Klavier), Violinkonzerte von Mendels-
            sohn Bartholdy und Max Bruch, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

D O  14 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Marion Metternich, „Rebell: Magic from mind
            to heart“, Mischung aus Zauberkunst und
            Comedy, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Anyone’s Daughter, „Trio“-Tour 2019, Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
20.00   Milliarden, „Woddy“, Substage
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, Jazz-Festival, Infos unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal
20.30   Vanja Sky, Bluesrock Lady aus Rijeka, Blues
            Caravan After Show, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
15.30   „Crooked Letter“, englisches Theaterstück,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Crooked Letter“, englisches Theaterstück,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
20.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schauspielerleben zu zweit“, Lisa Schlegel
            und Gunnar Schmidt im Gespräch mit Katrin
            Lorbeer uns Dr. Bernd Krügert, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer

Was Männer wollen
Komödie, Romanze, Regie: Adam Shankman.
Die erfolgreiche Sportagentin Ali Davis wird immer wie-
der von ihren männlichen Kontrahenten ins Abseits ge-
stellt. Ihre Freundinnen wollen ihr helfen und holen ein
Medium zu Rate, das ihr einen Tee verabreicht. Plötzlich
kann sie die Gedanken aller Männer hören.

Destroyer
Krimi, Thriller, Drama, Regie: Karyn Kusama.
17 Jahre ist es her, seit Erin Bell (Nicole Kidman) als ver-
deckte Ermittlerin beim FBI zum ersten Mal auf Silas
stieß. Damals endeten die Ermittlungen in einem reins -
ten Fiasko. Nun wird sie zu einem Tatort gerufen, an dem
die Spuren darauf hindeuten, dass Silas wieder da ist.

Trautmann
Biografie, Drama, Sport, Regie: Marcus H. Rosenmüller.
Mit gerade einmal 17 Jahren wird Bernd Trautmann in
die Wehrmacht eingezogen und gerät als Soldat gegen
Ende des Zweiten Weltkriegs in Kriegsgefangenschaft
in der Nähe von Manchester. Die deutschen Soldaten
veranstalten während ihrer Gefangenschaft Fußball-
spiele und bei einem dieser Spiele ist auch Jack Friar,
Trainer des kleinen Vereins St. Helens, anwesend, der
sofort Trautmanns großes Talent als Torwart erkennt.
Friar engagiert den deutschen Soldaten als Torhüter für
St. Helens, doch dort bleibt er nicht lange, auch wenn er
sich in Margaret, die Tochter seines neuen Trainers, ver-
liebt hat: Schon bald verpflichtet der äußerst erfolgreiche
Club Manchester City Trautmann als Keeper, was von
den Fans mit Entrüstung aufgenommen wird, schließlich
gehört Trautmann zu den ehemaligen Feinden. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Die Kleine Kirche klingt! Nach -
dem das Motto über drei Jahre lang
lautete: „Kleine Kirche – Großer
Klang!“ wird für die Alt- und Mittel -
stadtgemeinden im Herzen Karlsru hes
nun ein Traum Wirklichkeit: Die Kleine
Kirche – das älteste Gotteshaus der
Stadt – bekommt eine neue Orgel. In
zahlreichen Benefizveranstaltun gen
wie Kunstauktionen, Weinproben,
Konzerten, sowie Pfeifenpatenschaften
und dem Orgelweinverkauf konnten
über 300.000 Euro gesammelt
werden. Noch sind einige Orgel -
pfeifen auf der Suche nach einer
Patin/einem Paten – Infos unter:
www.kleinekirche-grosserklang.de. 
Am Wochenende 22. bis 24. März
2019 wird das kleine aber feine
Instrument mit einem bunten
Festivalwochenende gebührend
empfangen, der Eintritt ist frei!
Den festlichen Auftakt bildet der
Einweihungsgottesdienst am Freitag,
22. März 2019 um 19 Uhr, gefolgt
von einer Vielzahl unterschiedlicher
Konzerte wie dem Schubert-Klavier-
Zyklus in 5 Konzerten (22. März,
27. März, 5. Juni, 2. Oktober und
11. Dezember). Unter dem Titel „20
Finger für Franz Schubert“ spielen
Franziska Lee und Sontraud Speidel
(Bild oben).
Die klangvolle neue Orgel der Firma
Lenter aus Sachsenheim/
Ludwigsburg bietet in diesem
wunderbaren Kirchenraum vielfältige
Möglichkeiten und davon wollen die
Verantwortlichen um Kirchenmusik -
direktor Christian-Markus Raiser und
Pfarrerin Claudia Rauch an diesem
Einweihungswochenende kräftig
Gebrauch machen: Das bunte
Programm umfasst sowohl ein
Orgelkonzert für Kinder als auch
Konzerte für Orgel mit Orchester bzw.
Klavier bis hin zu Jazz und eine
Stummfilm-Vorführung mit Live-Musik
und natürlich werden auch
„traditionelle“ Orgelkonzerte nicht
fehlen. „Da sollte eigentlich für jeden
Geschmack etwas dabei sein“ so
Raiser, der sich auf das neue
Instrument sehr freut. „Eine so
großartige Orgelsituation wie hier an
der Evangelischen Stadtkirche und
Kleinen Kirche Karlsruhe findet man
selten in Deutschland: Drei ganz
unterschiedliche phantastische
Instrumente in einer Gemeinde!“ Da
die Kleine Kirche mit ihren gerade mal
200 Sitzplätzen ihrem Namen alle
Ehre macht, werden die Veranstal -
tungen auf Monitoren auf den Vor -
platz der Kirche übertragen, wo auch
für das leibliche Wohl gesorgt ist. 
Ticktes Musikhaus Schlaile Karlsruhe,
Kaiserstraße 175, Tourist-Info am
Karlsruher Hauptbahnhof,
Bahnhofsvorplatz
www.ticketsstadtkirche.de
www.kleinekirche-grosserklang.de

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Tango – der letzte Kaffee“, Kammerkonzert,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   Funny van Dannen, „Alles gut Motherfucker“,
            Tollhaus
20.00   Swiss & die anderen, „Randalieren für die
            Liebe“-Tour, Substage
20.00   Trio Atembogen, Klezmer, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, Jazz-Festival, Infos unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal
20.30   Marco Augusto und Eros Amaretti, „Una
            notte italiana“ mit zwei regionalen Italo-Bands,
            Jubez
20.30   Regina Fischer 4tett, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Master T (die feins-
            ten Hits aus allen Musikrichtungen), Die Stadt-
            mitte, Club
23.00   80er Party, mit DJ Alex Wellington, Die Stadt-
            mitte, Saal

T H E A T E R
18.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Insel
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Konrad Adenauer – ein Demokrat und
            Europäer“, „Dein Theater“ – das Wortkino aus
            Stuttgart“, Bretten, Melanchthonhaus, Melanch-
            thonstr. 1
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna
            Murray-Smith, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
15.30   „Nachtleben“, Führung mit Dipl.-Biol. Angelika
            Schmuker, Naturkundemuseum
16.00   „Menschen mit dunklen Seiten – Wissen-
            schaftler der NS-Zeit“, Zeitzeugengespräch
            mit Norwin Dwinger, Badisches Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Städtische Galerie

K I N D E R
11.00    2. Kinderkammerkonzert, „Karneval der Tiere“,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
16.15   „Wonderful Earth“, Stories auf Englisch, An-
            meldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
17.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
18.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, (ab 12 J.),
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Inventa 2019, „Inspiration für mein Zuhause“,
            Infos: www.inventa.info, Messe Karlsruhe
12.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infos:
            www.rendezvino.info, Messe Karlsruhe
17.30   „jubezmade“, Designmarkt, Jubez

D I E S  &  D A S
15.00   Tag der Druckkunst, offene Druckwerkstätten,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
19.00   Historischer Abend, zum 1250jährigen Jubi-
            läum Singen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

S A  16 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Washe Pelmeni“, russische Comedy, Kon-
            zerthaus
20.00   „Die witzige Dreifaltigkeit # 2“, Comedy und
            Kleinkunst im Dreierpack, mit Alexandra Gau-
            ger, Rena Schwarz, El Mago Masin und Mlle
            Mirabelle, Jubez
20.15   Weltkritik deluxe, „Die hohe Schule der Bam-
            bule“, mit Bettina Prokert und Maxim Hofmann,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Aaron & Patrick, Acoustic Fußball Pop, „Zur
            Südstadt“, Ettlinger Allee 3
19.00   Junge Solisten und Waldstadt-Kammeror-
            chester, Leitung: Norbert Krupp, Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23
19.00   Holzkiste, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Irish Spring 2019, Festival of Irish Folk Music,
            Tollhaus
20.00   Onair, „Vocal Legends“, Berliner A-Cappella-
            Formation, Tollhaus
20.00   Vintage Band, Rock ‘n’ Roll der 50er und 60er,
            FC Südstern, Ettlinger Allee 7
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, Jazz-Festival, Infos unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal

■ Premiere der Equitana Open Air
Mannheim vom 5.-7. Juli 2019

Mit einer einmaligen Atmosphäre aus
Sport und Show lockt vom 5.-7. Juli

2019 die Premiere der Equitana Open
Air Mannheim Reiter und

Pferdefreunde auf das Maimarkt-
Gelände. Die Besucher erwartet eine

Kombination aus Messe und Sport mit
zahlreichen Wettbewerben,

Unterhaltung und Shopping-
Möglichkeiten unter freiem Himmel. 

Auf dem Programm stehen
unterschiedlichste Wettbewerbe und

Qualifikationen für Freizeitreiter in
den Disziplinen Dressur und Springen,

Western, Working Equitation sowie
Prüfungen für Gangpferdereiter. Im
Fokus steht dabei der Breitensport.

Bereits seit mehr als 20 Jahren
begeistert die Equitana Open Air mit

diesem Veranstaltungskonzept in
Neuss, künftig wird es nun eine
weitere Ausgabe des beliebten

Pferdespotfestivals in Mannheim
geben. 

„Dem Breitensport gehört die
Zukunft“, so Christina Uetz vom

Equitana-Veranstalter Reed
Exhibitions. „Neun von zehn Reitern in

Deutschland sind Freizeitreiter.
Verschiedene Reitweisen und eine

bunte Rassevielfalt bestimmen heute
das Bild in vielen Reitställen. Das

macht auch der Erfolg der Equitana
Open Air deutlich. Kein anderes Event
verbindet die klassische Reitweise mit

Western- und Gangpferdesport, bietet
Freizeitreitern sowie sportlich

ambitionierten Reitern gleichermaßen
eine große Plattform“, so Uetz weiter.

Neben dem Sport- und
Showprogramm bieten rund 120

Aussteller in der Zeltstadt ein großes
Sortiment von Reitsportzubehör und
Bekleidung über Futtermittel bis hin

zum Stall- und Weidebedarf.
Weitere Informationen unter:

www.equitana-
openair.com/mannheim

https://www.equitana-openair.com/mannheim/de/
http://www.ostereiermaerkte.de/maulbronn.php
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Michel aus Lönneberga“, Kindertheater,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa 2019, „Inspiration für mein Zuhause“,
            Infos: www.inventa.info, Messe Karlsruhe
10.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infos:
            www.rendezvino.info, Messe Karlsruhe
10.00   20. Internationaler Ostereiermarkt, Infos
            unter www.ostereiermaerkte.d, Maulbronn,
            Fruchtkasten der Klosteranlage
10.00   Antik-Tage, www.retro-vintage-antikmarkt.de,
            Ludwigshafen, Friedrich-Ebert-Halle
13 .00  XXL Flohmarkt, zugunsten krebskranker Kin-
            der, Karlsbad-Ittersbach, Schützenhaus, Am
            Sportplatz 2

F A S T N A C H T
19.00   6. Damen-Ballett-Turnier, Straßenbahner
            Karnevalsgesellschaft, Casino VBK, Tulla-
            str. 71

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
11.00    Tag der offenen Tür, bis 16 Uhr, Amnesty
            International Karlsruhe, Waldstr. 24-28
14.00   „Handlettering“, Thema: „Hochzeit“, Papier-
            Fischer, Kaiserstr. 130

S O  17. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Make a Wish“, das Wunschkonzert mit
            Gameshowcharakter, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64

S A  16 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Oriental Jazz, mit Ali Jabor, Alexander Krieg
            und Julius Oppermann, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   KIT Konzertchor, KIT Philharmonie und
            Solisten, Werke von Ethel Smyth und Jean
            Sibelius, Leitung: Nikolaus Indlekofer, KIT Cam-
            pus Süd, Audimax, Straße am Forum 1
20.00   Tikibar, Murgtäler Latin Rock ‘n’ Roll, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Frank Wuppinger Arkestra, Balkan, Jazz und
            europäische Folklor, Ettlinger Schloss, Eper-
            naysaal
21.00   Pothead, erdiger, authentischer Rock, Sub-
            stage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Daniel Ventura (die
            feinsten Hits aus allen Musikrichtungen), Die
            Stadtmitte, Club
23.30   „Electronic Session“, mit DJ Markus Haas
            und Ilya Filippov, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   Open Stage, Bundesprojekt „Pop to go“, An-
            meldung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   Operngala: „Elektra“, Oper von Richard
            Strauss, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Premiere, Stadttheater
            Bruchsal, Hexagon
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   Stupid Lovers, „Doubledate mit Kunst“, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna Mur-
            ray-Smith, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
11.00    „Politische Pionierinnen – Die ersten Frauen
            im badischen Landtag 1919“, Führung durch
            die Ausstellung mit Kuratorin Leonie Richter,
            Erinnerungsstätte im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung in französischer Sprache mit Julia
            Walter, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung in
            französischer Sprache mit Françoise Tönnes-
            mann, Badisches Landesmuseum

■ Bruno Jonas: „Nur mal ange -
nommen…“ Das Leben ist eine
Annahme. Viele glauben, dass sie
annehmen müssen, was ihnen geboten
wird. Aber immer mehr Menschen
können nicht mehr glauben, dass es
so weiter gehen soll wie bisher. Diese
Annahme findet nicht nur in
Österreich immer mehr Anhänger,
sondern auch in anderen Ländern, in
denen die Menschen es satt haben,
von Politikern regiert zu werden, die
zwar immer nur das Beste wollen, von
dem sich immer mehr fragen, muss
das wirklich sein? Die europäischen
Werte? Brauchen wir die? Gibt’s die
überhaupt? Und wenn ja, was sind sie
uns wert? Krieg ich sie in der Türkei
günstiger? Was kostet uns die
Ukraine? Wird es eine Freihandels -
zone über alle Grenzen hinweg
geben? Was dürfen wir von Russland
annehmen? Viele nehmen an, dass
Europa eine tolle Idee ist, der Euro
noch lange halten wird, Griechenland
irgendwann schuldenfrei sein wird
und die CSU auf ewig in Bayern an
der Macht bleibt. In der Politik sind
Annahmen sehr beliebt. Die SPD
nimmt an, dass sie eine Volkspartei
bleiben wird, selbst wenn sie
demnächst an der 5 % Klausel
scheitern sollte, die Grünen sind
überzeugt, dass sie die moralische
Instanz im Lande sind und ihre
Energiewende das Weltklima retten
wird, selbst wenn diese mit dem
Verkauf von CO2-Rechten finanziert
wird; und über alle Parteigrenzen
hinweg herrscht die Annahme, dass
die AfD bald wieder von der
Bildfläche verschwinden wird. Aber
jetzt „nur mal angenommen...“, wenn
nicht? Auch Bruno Jonas nimmt an,
was er annehmen kann, vor allem
Päckchen von DHL, aber nur, wenn er
daheim ist. Auf ihn kann man sich
verlassen, zumindest, was die
Annahmen angeht. 
Karten gibt es bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-380,
unter www.ettlingen.de,
unter www.reservix.de und an der
Abendkasse.
Am Freitag, 22. März um 20 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle.

https://www.retro-vintage-antikmarkt.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Havana Nights, karibisches Tanz-Musical der
            Weltklasse, Konzerthaus

K O N Z E R T E
11.00    Black Stuff, erdiger Blues vom Feinsten, ge-
            würzt mit deftigen Soul-Elementen, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    2. Kammerkonzert, anschließend Brunch im
            Mittleren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
12.00   „St. Patrick’s Day Parade“, Live-Musik den
            ganzen Tag, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   „First Time On Stage“, tolle junge Bands
            erobern die Bühne, Jubez
17.00   William Christie und Ensemble, Bach: Johan-
            nespassion, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Cornelia Samuelis (Sopran), David Raiser
            (Violoncello) und CoroPiccolo Karlsruhe,
            Vertonungen zu Psalm 130 von Schütz, Brahms,
            Mendelssohn, Kaminski, Tscholl, Dieterich und
            Raiser, Leitung: KMD Christian-Markus Raiser,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   „Make a Wish“, das Wunschkonzert mit
            Gameshowcharakter, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Benefizkonzert zugunsten des Caritas-
            verbandes Baden-Baden, Autobahnkirche
            Baden-Baden
19.00   Peñalosa-Ensemble, 20. Serenadenkonzert,
            Kleine Kirche Bruchhausen, Luitfriedstr. 16
19.30   Big Country, Support: Blackbird & Crow, Toll-
            haus
20.00   „Melodie XX“, ein Lieberabend von und mit
            Dr. Thomas Dengler, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   Schlagzeugschule Drumbox, „Young Drum-
            mers in concert“, Eintritt frei, Nöttingen, Löwen-
            saal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Roberto Deve-
            reux“, Badisches Staatstheater, Studio
15.00   „Schwanensee“, Ballett von Christopher
            Wheeldon nach Marius Petipa und Lew Iwanow,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna Mur-
            ray-Smith, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Adams Äpfel“, marotte
19.00   „Europa flieht nach Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   Havana Nights, karibisches Tanz-Musical der
            Weltklasse, Konzerthaus

M U S E E N
11.00    „Tulpomanie. Die Tulpe in der Kunst des
            16. und 17. Jahrhunderts“, Führung mit Tho-
            mas Angelou, Staatliche Kunsthalle

11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung durch die Ausstellung mit
            Judith Göhre, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Power und Passion“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
15.30   „Karton-Noten“, Führung für blinde und seh-
            behinderte Menschen mit Kira Kokoska, Deut-
            sches Musikautomaten-Museum, Schloss
            Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Brasilien – Naturparadies am Scheideweg“,
            Multivisionsvortrag von Luis Scheuermann,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d
11.00    „Günther Weisenborn“, Lesung der Badi-
            schen Landesbühne, Bruchsal, Bruchsal, Profa,
            Wilderichstr. 31
16.00   „Frankreich mit dem Hausboot“, Martin
            Schulte-Kellinghaus, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 9
19.00   „Schottland - Highlands und Islands“, Martin
            Schulte-Kellinghaus, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 9

S P O R T
9.15   Wanderung im Baden-Badener Rebland,

            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
14.00   KSC – VfB Obertürkheim, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Der Zauberer von Oz“, Familienmusical,
            Ettlingen, Stadthalle
15.00   „Frühling, Sommer, Herbst und Winter:
            Toujours Paris!“, Kinderwerkstatt mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
16.00   „Gold!“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa 2019, „Inspiration für mein Zuhause“,
            Infos: www.inventa.info, Messe Karlsruhe
10.00   RendezVino, Wein- und Genussmesse, Infos:
            www.rendezvino.info, Messe Karlsruhe
10.00   Antik-Tage, www.retro-vintage-antikmarkt.de,
            Ludwigshafen, Friedrich-Ebert-Halle
11.00    20. Internationaler Ostereiermarkt, Infos
            unter www.ostereiermaerkte.d, Maulbronn,
            Fruchtkasten der Klosteranlage
11.00    XXL Flohmarkt, zugunsten krebskranker Kin-
            der, Karlsbad-Ittersbach, Schützenhaus, Am
            Sportplatz 2

■ Karin Hieronimus im Schloss
Bruchsal Im historischen Ambiente

des atemberaubenden Kammermusik -
saals von Schloss Bruchsal findet am

23. März ein klassisches Konzert statt.
Zuhörer dürfen auf Opernarien,

Musicalsongs und weitere Lieder,
gesungen von Karin Hieronimus (Bild

oben), gespannt sein.
Das Konzert mit dem Titel „„Die

Lieben einer Frau... und einer
Königin!“ ist Königin Elisabeth

Christine, der Ehefrau Friedrich des
Großen gewidmet, deren unglückliche

Liebesgeschichte sich wie ein roter
Faden durch das Konzert zieht. Es ist

eine Reise in die musikalische Welt
der Liebe mit all ihren Facetten von

Glück, Sehnsucht, Leidenschaft,
Verzweiflung, Eifersucht und Mord!
Musikalisch wird Karin Hieronimus

dabei vom Pianisten Stefan Fuchs und
der Violinistin Claudia Liske begleitet.

Abgerundet wird der Abend durch die
berührende Moderation voller

anregender Details von Simone
Zimmermann-Erdös.

Die gebürtige Bruchsalerin Karin
Hieronimus studierte Klassischen

Gesang sowie Lied und Oratorium in
Italien. Es folgten zahlreiche Konzerte

und Liederabende in Italien,
Österreich und Deutschland. Der

Höhepunkt ihrer bisherigen Karriere
war ihre Hauptrolle der Lisa in der

Oper „Pique Dame“ in Klagenfurt und
St. Pölten. Karin Hieronimus lebt mit

ihrer Familie in Berlin.
Karten zu 15 Euro (ermäßigt 12 Euro)
können an der Schlosskasse Bruchsal

erworben werden.
Kartenvorbestellung

ist ab sofort möglich unter
Telefon (0 72 51) 74 26 61 und per

E-Mail unter info@schloss-bruchsal.de
Am Samstag, 23. März

um 18 Uhr im Schloss Bruchsal.

https://www.massmanufaktur-baden.de
https://www.schloss-bruchsal.de/besuchsinformation/veranstaltungen/konzert-im-kammermusiksaal/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Selbstbildnis mit Damönen – Hofers Gemäl-
            de im Kontext“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Tessa Friederike Rosebrock, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Einblicke in ein Unrechtsregime – Das
            Ministerium für Staatssicherheit als Herr-
            schaftsinstrument der SED“, Harald Reiter,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   „Gemeinsames Ehegattentestament –
            Segen oder Fluch?“, Sonja Steinmann, Ettlin-
            genweier, Netzwerk Weierer Scheune, Morgen-
            str.  24 a

S P O R T
10.30   „Was heißt denn Würde?“, Workshop,
            (5. Klasse), Anmeldung: 0721/133-4262, Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

K I N D E R
15.00   „Bernstein, das Gold der Meere“, Kinderkurs
            mit Victoria Singler, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

D I E S  &  D A S
17.30   Schnupper-Goldschmiedekurs, Anmeldung:
            07243/101-484, Volkshochschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 14 a

M I  2 0 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Müller, SWR 3 Comedytour, Konzert-
            haus

K O N Z E R T E
20.00   Loreena McKennitt, „Lost Souls“-Tour, Mann-
            heim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Frühlingserwachen: Blumen in Malerei
            und Fotografie“, Kurzführung in der Ausstel-
            lung „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“ mit Sebastian Bork-
            hardt, Staatliche Kunsthalle

S O  17. 3 .
G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
7.00   „Vogelgesänge in der Fritschlach“, Exkur-

            sion mit Artur Bossert, TP: Straßenbahn-End-
            haltestelle Daxlanden (Linie 6) Waidweg
11.00    Synagogenführung, im Rahmen der Woche
            der Brüderlichkeit 2019, Jüdische Kultusge-
            meinde Karlsruhe, Knielinger Allee 11
11.00    „Dankbarkeit öffnet Ihr Herz!“, Licht-und-Ton-
            Gottesdienst, Eckankar Center, Hirschstr. 116
16.00   Große Kunstversteigerung, Vorbesichtigung
            ab 14 Uhr, Schloss, Gartensaal
16.00   4. Benefiz-Kunst-Auktion, mit der Galeristin
            Frauke Neugebauer, Auktionator: Martin
            Wacker, Vorbesichtigung ab 15 Uhr, Ettlingen,
            Buhlsche Mühle, Pforzheimer Str. 68

M O  18 . 3 .
K O N Z E R T E
18.30   Yulia Drukh (Klarinette) und Gryta Tatoryte
            (Klavier), Werke von Debussy, Gershwin und
            Bernstein, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Pe Werner: „Von A
            nach Pe“, Kammertheater

T H E A T E R
10.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die Asyl-Dialoge“, dokumentarisches Theater
            der Bühne für Menschenrechte, Jubez
20.00   „Stolpersteine Staatstheater“, Dokumentar-
            theater von Hans-Werner Kroesinger, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Studio

S E N I O R E N
18.30   Yulia Drukh (Klarinette) und Gryta Tatoryte
            (Klavier), Werke von Debussy, Gershwin und
            Bernstein, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4

D I E S  &  D A S
18.00   „Warum macht das Fremde Angst?“, Kurz-
            filmprogramm, im Anschluss Diskussion, Lan-
            desmedienzentrum, Moltkestr. 64

D I  19 . 3 .
K K O N Z E R T E
19.30   Musikkorps der Bundeswehr, Galakonzert,
            Konzerthaus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Bad. Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

■ „Der Zauberer von Oz“ ist ein
temporeiches Märchenabenteuer voll
spaßiger Momente und bezaubernder
Musik. Das Märchen erzählt die
fantastische Geschichte von Dorothy,
einem Mädchen, das von einem
Wirbelsturm in das wunderbare Land
Oz getragen wird. Ihr Weg zurück in
die Heimat führt nur über den
mächtigen Zauberer von Oz. Mit Hilfe
roter Zauberschuhe und mit ihren
neuen Freunden, dem Strohmann,
dem Blechmann und dem Löwen
macht sie sich auf den abenteuerlichen
Weg. Eine wunderbare Geschichte
von Freundschaft und einer Reise, bei
der am Ende jeder das bekommt, was
er sich sehnlichst wünscht, in Wirk -
lichkeit aber schon längst besitzt. 
Eine Produktion des Theaters mit
Horizont aus Wien. Nach dem
Kinderbuch des US-amerikanischen
Schriftstellers Lyman Frank Baum.
Bereits um 14 Uhr startet im oberen
Foyer des Kurhauses das beliebte
Rahmenprogramm mit Mal- und
Bastelecke sowie vielen weiteren
Attraktionen mehr. 
Altersempfehlung ab 4 Jahren. Kinder
unter 12 Jahren bitte in Begleitung
eines Erwachsenen. Spieldauer 120
Minuten inkl. Pause.
Tickets gibt es bei der Tourist-
Information Stadteinfahrt (B 500),
Telefon (0 72 21) 275 233,
beim Ticket-Service Baden-Baden
in der Bäderstraße 2,
Telefon (0 72 21) 932 700
oder unter
www.badenbadenevents.de
Am Sonntag, 24. März um 15 Uhr
im Bénazetsaal des Kurhausese
Baden-Baden.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Erfahrungen aus der evangelischen Kran-
            kenhausseelsorge“, Dr. Marita Rödszus-
            Hecker, Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Erinnerung an die badische Revolution
            1918/19: Der Karlsruher Jurist Eduard Dietz
            als Vater der badischen Verfassung vom
            21. März 1919“, Dr. Detlev Fischer, FernUni-
            versität in Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe,
            Kriegsstr. 100
19.30   „Kuba – Zwischen Traum und Wirklichkeit“,
            Tobias Hauser, Rastatt, Badner Halle
19.30   „Tödliche Tapas“, Lesung mit Gina Greifen-
            stein, Anmeldung: 0721/7818976, Stadtteil-
            bibliothek Neureut, Badnerlandhalle

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
14.00   Welttag des Theaters für Kinder und Jugend-
            liche, Spiele und Bastelaktionen, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Bernstein, das Gold der Meere“, Kinderkurs
            mit Victoria Singler, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Muckel Hase“, Vorlesen und Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/7818976, Stadtteil-
            bibliothek Neureut, Rubensstr. 21
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

D O  2 1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Müller, SWR 3 Comedy, Konzerthaus
20.00   Harald Hurst & Gunzi Heil, der badische
            Doppelweck, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17

20.30   Blassportgruppe Südwest, „schwarz auf
            weiß“, Musikkabarett, Brass, Pop, Rock, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Bassekou Kouyaté und Dobet Gnahoré,
            Tollhaus
20.00   Sumac + Baptists + Endon, massives Noise/
            Postmetal-Paket, Jubez
20.30   Blassportgruppe Südwest, „schwarz auf
            weiß“, Musikkabarett, Brass, Pop, Rock, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Elchjagd“, Thalias Kompagnons, Nürn-
            berg, Eröffnung 14. Karlsruher marottinale,
            marotte
20.00   „Probeliegen“, Recherchestück mit Karlsruher
            Bürger*innen von Stefanie Heiner, Einführung
            um 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Alexis Sorbas“, Miroslav Nemec und Orchis-
            tra Laskarina, Tollhaus

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Städtische
            Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die 68er – in Gespräch, Diskussion und

            Musik – wie Musik, Zeit und Menschen ein-
            ander bedingten“, Beni Feldmann, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Ettlingen und seine (französischen) Part-

            nergemeinden“, Prof. Dieter Stöcklin, Anmel-
            dung unter 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.30   „Made by WMF – Galvanoplastische Kopien
            mykenischer Schachtgräberfunde“, Heinz
            Scheiffele, Badisches Landesmuseum

S P O R T
12.30   Wanderung „Hohlwege im Kraichgau“, Geh-
            zeit: ca. 3 Std., NaturFreunde Ettlingen e.V.,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
9.00   Autorenbegegnung für Schüler, Henriette

            Wich: „Die drei !!! – Tatort Kreuzfahrt“, (4. Klas-
            se), Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
10.45   Autorenbegegnung für Schüler, Henriette
            Wich: „Die unsichtbaren Vier – Verrat auf der
            Rennstrecke“, (2./3. Klasse), Anmeldung:
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
15.00   „Minerale im Alltag“, Forscherkurs, (9-11 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

Wir
Thriller, Regie: Jordan Peele.
Ein Paar bringt seine Kinder in ihr Strandhaus, um da-
nach mit Freunden eine entspannte Zeit zu verbringen.
Doch als die Nacht hereinbricht, verwandelt sich die Ge-
lassenheit in Anspannung und Chaos, denn es treffen
einige ungebetene Besucher ein, die für eine schockie-
rende Zeit sorgen werden.

Iron Sky 2: The Coming Race
Sci-Fi, Action, Komödie, Regie: Timo Vuorensola.
Vor 20 Jahren wurde die Erde durch eine nukleare Apo-
kalypse zerstört. Damals begannen Nazis vom Mond
aus einen Krieg. Nun ist die Erde unbewohnbar. Was von
der Menschheit übriggeblieben ist, sitzt auf dem Mond
fest, auf dem es nun ebenfalls den Bach runtergeht, denn
der rettende Himmelskörper beginnt, zu zerbrechen.

Die Goldfische
Drama, Komödie, Regie: lireza Golafshan.
Oliver (Tom Schilling) ist Banker und Portfolio-Manager
und führt ein Leben auf der Überholspur, das eines Tages
ein abruptes Ende findet, als er mit 230 km/h einen
selbstverschuldeten Unfall auf der Autobahn baut. Als er
im Krankenhaus wieder aufwacht, sieht er sich mit einer
verheerenden Diagnose konfrontiert: Querschnittsläh-
mung. Eigentlich ist nun ein mehrmonatiger Reha-Auf-
enthalt im Krankenhaus geplant, doch Oliver fällt schon
bald die Decke auf den Kopf und so landet er schließlich
in einer Behinderten-WG mit dem Namen „Die Goldfi-
sche“, die aus der blinden Zynikerin Magda, den Autisten
Rainman (Axel Stein) und Michi und Franzi, einem toug-
hen Mädchen mit Down-Syndrom, besteht.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Ettlinger Kinder-Stadtkrimi Du
wolltest schon immer auf spannende

Spurensuche gehen und dabei
knifflige Rätsel lösen, versteckte

Botschaften entschlüsseln und Täter auf
frischer Tat ertappen? Dann solltest du

zum Ettlinger Kinder-Stadtkrimi am
Sonntag den 28. April 2019 um 16
Uhr kommen, wenn „Die Zwei – auf

der Jagd nach dem Ritterschatz“
wieder zum Knobeln und Mitraten

einladen: Alarm im Ettlinger
Stadtmuseum! Der sagenumwobene
Ritterschatz ist verschwunden. Dabei

steht doch die große Präsentation des
Schatzes auf dem historischen

Stadtfest bevor. Der Schatz muss so
schnell wie möglich wieder zurück ins
Museum. Zum Glück gibt es da „Die

2“! Die jungen, mutigen Detektive aus
Ettlingen nehmen schnurstracks die

Spur des Täters auf. Doch der ist
äußerst gerissen und hat bereits seine

Fallen gelegt. Du kannst den beiden
Detektiven jedoch helfen, den Schatz

zu finden. Begleite „Die 2“ aus
Ettlingen, knacke knifflige Rätsel und
folge den Spuren des Schatzräubers

im und um das Ettlinger Schloss. 
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz (am

Schloss Ettlingen).
Karten gibt es zu 8 Euro (Kind) /

10 Euro (Erwachsener) im Vorverkauf
bei der Stadtinformation Ettlingen

unter Telefon (0 72 43) 101-333 und
bei www.reservix.de (zuzüglich VVK-

Gebühr). Veranstalter ist das Kultur-
und Sportamt der Stadt Ettlingen in

Kooperation mit dem Figurentheater
Marotte.

Weitere Termine:
26.5. und 20.10.2019,

jeweils sonntags um 16 Uhr.

http://www.ettlingen.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“, JuCS –
            Jugend-Club im Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Ladies First“, ein musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Georges Méliès letzer Trick“, Theater Drak,
            Hradec Královè, 14. Karlsruher marottinale,
            Tollhaus
20.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
16.00   „Die Assyrer – Aufstieg und Fall eines
            mächtigen Reiches“, Führung mit Dr. Heinrich
            Pacher, Badisches Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Natur pur! Zwei Stimmen aus Großbritan-
            nien: William Wordsworth und William But-
            ler Yeats“, Lesung mit Mit Eva Klingler und
            Margret Treanor, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

D O  2 1. 3 .
K I N D E R
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Die 68er – in Gespräch, Diskussion und

            Musik – wie Musik, Zeit und Menschen ein-
            ander bedingten“, Beni Feldmann, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Ettlingen und seine (französischen) Part-

            nergemeinden“, Prof. Dieter Stöcklin, Anmel-
            dung unter 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.20   Wanderung ab Bernbach, Gehzeit: ca. 1,5
            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K O N G R E S S E
           „Kinder bewegen“, www.kongress-ka.de, KIT,
            Institut für Sport und Sportwissenschaft, Eng-
            ler-Bunte-Ring 15

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  2 2 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bruno Jonas, „Nur mal angenommen...“,
            Ettlingen, Stadthalle
20.00   Jess Jochimsen, „Heute wegen gestern ge-
            schlossen“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Olaf Bossi, „Harmoniesüchtig“, Orgelfabrik
20.30   Bademeister Schaluppke, „Chlorreiche Tage“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Vitor Zendron da Cunha (Klavier), Werke von
            Beethoven, Chopin, Debussy und Skrjabin,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Johnny and the 5th Dimension, Local Rock
            Heroes, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Umse, „Durch die Wolkendecke“-Tour 2019,
            Tollhaus
20.00   Mnozil Brass, „Programm Cirque“, Konzert-
            haus
20.00   Hans Möckel, „Blond & Blue“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Santana Classics, Santana Tribute Band,
            Nöttingen, Löwensaal
20.30   Session, Thema: „New Orleans“, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Christian-Markus Raiser (Orgel), „Aufgefä-
            chert“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
21.00   „2. Nachtklänge – Hellas“, Werke von Xena-
            kis, Denhoff, Rihm und Reimann, Badisches
            Staatstheater, Studio

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „Celebration!“, die exklusive Party für die Ge-
            neration 30+ 40+ 50+, mit DJ Alex Wellington,
            Die Stadtmitte, Club
23.00   „Feiern!“, mit DJ Trope (Mixed Music), Die
            Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

■ Barock „Wenn man die Augen
schließt, glaubt man auf einem
AC/DC Konzert zu sein!“, so
zahlreiche Konzertbesucher. 
Das liegt wohl daran, dass sich
Barock zur Lebensaufgabe gemacht
hat, mit weltbekannten Songs wie
„Highway to Hell“, „Back in Black“
oder „Thunderstruck“, den explosiven
Soli von Gitarrengott Angus Young
und einer typischen Show der
Australier ihrem Publikum
einzuheizen. 
Die Profi-Musiker kommen dem
Original so nahe wie keine andere
Tribute-Band, denn Sie spielen nicht
nur die gleichen Instrumente wie ihre
Idole, sondern haben deren
Performance genauestens studiert, um
dem Zuschauer eine detailgetreue
Show zu bieten. 
Auch visuell hat Barock einiges zu
bieten: So kommen unter anderem bis
zu acht der legendären Kanonen
sowie die überdimensionale „Hells
Bell“ zum Einsatz – je nachdem, was
in den jeweiligen Locations möglich
ist. Das musikalische Repertoire
umfasst alle bekannten Songs sowie
viele Album-Tracks, die AC/DC selbst
niemals live gespielt hat. 
Ganz egal ob Stadthalle, Festzelt oder
Open Air – die Band verwandelt
jeden Spielort in einen Rock-Olymp.
„Wer unsere Show besucht, erlebt
puren, energiegeladenen,
schweißtreibenden Rock ‘n’ Roll!“, so
Lead-Gitarrist Eugen Torscher ... und
das begeistert nicht nur eingefleischte
AC/DC-Fans! 
So überrascht es auch nicht, dass
Barock 2015 die Ehre hatte, für das
AC/DC Hörbuch „Maximum Rock ‘n’
Roll“ (Bastei Lübbe Verlag) die Musik
einzuspielen und somit einen
musikalischen Beitrag zur Biographie
von AC/DC zu leisten.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen
von CTS und Reservix
Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 29. März und am
Samstag, 30. März, jeweils um
20 Uhr, in der Festhalle Durlach.

http://www.marotte-figurentheater.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

K O N G R E S S E
           „Kinder bewegen“, www.kongress-ka.de, KIT,
            Institut für Sport und Sportwissenschaft, Eng-
            ler-Bunte-Ring 15

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
14.00   „The Show“, Streetdancefestival, Jubez
20.30   Baden Media Ü-30-Fete, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
21.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage
23.00   „Weekend Vibez“, die feinsten Hits aus allen
            Musikrichtungen, Die Stadtmitte, Club
23.45   „Orange House“, TechHouse Music, LineUp:
            Villa, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
14.00   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
15.00   „Grundlagen Schauspiel“, Workshop, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von
            Gaetano Donizetti, Einführung um 18.30 Uhr.
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Bambi und die Themen“, von Bonn Park,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Achtung Deutsch!“, Komödie von Stefan
            Vögel, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Nacht der Musicals“, eine Zeitreise
            durch über 50 Jahre Musical-Geschichte,
            Konzerthaus
20.00   „Looking for Brunhild“, Schäfer-Thieme-Pro-
            duktion, Berlin, 14. Karlsruher marottinale,
            marotte
20.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Stu-
            tensee-Blankenloch, St. Josef Kirche, Gymna-
            siumstr. 16
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna Mur-
            ray-Smith, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
12.00   „Urpferd, Seepferd, Heupferd – alles Pferde
            oder was?“, Kinderaktion mit Basteln mit
            Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung für
            für blinde und sehbehinderte Besucher, Anmel-
            dung: 0721/926-6520, Bad. Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.15   „Terciopelo y seda en el retrato rococó
            francés“, Führung in spanischer Sprache mit
            Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19,30   „Dead or Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
14.00   KSC – Hansa Rostock, 3. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion
18.00   The Original Harlem Globetrotters, spekta-
            kuläre Basketballshow für die ganze Familie,
            Mannheim, SAP-Arena
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. MLP Academics
            Heidelberg, 2. Basketball Bundesliga ProA
            Herren, Europahalle

K I N D E R
9.30   „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), Insel

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

Samstag, den 23. März 2019 um 18 Uhr
Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal

Klassisches Konzert mit Karin Hieronimus
„Die Lieben einer Frau … und einer Königin“

Weitere Informationen unter
www.schloss-bruchsal.de und über die

Schlosskasse Tel.: 07251/74-2661

D I E S  &  D A S
19.00   Gottesdienst zur Einweihung der neuen
            Lenter-Orgel, anschließend Empfang und
            Orgelführung durch Orgelbaumeister Markus
            Lenter, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

S A  2 3 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „The Show“, Streetdancefestival, Jubez
18.00   The Original Harlem Globetrotters, spekta-
            kuläre Basketballshow für die ganze Familie,
            Mannheim, SAP-Arena
20.00   „Die Nacht der Musicals“, eine Zeitreise
            durch über 50 Jahre Musical-Geschichte,
            Konzerthaus
20.30   „Les Roses d’Orient“, orientalische Tanz-Per-
            formance, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
17.00   Anders Hovind (Orgel) und Camerata 2000,
            Werke von Poulenc und Lauvik, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
18.00   Karin Hieronimus (Sopran), „Die Lieben einer
            Frau… und einer Königin“, ausgewählte Opern-
            arien, Musicalsongs und Lieder, Schloss Bruch-
            sal, Kammermusiksaal
18.00   Cornelia Gengenbach (Klavier) und Chris-
            tian-Markus Raiser (Orgel), „Vive la France“,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Peter Lehel (Saxofon) und Peter Schindler
            (Orgel), „Pipes & Phones“, Kleine Kirche, Kai-
            serstr. 131
20.00   Konstantin Wecker, Poesie und Musik im Trio,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   Les Brünettes, The Beatles Close-Up, Toll-
            haus
20.00   Abbafever, Tribute-Konzert, Kirchheimbolan-
            den, Stadthalle
20.00   Orgelnacht, mit Kurzkonzerten Karlsruher
            Organisten, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Miri and the Green, Country und Rock, Chan-
            son und Folk, Soul und Jazz, Kulturhaus Mika-
            do, Kanalweg 52
20.00   Santana Classics, Santana Tribute Band,
            Nöttingen, Löwensaal
20.30   „Gitarre pur“, mit Claus Boesser-Ferrari, Uli
            Bögershausen und Volker Schäfer, Ettlinger
            Schloss, Epernaysaal

https://www.schloss-bruchsal.de/besuchsinformation/veranstaltungen/konzert-im-kammermusiksaal/
http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Shakin Cats, schnörkelloser, schneller, mit-
            reißender Rock ‘n’ Roll der 50er, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Orgelkonzert mit Nathan Laube, New York,
            anschließend Orgelführung „Audienz am Hof
            der Königin“ mit Martin Kares, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
17.00   Stephanschor, Kammerphilharmonie Karls-
            ruhe und Solisten, italienische Buß- und Pas-
            sionsmusik, Leitung: Patrick Fritz-Benzing,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Nargiz Zakirova, russische Sängerin, Konzert-
            haus
19.00   „Gott loben, das ist unser Amt, Gottesdienst
            mit Musik für Orgel und Gesang, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
14.00   „The Show“, Streetdancefestival, Jubez
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
11.00    „Picknick auf Parkett: Artikel 5“, Eintritt frei,
            Badisches Staatstheater, Studio
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Schwanensee“, Ballett von Christopher
            Wheeldon nach Marius Petipa und Lew Iwanow,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Ohne Katia ging nichts im Hause von Tho-
            mas Mann“, literarisch-musikalische Collage
            von Peter M. Wolko, Theater „Die Spur“, A&S
            Bücherland, Rintheimer Str. 16

S A  2 3 . 3 .
K I N D E R
11.00    „Teddy Brumm“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), 14. Karlsruher marottinale, marotte
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „GeschichtenOase“, Bibel-Bilderbuch-Erzähl-
            theater für Familien mit Kindergarten- und
            Grundschulkinder, Senfkorn Ladenkirche,
            Anna-Lauter-Str. 13
15.00   „Die Reise ins Schlaraffenland“, Theater
            Schreiber & Post, Dresden, (ab 4 J.), 14. Karls-
            ruher marottinale, marotte
15.00   „Tacky, der Pinguin“, Kinder-Orgelkonzert mit
            Gunnar Schmidt, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
16.00   „Tino – Leserabe“, (5-10 J.), Thalia Buchhand-
            lung Ettlingen, Schillingsgasse 3

K O N G R E S S E
           „Kinder bewegen“, www.kongress-ka.de, KIT,
            Institut für Sport und Sportwissenschaft, Eng-
            ler-Bunte-Ring 15
14.30   6. Karlsruher Jugendkonferenz, „Deine Ideen
            für Deine Stadt!“, Rathaus am Marktplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Edesheimer Weinexchange, Informationen
            unter www.edesheimer-weinexchange.de,
            Edesheim, Rathaus

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.00   „Sketchnotes“, Grundkurs, Papier-Fischer,
            Kaiserstr. 130
16.00   „Wie klingt meine Pfeife…?“, Orgelführung
            mit Christian-Markus Raiser, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
23.00   „Der Vagabund“, Stummfilm von Charlie
            Chaplin mit Live-Orgelbegleitung, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131

S O  2 4 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „The Show“, Streetdancefestival, Jubez
20.00   Grupo Corpo, „Dança Sinfônica – Gira“, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
11.00    „Jazz & Literatur“, „Bei Anbruch der Nacht“,
            von Kazuo Ishiguro, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.00   Andrea Volk, „Feier-Abend! Büro und Beklopp-
            te“, Nöttingen, Löwensaal
19.00   Michael Fitz, „Jetzt auf Gestern“, Kulturtreff
            Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a
20.30   Gerhard Polt und die Well-Brüder aus’m
            Biermoos, „Im Abgang nachtragend“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
10.00   Ann Murray (Gesang), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7

■ Bülent Ceylan: „Lassmalache“
Lachen ist die beste Medizin und das,
obwohl sich auch immer wieder
Menschen krank lachen oder schief
oder kaputt. Auf jeden Fall ist es
schwer ansteckend! Es ist aber
weniger die medizinische Seite des
Lachens, die Bülent Ceylan in seinem
neuen Programm „Lassmalache“ zum
Thema macht. Es ist die Gesundheit
der Seele und des Geistes, die durch
Lachen und Humor nachhaltig
beeinflusst werden. Wenn auch
manchmal nur für ein paar wunderbar
lustige Stunden.
In „Lassmalache“, seinem mittlerweile
10. Programm, kümmert sich Bülent
um die zahlreichen Opfer seiner
erfolgreichen Bühnen-Arbeit, die
Menschen mit chronischen
Zwerchfellkrämpfen, Bauchschmerzen
und Lachfalten. Er hilft allen, die aus
dem Lachen gar nicht mehr heraus
gekommen sind. Und freut sich über
jeden, der sofort lächelt, wenn er an
ihn denkt. Immerhin ist das Lachen die
wahrscheinlich schönste Art, sich die
Zähne zu zeigen.
Bülent interessiert sich ausführlich und
intensiv für die Schadenfreude, den
wie auch immer provozierten
Lachzwang und die
unterschiedlichsten Arten des Lachens.
Dazu gibt es jede Menge neue
Geschichten über das Lachen als
Waffe, als Reflex oder als Ablenkung,
über Lachtränen, Lachgas und Humor
im Allgemeinen.
Harald liegt ja das Thema
Schadenfreude ganz besonders.
Obwohl er die Freude an einem wie
auch immer gearteten Schaden kaum
nachvollziehen kann. Anneliese ist
sich sicher, dass das Problem einer
Frau, die zu wenig Holz vor der Hütte
hat gelöst werden kann, wenn sie sich
ab und zu mal einen Ast lacht. Hasan
scheitert bei dem Versuch, zur
Auflockerung einer besonders intimen
Situation, Lachgummi zu verwenden.
Alles nach dem Motto:  Gott verhüte!
Mompfreed ist sowieso der Erfinder
der hochgradig zynischen
Schadenfreude und bezieht seine
gesamte Bildung aus den Lach- und
Sachgeschichten. Nicht ohne ab und
zu selbst die größte Lachnummer
abzuliefern.
So wird auch in „Lassmalache“ alles
raus gekitzelt, was geht und zu
ungezwungenem Lachen führt.
Endorphin-Explosionen führen zur
traditionellen Bülent-Euphorie und wie
wir wissen, kommt jedes Lachen auch
garantiert zurück. Und Humor ist
immer noch eine Gabe des Herzens.
Genau so wie Bülents Gabe, andere
Menschen zum Lachen zu bringen.
Auch bei „Lassmalache“ haben
deshalb alle gut lachen! Wie immer!
Am Donnerstag, 28. März um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://www.gernsbach.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Geordnetes Chaos. Komposition in der
            Kunst der Moderne“, Führung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Turmaline – ungeahnte Farb- und Formen-
            pracht“, Führung mit Dr. Eduard Harms, Natur-
            kundemuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Margit Fritz, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Judith Göhre,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Hygiene und Badewesen im römischen
            Ettlingen“, Führung in der Ausstellung „Sauber?
            Kulturgeschichte des Badens“, Museum im
            Ettlinger Schloss

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Jazz & Literatur“, „Bei Anbruch der Nacht“,
            von Kazuo Ishiguro, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
16.00   „Magisches Südengland – von Dover nach
            Cornwall“, Martin Engelmann, Stephansaal,
            Ständehausstr. 4
19.00   „Kambodscha – der Traum von Angkor“,
            Martin Engelmann, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   „Methodisch inkorrekt“, Reinhard Remfort
            und Nicolas Wöhrl – die „Rockstars der Wissen-
            schaft“, Tollhaus

S P O R T
8.40   Wanderung von Bad Bergzabern nach

            Schweigen, Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
9.30   „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Vom Fischer und seiner Frau“, Red Dog
            Theater, Potsdam, (ab 4 J.), 14. Karlsruher
            marottinale, marotte
11.00    „Der tapfere Musiker“, 3. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Paris neu zugeschnitten – wir gestalten
            Stadtcollagen!“, Kinderwerkstatt mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
15.00   „Der Zauberer von Oz“, Theaters mit Horizont
            aus Wien, (ab 4 J.), Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
16.00   „Guten Tag, kleines Schweinchen“, Theater
            Kokon, Weimar, (ab 3 J.), 14. Karlsruher marot-
            tinale, marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört – Das Reh ist
            nicht die Frau vom Hirsch“, Exkursion mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116
14.30   „Alles unter Glas – Exotische Pflanzen in
            den neueröffneten Gewächshäusern“, Son-
            derführung, Botanischer Garten
15.00   Saisoneröffnungsfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Musik, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen

M O  2 5 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   English Language Comedy Night, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
19.30   Anna Sophie Dauenhauer (Violine) und
            Lukas Maria Kuen (Klavier), Werke von Res-
            pighi und Reger, Karlsburg Durlach

T H E A T E R
11.00    „Crooked Letter, Crooked Letter“, Gastspiel
            American Drama Group Europe, auch um 13,
            16, 18, 20 und 22 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Die Indigenen Brasiliens und ihr Kampf um
            ihre Rechte nach der Wahl“, Fernandes
            Ferreira, Tollhaus
19.00   „Zurück auf Los!? Herausforderung Patch-
            workfamilie“, Thomas Rüttgers, Bibliothek der
            Evangelischen Erwachsenenbildung, Reinhold-
            Frank-Str. 48

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 6 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   Lukas Rieger, ehemaliger „The Voice Kids“-
            Kandidat auf dem Sprung zum Star, Mannheim,
            Capitol
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Präsentation und Selbstdarstellung: Das
            Porträt in Malerei und Fotografie“, Führung
            in der Ausstellung „Licht und Leinwand – Foto-
            grafie und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit
            Sebastian Borkhardt, Staatliche Kunsthalle
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■ Martin Frank: „Es kommt wie’s
kommt!“ Nach seinem mehrfach

ausgezeichneten Debütprogramm
„Alles ein bisschen anders“ legt der

25-jährige Shootingstar der
bayerischen Kabarettszene, mit

seinem neuen Solo nach. Und das ist
gewohnt frech, direkt, bodenständig,

musikalisch, extrem lustig, kurz:
martineske Comedy, gespickt mit
Opernarien. Kein Wunder, dass

Monika Gruber ihn seit 2015
regelmäßig als „Zivi“ mit auf die

Bühne holt. Aber er kann’s auch ganz
allein: Mikrofon, eine ausgebildete
Stimme, Leidenschaft für klassische

Musik. Mehr braucht der in
Niederbayern geborene Komiker

nicht, um köstlich zu unterhalten. Es
geht bei ihm mitten ins Leben, ein

wenig autobiografisch, mit kritischem
Blick auf die Gesellschaft. Auch hat
sich Martin schon oft gefragt, ob er
sich ohne Bachelor überhaupt noch

auf die Straße trauen darf? Und wie
geht so eine Karriere dann weiter,

wenn man schleimtechnisch nicht mit
Schnecken mithalten kann? „Wurscht

sei dir nichts; egal doch vieles.“ Dieser
Satz aus einem Glückskeks habe ihm

schon oft den Tag gerettet, deshalb
gebe er ihn auch seinen Gästen mit

auf den Weg.   
Am Freitag, 29. März um 20 Uhr

in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

http://www.goldenharps.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Bundesgerichtshof

M U S E E N
11.00    „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Faszination Orient. Der Nahe Osten in Auf-
            nahmen von Francis Frith (1856)“, Kurzfüh-
            rung in der Ausstellung „Licht und Leinwand –
            Fotografie und Malerei im 19. Jahrhundert“ mit
            Dr. Leonie Beiersdorf, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
10.00   „Das Theater in der Orgelfabrik und die Welt
            der Musik“, Gabriele Michel und Dr. Franco
            Rosa, Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
17.00   „Projektförderung der AOK“, Frau Dr. Lücke,
            Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
19.00   „Karlsruhe 1933 – der alltägliche Antisemi-
            tismus“, Dr. Ernst Otto Bräunche, Künstler-
            haus, Am Künstlerhaus 47
19.00   „Korallen“, Judith Schalansky und Jutta Per-
            son präsentieren den 50. Band der Reihe
            „Naturkunden“, Museum für Literatur, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   „Fassen, was nicht zu fassen ist“, Prof. Ful-
            bert Steffensky, Ettlingen, Evang. Johannes-
            kirche, Friedrichstraße
20.00   „7 Jahre unterwegs in USA, Kanada und
            Alaska“, Live-Reportage von Sonja Endlweber,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
14.30   „Der kleine Rabe: Alles meins!“, (ab 4 J.),
            Nöttingen, Löwensaal
15.00   „Bernstein, das Gold der Meere“, Kinderkurs
            mit Victoria Singler, (6-7 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/175-2111, Naturkun-
            emuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   „Suchtgefühle“, Tanztheater für Jugendliche,
            Badische Landesbühne, Premiere, Bruchsal,
            Theater Treppab, Am Alten Schloss 6

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch einer Ärztin des Gesund-

            heitsamtes, für Eltern mit Kindern, (bis 3 J.),
            Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42

D O  2 8 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bülent Ceylan, „Lassmalache“, Schwarzwald-
            halle

D I  2 6 . 3 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Lieber mal weinen im Glück... – Zur sozia-

            len Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung unter 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.30   „Kleine Säugetiere ganz groß“, Harald Brün-
            ner, Naturkundemuseum
19.00   „Verbrechen gegen die Menschlichkeit in
            Burma ahnden“, Anita Schug, Tollhaus
19.00   „Ich. Louise Otto-Peters. Ein Leben für
            Frauenrechte“, Lesung, Künstlerhaus, Am
            Künstlerhaus 47
19.00   „Zurück auf Los!? Herausforderung Patch-
            workfamilie“, Thomas Rüttgers, Bibliothek der
            Evang. Erwachsenenbildung, Reinhold-Frank-
            Str. 48
20.00   „Nichts ist, wie es scheint. Über Verschwö-
            rungstheorien“, Prof.Dr. Michael Butter, Ste-
            phansaal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Bernstein, das Gold der Meere“, Kinderkurs
            mit Victoria Singler, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Lieber mal weinen im Glück... – Zur sozia-

            len Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung unter 07243/9390499, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a

D I E S  &  D A S
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

M I  2 7 . 3 .
K O N Z E R T E
19.30   Sontraud Speidel und Franziska Lee, Schu-
            bert-Klavier-Zyklus, Benefizkonzert zu Gunsten
            „Kleine Kirche - großer Klang!“, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
20.00   Carminho, „Maria“, Fado, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
22.00   „Burn in Happiness“, Mixed-Music, House,
            Electro und Party-Classics, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Der Ackermann und Tod“, von Johannes von
            TeplIn, szenische Lesung, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Suchtgefühle“, Tanztheater für Jugendliche,
            Badische Landesbühne, Premiere, Bruchsal,
            Theater Treppab, Am Alten Schloss 6
20.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

■ Moritz & The Horny Horns Seit
38 Jahren in Sachen Jazz, Funk und
Soul unterwegs, ist die 10-köpfige
Formation um den Durmersheimer
Norbert Moritz eine der beständigsten
in der bundesdeutschen Musikszene.
Die bläserbetonte Musik von Bands
wie „Tower Of Power“, „Cold Blood“,
„Blood, Sweat & Tears“ und
„Chicago“ ist das musikalische Erbe,
dem sich die Band verpflichtet fühlt.
Leidenschaftlich dargeboten von 10
hervorragenden MusikerInnen aller
Altersschichten:
Zwischen der erst 20-jährigen
Sängerin Maike Oberle und dem
ältesten Bandmitglied liegt fast ein
halbes Jahrhundert. Auch das ist ein
Anliegen von Bandleader Norbert
Moritz: immer wieder junge und
außergewöhnliche Musiker in seine
Band zu holen.
So sind im Laufe ihres Bestehens
immer wieder bekannte Namen auf
der Besetzungsliste aufgetaucht, wie
Sandie Wollasch (SWR-Bigband, Tab
Two, Edo Zanki…), Luca Heiby (Alice
Merton), Constantin Krieg (Joris), Peter
Götzmann (Marla Glen…) oder
Landesjazzpreisträger Peter Lehel
(Peter Lehel Quartett, Jazz Ensemble
Baden-Württemberg, Barbara
Dennerlein…), um nur einige zu
nennen.
Auch das aktuelle Lineup kann sich
sehen lassen.
Auftritte in ganz Deutschland und im
europäischen Ausland zeugen von der
Popularität und Qualität der Band:
Montreux Jazz Festival (CH),
Internationales Musikfestival Belfort
(F), Das Fest (KA), Jazzfestival Worms
und nicht zuletzt der Auftritt als
Support von „Blood, Sweat & Tears“
beim Tollhaus-Festival in Karlsruhe.
Am Samstag, 30. März 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   NightWash live, mit Robert Alan, Nico Stank
            und Thorsten Bär, Moderation: David Werker,
            Ettlingen, Stadthalle

K O N Z E R T E
20.00   Thomas Godoj, „13 Pfeile“ – die Tour zum
            aktuellen neuen Album, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.00   Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz,
            Benefizkonzert, Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.30   Jamaram, Münchner Reggae-, Dancehall-,
            Ska-Formation, Jubez
21.00   Sad, Metallica Tribute, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork – Early Dancing, Party-Mix aus den
            letzten 3 Jahrzehnten, Eintritt frei, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Suchtgefühle“, Tanztheater für Jugendliche,
            Badische Landesbühne, Bruchsal, Theater
            Treppab, Am Alten Schloss 6
19.30   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna Mur-
            ray-Smith, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
12.15   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Simone Maria Dietz, Städt. Galerie
15.30   „Wenn der weiße Flieder wieder blüht…“,
            Gesangs(ver)führung mit Elke Jäger-Biber,
            Deutsches Musikautomaten-Museum, Schloss
            Bruchsal

16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
17.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Judith Göhre,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Mykene. Die sagenhafte Welt des Agamem-

            non“, Dr. Katarina Horst, Anmeldung unter
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Depression im Alter“, Prof.Dr. Berner, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
18.00   „Von der Dobrudscha nach Baden: Das
            römische Siegesdenkmal von Adamklissi“,
            Dr. Polly Lohmann, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Robinson & Crusoe“, nach dem Stück von
            Nino d’Introna und Giacomo Ravicchio,
            (ab 11 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
13.00   „Sing mit!“, 7. Karlsruher Kinderchorwettbe-
            werb für Grundschulen, Hochschule für Musik,
            Am Schloss Gottesaue 7
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Frede rick“, anschließend Malen, (ab 5 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.30   „Suchtgefühle“, Tanztheater für Jugendliche,
            Badische Landesbühne, Bruchsal, Theater
            Treppab, Am Alten Schloss 6

S E N I O R E N
9.30   „Mykene. Die sagenhafte Welt des Agamem-

            non“, Dr. Katarina Horst, Anmeldung unter
            07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Depression im Alter“, Prof.Dr. Berner, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.00   Spaziergang von Forchheim nach Rappen-
            wört, Gehzeit: 1,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Bushaltestellen
            Entenfang

F R  2 9 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Magic Night“, Dinnerabend mit Star-Zauberer
            Charlie Martin, Informationen und Buchung:
            www.worldofdinner.de/magic-night, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Das fette Stück fliegt wie ‘ne
            Eins!“, Tollhaus
20.00   Martin Frank, „Es kommt wie’s kommt!“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Till Reiners, „Auktion Mensch“, Tollhaus
20.15   Volker Diefes, „Ein Bauch ist schon mal ein
            Ansatz!“, Kabarett gegen Abnehmwahn und
            Diätenerhöhung – Update 2017, Orgelfabrik
20.30   Alain Frei, „Mach dich frei!“, Rebell Comedy
            Solo, Jubez

Dumbo
Familie, Abenteuer, Regie: Tim Burton.
In der Manege macht dem Zirkusstar Holt Farrier (Colin
Farrell) keiner so schnell etwas vor – doch dann kam der
Krieg und plötzlich war nichts mehr, wie es einmal war.
Nach seiner Heimkehr findet er dennoch zurück zu sei-
nen Wurzeln, als ihn der Zirkusdirektor Max Medici
(Danny DeVito) einstellt, um sich um einen kleinen Ele-
fanten namens Dumbo zu kümmern.

Ein Gauner und Gentleman
Drama, Biografie, Komödie, Regie: David Lowery.
Den Großteil seines Lebens verbrachte Forrest Tucker
(Robert Redford) hinter Schloss und Riegel. Weil er aber
nicht bloß einer der besten Bankräuber ist, sondern
gleichzeitig auch ein wahres Genie, wenn es um Gefäng-
nisausbrüche geht, genießt der Berufsganove auch
immer wieder die selbstgewonnene Freiheit.

Captive State
Sci-Fi, Thriller, Regie: Rupert Wyatt.
Zehn Jahre sind vergangen, seit außerirdische Invaso-
ren die Erde besetzten. Grund zur Sorge ist das, ober-
flächlich betrachtet, allerdings nicht. Immerhin existieren
keine Verbrechen mehr, Armut gehört der Vergangenheit
an und selbst die Arbeitslosigkeit befindet sich an einem
historischen Tief. Seit dem Besuch aus einer anderen
Galaxie leben die Menschen in einer scheinbar perfek-
ten Welt, die die jedoch eine Kehrseite hat: Denn für alle
Veränderungen, die ihr Leben auf den ersten Blick besser
gemacht haben, zahlen die Erdbewohner einen hohen
Preis. Sie werden erbarmungslos kontrolliert, sodass
ihnen keine andere Wahl bleibt, als zu kollaborieren. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Tina T. Cover No1: „Simply the
best“   Seit vielen Jahrzehnten schafft

es Tina Turner, mit ihren unzähligen
Welthits Hallen und Stadien zu füllen,
auf ihren Konzerten Jung und Alt von

den Stühlen zu reisen und wie keine
andere das Publikum zu begeistern.

Tina T. Cover No1 hat es sich zur
Aufgabe gemacht, das unerreichbare

Original samt Band in ihren Live
Auftritten so authentisch wie nur

irgend möglich zu repräsentieren. 
Erleben Sie eine 120- minütige
Bühnenshow ausschließlich mit

Welthits des Superstars Tina Turner
aus den Sechzigern wie „Proud

Mary“, „River deep“, „Nutbush City
Limits“ bis hin zu den Charterfolgen

aus den Achtzigern wie „Private
Dancer“, „We don’t need another

hero“ und natürlich der Superhit
„Simply the best“. Tolle, gefühlvolle

Pop-Balladen und straighter
Rocksound, der in die Beine geht und
das Publikum mitreißt. Dieser Sound

bindet Generationen! Ein Mega-Event
mit Rock ‘n’ Roll aus den Achtzigern

für jede Altersklasse. 
Ob im heimischen Karlsruhe oder im

hohen Norden: Der Funke zum
Publikum zündet einfach überall. Ein
Phänomen, das sich nicht alleine mit

dem Erfolg der Tina Turner-Songs
erklären lässt. Hauptdarstellerin und

Sängerin Barby, mit ihrer Performance
und rauchzarter Powerstimme, sorgt

dafür, dass eine authentische
Gänsehaut-Stimmung entsteht und

dass man sich unwillkürlich in eines
der unvergessenen Konzertereignisse

des Originals zurückversetzt fühlt. 
Barbara Lynette Heß, genannt Barby,
wurde bereits mit jungen Jahren von

der Band „Silhouette“, einer der
bekanntesten Bands auf den

Philippinen, als Solointerpretin
entdeckt und engagiert. Mit ihr tourte

sie durch die bekanntesten Clubs
Manilas und quer über alle Inseln der

Philippinen. Weitere Etappen Ihrer
Gesangskarriere waren die „Music

Nut’s“ sowie „Dr. Beat“, eine der meist
gebuchten TOP 40 Band Süddeutsch -
lands. Daneben hat Barby etliche CD-

bzw. Plattenproduktionen als Back -
ground- sowie Solointerpretin mit

bekannten Studio- und Live-Musikern,
wie Jennifer Batten, der Sologitarristin

von Michael Jackson, eingesungen. 
Für den Groove und Sound zuständig
ist die insgesamt 11-köpfige Band mit

8 zum Teil professionellen Musikern
sowie 3 Backgroundsängerinnen,

allesamt mit langjähriger
Bühnenerfahrung und aus dem

Großraum Karlsruhe. Damit die
Bühnenshow auch visuell dem

Original authentisch nahe kommt,
runden 3 professionelle Power-

Tänzerinnen mit ihrer Choreographie
das Bühnenbild ab. 

Karten gibt es in der Touristik Bad
Herrenalb, Telefon (0 70 83) 5005-55

und  www.reservix.de
Weitere Infos www.badherrenalb.de
Am Samstag, 30. März um 20 Uhr

im Kurhaus Bad Herrenalb.

https://www.badherrenalb.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.15   „The Way Back Home“, Stories auf Englisch,
            Anmeldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   „Teen Time“, Anmeldung: 0721/72752, Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

M E S S E N / M Ä R K T E
15.00   Weinmarkt, kostenlose Weinprobe und Direkt-
            verkauf der Winzergenossenschaften, Clee-
            bourg/Elsass, Cave Vinicole de Cleebourg,
            Route du Vin

G A S T R O N O M I E
19.00   „Magic Night“, Dinnerabend mit Star-Zauberer
            Charlie Martin, Informationen und Buchung:
            www.worldofdinner.de/magic-night, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
18.00   Eröffnung der 10. Karlsruher Krimitage,
            Eventraum der Kombilösung in der U-Strab-
            Haltestelle Marktplatz
19.00   „Dignitas“, Meditation, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostümfüh-
            rung, Anmeldung: 0721/9483404, TP: Markt-
            platz Durlach

S A  3 0 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Tina T. Cover No1, „Simply the best “, Bad
            Herrenalb, Kurhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Ich find ja die Alten geil – der
            heiße Scheiß aus den Jahren 1999 bis 2010“,
            Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
16.00   SPH Bandcontest, Vorrunde, Die Stadtmitte
19.00   Junge Philharmonie Karlsruhe, Jubiläums-
            konzert, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Three for Silver, Tom Waitsy Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Vokalgruppe Neureut, „Wonderful World“,
            Lammsaal Neureut, Neureuter Haupstr. 145
19.30   Kammersänger Klaus Schneider, „Die schöne
            Müllerin“, Liederabend, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
20.00   Barock, The true Sound of AC/DC, Festhalle
            Durlach
20.00   Moritz & The Horny Horns, Big Band Sounds
            à la Blood, Sweat and Tears, Jubez
20.00   Festival gegen Rassismus, mit Tarot, Attic
            Stories und Woomera, Substage, Café
20.00   Tina T. Cover No1, „Simply the best “, Bad
            Herrenalb, Kurhaus
20.00   „Lieder hoch drei“, Liedermacherabend mit
            Katja Harbers, Markus Munzer–Dorn und René
            Jost, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Die große Ü40 Party, präsentiert von SWR3,
            Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit Beat Kidz (die feinsten
            Hits aus allen Musikrichtungen), Die Stadtmitte,
            Club
23.30   „PlusMinus“, Vol. 4, Die Stadtmitte, Saal

F R  2 9 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Alte Mädchen, Popkabarett von Anna Bolk,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Aleksandra Manic (Violine), Werke von der
            Klassik bis zur Moderne, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   Bradley Palermo & Tim Holehouse, Folk
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Südpfälzisches Solistenensemble, Musik von
            Bach und Händel, Leitung: Heidrun Paulus,
            Kulturzentrum Hagenbach, Am Stadtrand 1 a
20.00   Barock, The true Sound of AC/DC, Festhalle
            Durlach
20.00   Fastlove, A Tribute to George Michael, Konzert-
            haus
20.00   Lord of the Lost, „Thornstar“-Tour 2019, Sup-
            port: Hell Boulevard, Substage
20.30   Huub Dutch Duo, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Dreams“, mit DJ Sven Junge
            (Mixed Music), Die Stadtmitte, Club
23.00   „Knitterfrei – Elektronisches Bügeln!“, mit
            DJ Fabijan’s & Co. Limited und GmbHaha, Die
            Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
17.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   „Roberto Devereux“, Tragedia lirica von
            Gaetano Donizetti, Einführung um 19.30 Uhr.
            B-Premiere, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Django“, marotte
20.00   „Nur drei Worte“, Komödie von Joanna Mur-
            ray-Smith, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
16.00   „Von Zuckerhüten und gesalzenen Heringen:
            Ein Streifzug durch den Historischen Kolo-
            nialwarenlade“, Führung mit Eva Unterburg,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Wie schreibt man einen Krimi?“, Friedrich
            Dönhoff und Christian Schünemann im Ge-
            spräch, Eventraum der Kombilösung in der
            U-Strab-Haltestelle Marktplatz
19.00   „Wie Pflanzengifte die Koevolution von In-
            sekten und Pflanzen vermitteln“, Dr. Georg
            Petschenka, Naturkundemuseum
20.00   „Gleißender Tod“, Wolfgang Burger und Hilde
            Artmeier präsentieren ihren ersten gemeinsa-
            men Thriller, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

K I N D E R
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel

■ 31. Gernsbacher Puppentheater-
woche vom 6.-13. April 2019 
Die Papiermacherstadt atmet derzeit
wieder eine ganz besondere, vorfreu -
dige Atmosphäre. Die alljährliche
Puppentheaterwoche, ein Höhepunkt
im Kulturkalender von Gernsbach,
steht bevor. Zwei Wochen vor Ostern
öffnet sich am 6. April für eine Woche
lang der Vorhang für „großes Theater
auf kleinen Bühnen“ mit einem
reichhaltigen Programm für ein
generationenübergreifendes Publikum. 
Los geht es am Samstag, 6. April um
20 Uhr mit dem Stück „Die
Vermessung der Welt“, gespielt vom
Theater Korona aus Leipzig. Frei nach
Daniel Kehlmanns Forscher-Roman
erzählt das Theaterstück im
raffinierten Spiel mit Fakten und
Fiktionen das bewegte Leben der
beiden Wissenschaftler Alexander von
Humboldt und Carl Friedrich Gauß.
Am Dienstag, 9. April, können
Besucher die Faustische Odyssee
einmal anders erleben. In der
fantasievollen Inszenierung des
Stückes „Faust“, gespielt vom
Hohenloher Figurentheater, entführen
handgefertigte Stabpuppen in die
mittelalterliche Gedankenwelt mit
ihren Vorstellungen von Gut und Böse,
von Teufelsbund und Höllenfahrt.
Am Donnerstag, 11. April, wird es
humorvoll. Im Stück „Sommernachts -
traum oder Wer ist hier der Esel“ vom
Theater „die exen“ wird das
Shakespearesche Stück komprimiert,
mit Humor und Tiefgang dargestellt. 
Den Abschluss der 31. Gernsbacher
Puppentheaterwoche bildet das Stück
„Vier Millionäre – Die Berliner Stadt -
musikanten III“. Auch der dritte Teil
des Berliner Roadmovies, gespielt vom
Theater Zitadelle, verspricht einen
kurzweiligen Abend mit noch mehr
skurrilen Tieren, trockenem Humor
und Wortwitz. Der Zuschauer darf
gespannt sein, welche Abenteuer die
Protagonisten dieses Mal erwarten.
Dies sind nur vier der Stücke, die
Bühnen aus ganz Deutschland und
dem benachbarten Ausland in insge -
samt 22 Vorstellungen präsentieren.
Tickets erhalten Sie beim Kulturamt
der Stadt Gernsbach sowie auch
deutschlandweit im Vorverkaufs -
stellennetz von ReserviX oder bequem
online unter www.reservix.de oder
www.gernsbach.de. Sie können Ihre
Tickets nach Hause bestellen oder bei
Bedarf sogar bequem sofort mit der
print@home-Funktion ausdrucken. 
Sie wollen kommen? Gerne! Weitere
Infos, Gruppenvorstellungen, das
Programmheft und die Eintrittskarten
gibt es beim 
Kulturamt Gernsbach
Igelbachstraße 11
76593 Gernsbach
Telefon (0 72 24) 644-44
Telefax 07224 644-64
E-Mail: kulturamt@gernsbach.de. 
Das Programm steht auch zum
Herunterladen im Internet bereit unter
www.gernsbach.de/puppentheaterwoche

http://www.gernsbach.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
16.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten Schloss 6
19.30   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   „How to date a Feminist“, Komödie von Sa-
            mantha Ellis, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater und ich“, Komödie
            von Gerard Bitton, Jakobus-Theater
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethencourt,
            Ötigheim, Kleine Bühne, Kirchstr. 5
20.00   „Das Spiel von Liebe und Zufall“, von Pierre
            Carlet de Marivaux, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Ludwig fun!“, musikalische Komödie von
            Michael Postweiler, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Dobbelmord im Aldersheiml“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

M U S E E N
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Bienen starten in das Frühjahr“, Sonderfüh-
            rung mit Imker Peter Stieber, Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Frauen finden ihre Frühlingsfarben“, Talk
            im Modehaus, Moderation: Joachim Faber,
            Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz
14.30   „Still und starr ruht der See“, Literaturwande-
            rung im Rahmen der 10. Karlsruher Krimitage,
            Fischerheim Grötzingen, Im Stalbühl 1
15.00   Autorenlesung mit Angela Eßer, 10. Karlsru-
            her Krimitage, Kaffeehaus Schmidt, Kaiser-
            allee 69
18.00   „Wenn Kinder töten. Wahre Verbrechen“,
            Autorenlesung mit Stepahn Harbort, 10. Karls-
            ruher Krimitage, Städtisches Klinikum, Haus
            D-Hörsaal, Moltkestr. 90
19.30   „Wütende Wölfe“, Autorenlesung mit Michaela
            May und Nicola Förg, 10. Karlsruher Krimitage,
            Kammertheater

S P O R T
           Hyrox Karlsruhe 2019, Fitness-Competition für
            Jedermann, dm-arena

K I N D E R
10.30   Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit Stefa-
            nie und Andrew Haynes, (ab 4 J.), Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „We don’t break the rules!“, eine Stückent-
            wicklung der Starter zu Regeln, Pflichten, Frei-
            heiten und Verboten, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Theater Treppab, Am Alten Schloss 6
20.00   „Die drei Räuber“, Puppenspiel nach der
            Geschichte von Tomi Ungerer, Ötigheim, Kleine
            Bühne, Kirchstr. 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Book & Bake Sale, englischsprachige Bücher
            und DVDs,, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
10.00   Weinmarkt, kostenlose Weinprobe und Direkt-
            verkauf der Winzergenossenschaften, Clee-
            bourg/Elsass, Cave Vinicole de Cleebourg,
            Route du Vin
13.00   Ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
9.30   „Stammtischkämpfer*innen-Ausbildung“,

            Argumentationstrainig gegen rechte Positionen,
            Anmeldung: info@ka-gegen-rechts.de, Jubez
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  3 1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Musikgeschichten“, Musik-Comedy-Show,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Reindeers, Rock ‘n’ Roll der 50er, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    6. Sinfoniekonzert, Werke von Liszt, Keuris
            und Strauss, Einführung um 10.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
17.00   Neva Ensemble, klassische türkische Musik
            unter dem Titel „Frühlingsgeflüster“, Jubez
17.00   Vincent Thévenaz (Orgel), Werke von Bach,
            Böhm, Mendelssohn, Schumann, Piazolla und
            Duruflé, Eppingen, Stadtkirche „Unserer lieben
            Frau“, Kirchgasse 10
18.00   Kammerphilharmonie Karlsruhe und Durla-
            cher Kantorei, Dvorák: „Stabat Mater“, Leitung:
            Johannes Blomenkamp, Evang. Stadtkirche
            Durlach, Am Zwinger 5
18.00   Yoerae Kim (Violine) und Hyunhee Hwang
            (Klavier), Werke von Bach, Ysaÿe, Paganini,
            Mendelssohn Bartholdy und Grieg, Wohnstift
            Rüppurr, Erlenweg 2

■ Tinder – das Musical“
Traum_Klaus_42 sitzt auf einer

Forschungsstation in der Arktis, die
nächste Frau, die ihn treffen möchte,
ist 578 km entfernt. Sie verabreden

sich lose, er weiß nicht, wann er weg
kommt, bis dahin zwitschern Emojis

durch die Stratosphäre.
Camilla sitzt in einem Café, Tinder

zeigt ihr 827 Treffer in einem Umkreis
von zwölf Metern an, sie guckt sich
um und kann sich mit keinem dieser
Männer einen gemeinsamen Kaffee

vorstellen. Also bestellt sie sich einen
Single Malt auf Eis.

Im gleichen Café sitzt Sabine. Sie trifft
auf Tinder die Liebe ihres Lebens, nur

einen Meter fünfzig entfernt, Rainer,
den sie vor zwanzig Jahren geheiratet

hat.
Und hoch oben, über all den sich

„wegswipenden“, den „raus oder in
ihr Leben“ wischenden, auf Matchjagd

surfenden Tinder-Nutzern, fliegen
Tasja und Eric gemeinsam in ihren
ersten gemeinsamen Urlaub, ganz

real, mit echter Sonne, echtem Sand
und echter Liebe... und alles nur, weil

Eric sich vertippt hat.
Der Mensch, ständig ist er auf der

Suche: nach seinen Autoschlüsseln,
dem Traumjob, einer neuen Wohnung.

Vor allem aber nach der großen
Liebe. Nie gab es so viele Singles wie

heute, jeder fünfte Deutsche lebt allein.
Laut einer Studie des Hamburger
Analyse-Instituts Nielsen nutzen

inzwischen die Hälfte der Singles Flirt
Portale wie Tinder – achtmal so viele
wie vor zehn Jahren. Wie es sich mit

der Liebe verhält, wenn sie von der
virtuellen in die reale Welt übergehen

soll, besingen die sechs Figuren mal
rockig mal gefühlvoll in dieser von

Kammertheater Intendanten Ingmar
Otto eigens für die Bühne des

Kammertheaters geschriebenen
Musical Komödie.

Premiere ist am Freitag, 5. April
um 19.30 Uhr im Kammertheater.

29. bis 31. März 2019

http://www.cave-cleebourg.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit 1871“,
            Führung durch die Ausstellung mit Judith Göhre,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Paris, Paris! Karlsruher Künstler an der
            Seine 1850-1930“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Städt. Galerie
15.00   „Rund ums Schloss“, Sonderführung mit
            architektonischem Spaziergang durch die weit-
            läufige Schlossanlage, Schloss Bruchsal
16.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung in
            griechischer Sprache mit Athanasia Aidi, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Santo Piazzese: Blaue Blumen zu Aller-
            seelen“, ein Palermo-Krimi, präsentiert von
            Monika Lustig, gelesen von André Wagner,
            10. Karlsruher Krimitage, Große Kapelle Haupt-
            friedhof Karlsruhe, Haid-und-Neu-Str. 33
11.00    „Der Karlsruhe-Tag“, Autorenlesungen,
            10. Karlsruher Krimitage, Haus Solms, Bis-
            marckstraße 24
15.00   „Akte Luftballon. Zwei Freundinnen, die
            Mauer, eine wahre Geschichte“, Lesung mit
            Stefanie Wally, Künstlerhaus, Am Künstler-
            haus 47
16.00   „Himalaya – Gipfel, Götter, Glücksmomente“,
            Pascal Violo, Stephansaal, Ständehausstr. 4
19.00   „Cuba – Rhythmus, Rum & Revolution“,
            Pascal Violo, Stephansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
7.20   Wanderung durch die Hessigheimer Felsen-

            gärten, Gehzeit: ca. 6 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
8.55   Wanderung rund um Illingen, Gehzeit: 4,5

            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof, vor DB-Info
14.00   KSC – SV Hegnach, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, (ab 2 J.), Insel
14.00   „Wir flechten aus Weidenruten „grünende
            Säulen und Osternester“, mit Juliane Eck-
            stein, Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Unter dem Himmel von Paris… mit dem
            Skizzenblock flanieren wir durch die Stras-
            sen!“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
20.00   „Die drei Räuber“, Puppenspiel nach der
            Geschichte von Tomi Ungerer, Ötigheim, Kleine
            Bühne, Kirchstr. 5

S E N I O R E N
18.00   Yoerae Kim (Violine) und Hyunhee Hwang
            (Klavier), Werke von Bach, Ysaÿe, Paganini,
            Mendelssohn Bartholdy und Grieg, Wohnstift
            Rüppurr, Erlenweg 2

S O  3 1. 3 .
K O N Z E R T E
18.00   Vokalgruppe Neureut, „Wonderful World“,
            Lammsaal Neureut, Neureuter Haupstr. 145
18.00   „Junge Stars der Klassik“, Klavierreihe, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle
19.00   Alison Browner (Mezzosopran) und Thomas
            Seyboldt (Klavier), deutsch-irischer Lieder-
            abend mit Werken von Schubert, Schumann,
            Mahler, Britten, Head u.a., Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
19.00   Kammerchor Ettlingen, „De profundis“, Lei-
            tung: Ralf Keser, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche,
            Augustin-Kast-Str. 6
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Direktor des ZKM Peter Weibel,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Christa-Maria Stangorra (Violine) und Klas-
            sische Philharmonie Bonn, Werke von Doni- 
            zetti, Schumann und Mendelssohn, Einführung
            um 19.15 Uhr, Schwarzwaldhalle
20.00   Joachim Kühn New Trio, „Love & Peace“,
            Jazz, Tollhaus
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Leitung:
            Heribert Beissel, Schwarzwaldhalle

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanznachmittag, Kreistänze mit Tanzanleitung
            und Live-Musik, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
18.00   Tanzabend für alle, Ballroom Standard und
            Latein, DiscoFox, Salsa, Brauhaus 2.0, Egon
            Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „The Broken
            Circle“, Badisches Staatstheater, Studio
11.00    „Victoria Bond: Clara“, Matinée zur Premiere
            am 14.4., Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Glorious!“, Komödie über die „schlimmste
            Sängerin“ der Welt, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Willkommen in deinem Leben“, Schauspiel
            von Michael McKeever, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Alles ist Ausschnitt. Matthias Mansen.
            Potsdamer Straße“, Führung durch die Aus-
            stellung gemeinsam mit dem Künstler mit Dr.
            Dorit Schäfer, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Geoökol. Stefanie Mon-
            ninger, Naturkundemuseum
11.15    „Karl Weysser: Badische Landschaft und
            Architektur“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung zur Geschichte der Stadt Durlach mit
            Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Licht und Leinwand – Fotografie und Male-
            rei im 19. Jahrhundert“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Ettlingen in den Wirren der Weimarer Re-
            publik“, Führung in der Ausstellung „Zeiten-
            wende 1918/19 – Künstler zwischen Depression
            und Aufbruch“, Museum im Ettlinger Schloss

■ „Afrika! Afrika!“   Publikum und
Presse zeigten sich gleichermaßen
begeistert von der Neuinszenierung
dieser Erfolgsshow vom Kontinent des
Staunens. Die Leitung der vom
österreichischen Aktionskünstler André
Heller erschaffenen „Extravaganz“ hat
dessen langjähriger Choreograf,
Weggefährte und Freund Georges
Momboye übernommen und genial
weiterentwickelt. So darf sich das
Publikum beispielsweise auf die
Premiere sogenannter „Ikarischer
Spiele“ bei „Afrika! Afrika!“ freuen,
bei denen ein Artist von einem Partner
spektakulär mit den Füßen durch die
Luft gewirbelt wird. Auch der Banquin-
Act – neun Männer, die ihre starken
Arme als Trampoline nutzen – ist
erstmals in der Show zu sehen,
genauso wie die Stuhlpyramide und
die atemberaubende Nummer mit
sieben Artisten auf dem
„Koreanischen Schleuderbrett“. Unter
den rund 70 Künstlerinnen und
Künstlern sind auch alte Bekannte, wie
die Menschenpyramiden und
Stangenakrobaten aus Tansania oder
die afro-amerikanischen SlamDunk-
Basketballer aus den USA, die ihre
neugestalteten Showacts präsentieren. 
Für die neue Show steuert Michael
Curry eine weitere Premiere bei: den
Auftritt eines lebensechten und
lebensgroßen, afrikanischen
Elefanten, genannt „Dumbo“, der von
mehreren Artisten bewegt wird. 
Tänzerisch führt die Show vom
traditionellen Tanoura-Tanz aus
Ägypten über die westafrikanischen
Tänze der Elfenbeinküste und aus dem
Senegal bis zum südafrikanischen
„Gumboot-Dance“ sowie zu den afro-
amerikanischen Weiterentwicklungen
und Re-Imports von Break- und Street-
Dance. Die wilden und gestenreichen
Tänze aus dem westafrikanischen
Senegal treffen dabei auf die
schnellen Füße der südlich des
Senegal gelegenen Elfenbeinküste.  
„Afrika! Afrika!“-Bandleader Francky
Moulet hat für die neue Tournee ein
Ensemble von Weltklasse-Musikern zur
rhythmisch-emotionalen Live-Unter -
malung der Show zusammengestellt.
Für „Afrika! Afrika!“ zeigt Moulet
erneut seine musikalische Vielfalt mit
afrikanischen Klängen und
verschiedenen afrikanisch-inspirierten
Musikstilen von Jazz über Reggae bis
Pop und Rock. 
„Afrika! Afrika!“ zeigt auch in 2019
die künstlerische Gegenwart genauso
wie das traditionsreiche Erbe vom
„Kontinent des Staunens“ – von
Äthiopien bis zur Elfenbeinküste, von
Marokko bis Südafrika sowie deren
Weiterentwicklung von Afro-
Amerikanern und Afro-Europäern in
der „Diaspora“. Und ein Versprechen
von André Heller haben die neuen
Macher auf jeden Fall auch dieses
Mal eingelöst: „Die Show schafft es
verlässlich, den Zuschauern ein frohes
Herz zu schenken.“
Am Sonntag, 14. April um 18.30 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Weinmarkt, kostenlose Weinprobe und Direkt-
            verkauf der Winzergenossenschaften, Clee-
            bourg/Elsass, Cave Vinicole de Cleebourg,
            Route du Vin
11.00    Ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
13.00   Autosalon und verkaufsoffener Sonntag, bis
            18 Uhr, Ettlingen, Innenstadt

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       2.3.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Ulrich J. Wolff:
                   „tin and paint“ – UnikatRadierungen

bis       2.3.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   Mari Ishikawa: „Fotografie und Schmuck“

bis       2.3.   Galerie Klinger & Me,
                   Mariensraße 12
                   Mathis Bauer: „Malerei“

ab        7.3.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    Young-Hak Park: „Black Garden“
bis       8.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Georg Baselitz: „Arbeiten auf Papier“
bis       9.3.   Artlet Studio,
                    Boeckhstraße 4
                    Dominik Schmitt: „Insideout“ – Malerei
bis     10.3.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Doris Lasar / Stefanie Pietz“
bis     10.3.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Lene Markusen, Annabella Spielmann-
                    leitner und Benjamin Köder“
bis     10.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Babsi Daum: „Zusammenbringen“
                   – Druckgrafik, Buchobjekte, Installation

ab      15.3.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Isa Dahl: „Malerei“

bis     16.3.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Patrizia Casagranda: „Faded Faces“

bis     16.3.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Werner Pokorny: „Skulpturen“
ab      16.3.   Artlet Studio,
                    Boeckhstraße 4
                    Andrea Kraft, Philipp Timmermans, Pavel
                    Guliaev: „Raum/Zeit“ – Malerei und
                    Skulptur
ab      16.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Angela Ulrich: „Die Welt kommt zu mir“
                   – Malerei in Bezug auf Literatur

ab      16.3.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Jakob Broder und Isaak Broder:
                    „Ojos und Wald“
ab      22.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Indra: „The People of the Cloud“
ab      22.3.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Bernd Zimmer: „Malerei“
ab      22.3.   Galerie Klinger & Me,
                   Mariensraße 12
                   Nicole Daudert: „Malerei“

ab      23.3.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Nikolai Makarov und Gerry Mayer:
                   „Silence is Golden“ – Malerei und
                   Skulpturen

ab      24.3.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Meine Freiheit – Deine Freiheit“
                    – Verkaufsausstellung zugunsten von
                    Amnesty International
bis     13.4.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Armin Boehm“

bis       4.5.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Gary Schlingheider: „Blush“

M U S E E N
ab        1.3.   Museum Herxheim,
                    Herxheim, Obere Hauptstraße 2
                    „Schlange – König – Heldin“ – Spiele in
                    der Kulturgeschichte
bis       3.3.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                   Reinhold-Frank-Straße 81-83
                   „Ni, Peng, Neewom“

bis       3.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Heinz Pelz: „Dust and Trace“
ab        9.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Licht und Leinwand“ – Fotografie und
                    Malerei im 19. Jahrhundert
bis     10.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Bilder Bücher Bohnenranken – sagen-
                    haften Geschichten auf der Spur“

■ Ostern und Muttertag im Wein -
tor  Zu Ostern und zu Muttertag

beginnt im Deutschen Weintor ab 10
Uhr wieder ein ausgedehntes

Brunchvergnügen im Weintorsaal –
wie es sich gehört: mit einem

Gläschen Weintor-Secco.
Danach wartet im luftigen Ambiente

des schönen Rundsaals eine breite
Auswahl an Buffets: Das klassische
Frühstück wechselt sich ab mit den

mediterranen Vorspeisen, den
deutsch-französischen Hauptgerichten,

abgeschlossen von „original Pfälzer
Hüftgold“.

Doch neben der Schlemmerei und
dem tollen Blick in die Weinberge

erwartet die Gäste ein pfiffiges
Programm auf der Bühne des

Weintorsaals.

Ostersonntag 21. April 10 Uhr
Fizz Fizz Jazz

Fizz Gizz Jazz besteht seit 3 Jahren
und formiert sich aus Profimusikern,
die sich dem Swing, Jazz, und Blues

verschrieben haben und im Laufe der
Zeit zu einer festen Einheit

zusammenwuchsen. Die Besetzung
präsentiert sich mit dem Sänger
Martin Seifarth, dem Bassisten

Marcello Martucci und dem
Keyboarder Tobias Hofmann. Dabei
können alle Musiker auf jahrelange

Bühnenerfahrung mit
unterschiedlichen Bands und Musikern

zurückblicken.
Das Repertoire von Fizz Gizz Jazz
zeichnet sich durch ein großes und
vielfältiges musikalisches Spektrum

aus. So gehören zum musikalischen
Stil der Band die bekanntesten Jazz-

und Swing-Größen wie Billy Holiday,
Dean Martin, Frank Sinatra, Nat King

Cole, B.B. King, Ray Charles und Louis
Armstrong als auch Stars wie Stevie
Wonder, Michael Bublé und Robbie

Williams.

Muttertag 12. Mai 10 Uhr
Markus Bretter Band (Bild oben)

Die Singer- Songwriter Formation
„Markus Tretter Band“ steht seit 2011

mit deutschsprachigen
Eigenkompositionen vor ihrem
Publikum. Längst regional und

überregional bekannt, starteten die
Musiker mit ihren ersten Auftritten in
Pirmasens. Sie überzeugen mit einer
sympathischen Bühnenpräsenz und
mit ihren Liedern, die sich mit den

Höhen und Tiefen des Lebens
beschäftigen.

Das Programm besteht inzwischen
ausschließlich aus eigenen

Kompositionen, wobei sich Markus
Tretter von Künstlern wie Silbermond,
Sarah McLachlan und besonders Udo
Jürgens gerne inspirieren lässt. „Seine

Werke sind die Wurzeln meiner
Musik“, betont der Musiker.

Er verbindet Pop mit Chanson und
sorgt für eine abwechslungsreiche

Mischung aus nachdenklichem
Zuhören und euphorischem

Mitfiebern, von gefühlvollen Balladen
bis hin zu mitreißenden Popsongs.

Das Publikum, jung bis alt, ist
begeistert!

https://www.karlsruhe-tourismus.de/planen/karlsruhe-card/
https://weintor.live
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis  1/2019   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur/GlobalCulture“
bis  1/2019   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mit Karl Weysser unterwegs“

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis     17.3.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis     17.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Digital Imaginaries – Africas in
                    Production“
bis     28.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     31.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Alles ist Ausschnitt. Matthias Mansen.
                    Potsdamer Straße“
bis       7.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis     28.4.   Schloss Bruchsal,
                    Sonderausstellungsräume
                    „Participate – mach Dich zum Kunstwerk“
bis     28.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     28.4.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
                   1871 – die wechselhafte Geschichte einer
                   Nachbarschaft“

bis     28.4.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Zeitenwende 1918/19 – Künstler
                    zwischen Depression und Aufbruch“
bis     28.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Knopf dran! – Kulturgeschichte der
                    Knöpfe“
bis       5.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Andreas Arndt: „Hand in Hand“
bis     12.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Orangerie
                    „Selbstbildnis mit Damönen“ – Hofers
                    Gemälde im Kontext
bis       2.6.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Mykene – Die sagenhafte Welt des
                    Agamemnon“
bis       2.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    Dieter Jung: „Between and Beyond“
bis       2.6.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „stolen past – lost future“ – „gestohlene
                    Vergangenheit – verlorene Zukunft“
bis       2.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Paris, Paris!“ – Karlsruher Künstler an der
                    Seine 1850-1930
bis     16.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Marilyn Monroe. Die Unbekannte“
bis     16.6.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Fantastische Welt! Eine Reise zu den
                    Wundern unserer Erde“ – Mitmach-
                    Sonderausstellung
bis     14.7.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Kristallmagie – faszinierende Strukturen
                    in dunklen Turmalinen“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“

■ Kreissparkasse Ludwigsburg
music open 2019 Die neunte
Ausgabe der KSK music open rückt
immer näher und findet 2019 erneut
vor atemraubender Schlosskulisse in
Ludwigsburg statt. Auch das Lineup
kann sich wieder einmal sehen lassen.
Am 25.7. eröffnet der erfolgreiche
Solokünstler Michael Patrick Kelly (Bild
oben) die Konzertreihe. Weiter geht es
am 27.7. mit der bunten Party „Die
90er Live“,mit Acts wie Fun Factory,
2 Unlimited, Snap!, Culture Beat,
Rednex u.v.m. Als weiteres Highlight
erleben Besucher dieses Jahr am 28.7.
erstmals einen Festival-Tag mit
mehreren Acts, wo sich unteranderem
Käptn Peng & die Tentakel von Delphi
als Headliner zum Besten geben.

Mit dabei ist auch das Lumpenpack,
Mighty Oaks u.a. Für Gänsehaut -
momente sorgt Jazzgröße Gregory
Porter am 30.7 und Weltstar Tom
Jones (Bild Mitte) wird am 31.7. mit
seinen größten Hits das Publikum
verzaubern. 
Tickets gibt es an allen bekannten
VVK-Stellen und unter
ticket.eventstifter.de.
Alle weiteren Infos unter
www.ksk-music-open.de oder
www.facebook.com/kskmusicopen

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

S O N S T I G E
bis       1.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Str. 17
                   „Meister in Form und Farbe“

bis       1.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „mit brieff und sigel – Formen der Schrift-
                    lichkeit im Mittelalter“
bis     10.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Dachs – der bekannte Unbekannte“
ab      13.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Feldlerche und Flatter-Ulme: Arten 2019“
bis     17.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Tamara Goehringer, Cim Jubke, Martin
                    Ködelpeter, Annerose Müller, Lisa Schäch-
                    ner: „Nicht mal gut genug für Kitsch“
ab      20.3.   Jubez, Am Kronenplatz
                   „Demokratie stärken – Rechtsextremismus
                   bekämpfen“

ab      28.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Soma Mizutani, Tenki Hiramatsu, Ryosuke
                    Yamauchi: „Der horizontale Berg“
bis     30.3.   Neues Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Politische Pionierinnen – Die ersten
                   Frauen im badischen Landtag 1919“

bis     31.3.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Jockgrim, Ludwigstraße 26-28
                    Hilke Turre und Matthias Strugalla: „Linie
                    als Körper“ – Objekte und Zeichnungen
bis     11.4.   Fraunhofer IOSB,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Markus Breig:
                    „Ukraine/Usbekistan“ – Fotografie
bis     26.4.   Badischer Landesverein für Innere
                    Mission,
                    Südendstraße 14
                    „FOTOspaziergänge“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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Vo r s c h a u
A p r i l 2 0 1 9
Donnerstag, 4. April  20 Uhr

Russkaja
Substage

Freitag, 5. April
Johann König

„Jubel, Trubel, Heiserkeit“
Tollhaus

Freitag, 5. April
Larry Garner & The Norman

Beaker Band
Jubez

Samstag, 6. April  14 Uhr
KSC – SpVgg Unterhaching

Wildparkstadion

Samstag, 6. April  20 Uhr
Holger Mück & seine

Egerländer Musikanten
Konzerthaus

Sonntag, 7. April  9 Uhr
Münzmesse Karlsruhe

Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 10. April
Poppy Ackroyd

Jubez

Samstag, 13. April
Das Vereinsheim

Tollhaus

Sonntag, 14. April  18.30 Uhr
„Afrika! Afrika!“

Die neue Show – Tour 2019
Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 17. April
Amanda Rheaume

Liedermacherin
Jubez

Samstag, 20. April  14 Uhr
KSC – SV Meppen

Wildparkstadion

Sonntag, 21. April  18 Uhr
Lang Lang

Baden-Baden, Festspielhaus

Mittwoch, 24. April
Akkordeonale 2019

Tollhaus

Donnerstag, 25. April  20 Uhr
„Simply The Best – Das

Musical“
Konzerthaus

26. April bis 2. Mai
„Mamma Mia!“

Das Original-Musical zum
Filmklassiker mit Meryl Streep
Baden-Baden, Festspielhaus

Sonntag, 28. April
„Männerabend“

von und mit Roland Baisch und
Martin Luding

Tollhaus

Sonntag, 28. April  19 Uhr
„Eis am Stiel – Das Musical“

Konzerthaus

Dienstag, 30. April  19 Uhr
Soy de Cuba
Konzerthaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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A U S F L U G T I P P S

Spaß haben. Die Drehleiter der Feuerwehr
ermöglicht einen Rundumblick über
Schömberg und die Kinderschminkfee
zaubert den Kindern ein farbenfrohes
Motiv aufs Gesicht und bringt so die Kin-
deraugen zum Leuchten. Für gute Laune
auf der großen Bühne in der Liebenzeller
Straße sorgt der Sänger Antonio Messina
und das bekannte Comedy-Duo „Dui do on
de Sell“ im Rahmen der Kofferversteige-
rung. Um 12 Uhr unterhält Magic Thomas
mit seiner Zauber-Mitmachshow. Die
große Glücks-Koffer-Versteigerung, deren
Erlös an die Kinderklinik in Schömberg ge-
spendet wird, findet um 14 Uhr statt. Die
zehn zu versteigernden Koffer sind mit
Gutscheinen für Freizeitangebote der Re-
gion und Geschäften im Ort,
verschiedens ten Produkten und vielem
Weiteren gefüllt. „Dui do on de Sell“ wird
auf humorvolle Weise zusammen mit Bür-
germeister Matthias Leyn und Ulrike May-
rhofer vom Einzelhandel die Kofferverstei-
gerung moderieren. Dies garantiert eine
Menge Spaß für Groß und Klein. Der
Flohmarkt lädt zum Stöbern ein und in der
gesperrten Hugo-Römpler-Straße lässt
das große 4er-Bungee-Trampolin die Her-
zen höherschlagen. 
Am 7. April wird also in Schömberg wieder
einiges geboten und so freuen sich die
Veranstalter, wenn auch der 53. Schöm-
berger Aktionstag wieder ein voller Erfolg
wird.
■ Weitere Informationen unter
www.schoemberg.de

Die Nachenfahrt:
Saison auf dem Altrhein
beginnt ab 16. März

Es sind nur noch wenige Wochen bis zur
Saisoneröffnung der Nachenfahrten in
den unter Naturschutz stehenden Rhein-
seitenarmen. Ab Samstag, den 16. März,
finden bis zum 14. Oktober öffentliche
Fahrten an Sonn- und Feiertagen sowie an
zusätzlichen Terminen statt. Individuelle
Gruppentermine sind auf Anfrage mög-
lich. Ein Elektroboot bietet Platz für 12
Personen.
Begleitet von sachkundigen Bootsführern
bietet die Nachenfahrt viel Raum für neue
Erlebnisse inmitten einer faszinierenden
und unberührten Natur. Vorbei etwa an
Schwänen, Fischreihern, Kormoranen und
dem heimischen Eisvogel wird die Fahrt

53. Schömberger Aktionstag
mit verkaufsoffenem
Sonntag
Mit dem 53. Schömberger Aktionstag will
der Schömberger Einzelhandel am Sonn-
tag, 7. April 2019, wieder die Leute ins
Einkaufsvergnügen nach Schömberg
locken. Ab 11 Uhr laden die Geschäfte der
beteiligten Einzelhändler zum Einkaufs-
glück ein. Das reichhaltige Angebot in
allen Sparten macht das Einkaufen zum
wahren Erlebnis. Fachkompetente Bera-
tung wird bei allen Geschäften großge-
schrieben und hilft den „Unentschlosse-
nen“. Fürs leibliche Wohl sorgen die örtli-
chen Gastronomen und Vereine, deren Lo-
kale oder Stände zum Auftanken verlore-
ner Shoppingenergie bestens geeignet
sind. Nachenfahrten: ein Erlebnis inmitten einer faszinierenden, unberührten Natur.

zu einem unvergesslichen Naturereignis
für die ganze Familie! Es werden auch spe-
zielle Nachenfahrten in den Sonnenauf-
gang bzw. -untergang, eine Vogelstim-
menfahrt, Imkerfahrt sowie Nachenfahr-
ten für (Geburtstags-)Kinder und Schul-
klassen angeboten.
Die Besucher können sich auch auf eine
spannende historische Entdeckungsreise
durch die ehemalige Festungsstadt Ger-
mersheim begeben. Öffentliche Stadt-
und Festungsführungen sowie individuell
buchbare Führungen für Gruppen und
Schulklassen sind auf Anfrage jederzeit
möglich. Besonders beliebt sind etwa die
unterhaltsamen Themenführungen (mit
der Bauersfrau, Hebamme und dem Zoll-
beamten in Uniform), Kinderführungen,
Laternen- und Gruselführungen,  kulinari-
sche Stadtführungen sowie gesellige Fes -
tungsweinproben.
■ Weitere Informationen: 
Tourismus- Kultur- und Besucherzentrum
Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 960-301,-302, -303,
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

Wild- und Wanderpark
Südliche Weinstrasse

Er ist ein Kleinod unter den Ausflugszielen
in der Südpfalz: Vor allem Familien lieben
den „Naturpark mit Herz“, den Wild- und
Wanderpark Südliche Weinstrasse. Der im
Pfälzerwald bei Silz zwischen Bad Berg -
zabern und Annweiler gelegene Park hat
seinen jährlich rund 100.000 Besuchern
viel zu bieten: Hier sind auf 100 Hektar
Wiesen und Wald, Wanderwegen und Rast-
plätzen 400 Tiere aus 15 europäischen
Arten zu Hause. Dazu zählen Rotwild,
Damwild, Wisent, Wölfe, Uhus, Mufflons,
Bergziegen, Wildschweine, Minipferde,
Pferde, Hasen, Schafe, Steinmarder und
Frettchen.
Im Eingangsbereich tümmeln sich Ziegen
und Hasen und warten darauf, gestrei-
chelt zu werden. Mit dem Spezialfutter,
das erworben werden kann, ist man vor
allem bei den Ziegen sofort ein „Super-
kumpel“. Tiere nicht nur beobachten son-
dern auch Kontakt zu haben: Für die klei-
nen Gäste ist das ein ganz besonderes Er-
lebnis. Auf den Rundwanderwegen hat

Auf einem Frühlingsmarkt auf dem Linden-
platz wird mit vielfältigen, frischen Produk-
ten für Genüsse jeglicher Art gelockt. Es
gibt Wild, Schwarzwälder Spezialitäten,
Wurstwaren, Honig, Marmeladen, Frucht -
aufstriche und Liköre. Imkereiprodukte,
Obstbrände und Öle stehen hoch im Kurs
– und natürlich viel Gutes zum Essen. Las-
sen Sie sich nach dem Einkaufsbummel
leckere Langos schmecken oder probie-
ren Sie Flammkuchen und Gulaschsuppe.
Selbstgefertigte Deko oder Handgestrick-
tes finden sicher auf dem Frühlingsmarkt
ihre Liebhaber. 
Der Schömberger Aktionstag bietet
neben erstklassigen Einkaufsmöglichkei-
ten, aber auch ein buntes Rahmenpro-
gramm mit einigen Überraschungen, an
denen Jung und Alt ganz bestimmt ihren

Der Schömberger Einzelhandel präsentiert sich wieder am 7. April 2019.

man immer wieder „tierische Begegnun-
gen“, weniger scheues Rotwild oder Dam-
wild kommt sehr nah und inspiziert auch
mal die Taschen der Besucher.
Ein ganz besonderes Highlight ist die täg-
liche Wolfsfütterung um 11 Uhr (von April
bis Oktober). Wölfe sind in einem abgesi-
cherten Gehege untergebracht und kön-
nen von oben gut beobachtet werden. Es
ist kein leichter Spaziergang sondern eher
eine einfache Wanderung durch die Silzer
Tierwelt, man sollte ordentliches Schuh-
werk tragen, um die Steigungen und auch
Abhänge gut und sicher marschieren zu
können. Immer wieder stößt man auf Lich-
tungen mit Tischen und Bänken, die zur
Rast einladen.

Bei der Durchwanderung des Waldes,
durch das Damwildgehege, geht es schon
mal hoch und runter, aber die Anlage ist
sehr gepflegt und die Wege sind gut zu
begehen – es macht nicht nur Kindern
Spaß, hier einige Stunden zu verbringen.
Wenn die Frischlinge sich im Matsch
suhlen und die Kitze schüchtern rüber -
äugen, da wird einem ganz warm ums
Herz. Zu keinem Zeitpunkt hat man das
Gefühl, dass diese Tiere in Gefangen-
schaft leben. Der „sichere“ Lebensraum
wurde sehr großzügig und wohl überlegt
angelegt und ist der freien Natur nach-
empfunden. Als Abschluss empfiehlt sich
eine Einkehr im Gasthaus. Außer kühlen
Getränken stehen leckere Gerichte, groß
und klein, warm und kalt auf der Karte. Auf
dem Abenteuer-Spielplatz mit der Riesen-
rutsche können sich die Kinder jeden Al-
ters herrlich austoben.
Hunde dürfen im Park nicht mitgeführt
werden, auch nicht an der Leine. Boxen
stehen am Eingang zur Verfügung.
■ Der Wild- und Wanderpark ist täglich
geöffnet bis November jeweils von 9 bis
ca. 18 Uhr danach ab 10 Uhr
Mehr Informationen unter
www.wildpark-silz.de

http://www.wildpark-silz.de
http://www.schoemberg.de
http://www.schoemberg.de
http://www.germersheim.eu
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Und schauen Sie ruhig mal im Kurpfalz-
saal, dem Zentrum des Gartenmarktes,
vorbei. Dort erwarten Sie exklusive Aus-
steller wie die Pfälzer Maler, Vinorelle (mit
Wein gemalte Bilder), die Goldschmiedin
der Deutschen und Pfälzischen Weinköni-
gin, gesägte Burgen, Glaskunst, Lifestyle
für Garten und Raum, Stahlskulpturen,
Teddybären, Hüte, Walkloden, luckybelt
und vieles mehr.
■ Öffnungszeiten:
Samstag 10 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 18 Uhr
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der
Weinstraße, in und um den Kurpfalzsaal
Weitere Informationen unter
www.edenkoben.de
eMail: rathaus@edenkoben.de

Kaum zu glauben:
Karlsruhe akzeptiert KArte !

Städtereisenden bietet die Karlsruhe Card
auch 2019 viele Gratisleistungen und Ver-
günstigungen. Mit dem Relaunch der Gäs -
tekarte wird sie darüber hinaus deutlich
schlanker: Mit einer Gültigkeit von 48
Stunden wahlweise mit (22,50 Euro) oder
ohne ÖPNV-Nutzung (16,50 Euro) fällt die
Wahl künftig noch leichter. Der besondere
Clou: Kinder fahren dabei immer mit. Die
Kinder-Karte gibt es zum Preis von fünf
Euro, Bus- und Bahnfahrten inklusive. 
„Damit greifen wir die Anregungen unse-
rer Gäste, aber auch unserer Partner
auf, den Kauf zu vereinfachen.“ erläutert
Klaus Hoffmann, Geschäftsführer der KTG
Karls ruhe Tourismus GmbH. Er ist über-
zeugt: „Die Karlsruhe Card ist ein nicht zu
unterschätzender Wettbewerbsfaktor für
eine touristische Destination. Seit Ein-
führung der Karte 2016 haben wir nicht
nur zahlreiche Partner für die Karte gewin-
nen können, wir konnten auch die Ver-
kaufszahlen kontinuierlich steigern.“

Noch mehr Karlsruhe erleben
mit der Karlsruhe Card 2019
Für Stadtentdecker, Kulturliebhaber und
Genussmenschen ist die Karlsruhe Card
auch im Jahr 2019 der Geheimtipp für
einen spannenden Städtetrip: Sie ist Ein-
trittskarte in gleich sieben Museen vom
Badischen Landesmuseum im Schloss bis
hin zum ZKM│Zentrum für Kunst und Me-
dien oder in den Zoologischen Stadtgar-
ten. Viele Partner bieten Rabatte, bei-
spielsweise oben ohne durch Karlsruhe

Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit – die Saison
für Gartenmärkte in der Pfalz wird am 13.
und 14. April beim Garten- und Pflanzen-
markt in Edenkoben eröffnet. Die Innen-
stadt verwandelt sich an diesem Wochen-
ende vom Ludwigsplatz  über  die  Wein-
straße  bis  zum  Lederstrumpfbrunnen
vor dem Kurpfalzsaal in ein blumiges Meer
für alle Sinne.
Ca. 100 ausgesuchte regionale und über-
regionale Aussteller sind mit ihren Produk-
ten vertreten und präsentieren alles, was
das Gärtner- und GärtnerInnenherz be-
gehrt.

bei einer Fahrt mit dem roten Doppel-
decker-Bus.
Seit 2019 gehören auch die Karlsruher
Freibäder zu den Partnern der Karlsruhe
Card. Im sonnenverwöhnten Karlsruhe,
der zweitwärmsten Stadt Deutschlands,
gibt es mit der Gästekarte künftig freien
Eintritt ins Rheinstrandbad Rappenwört,
ins Sonnenbad, ins Freibad Rüppurr und
ins Turmbergbad. Bei den Hallenbädern
heißt es neben dem Europabad, das
schon seit dem letzten Jahr Partner der
Karlsruhe Card ist, jetzt auch im Vierort-
bad und im Fächerbad „Weniger zahlen,
länger bleiben!“. 

Auf dem Ludwigsplatz, entlang der an-
grenzenden Weinstraße sowie im und vor
dem Kurpfalzsaal erwartet die Besucher
des Garten- und  Pflanzenmarktes  Pflan-
zenspezialitäten  und  Pflanzenraritäten,
schöne  und  antike  Accessoires  für  den
Garten  und  Terrasse,  außergewöhnliche
Flechtkunst,  Keramikobjekte,  Gartenmö-
bel  und  Nützliches für die Gartenarbeit,
Messer und ein Sichelschleifer, der vor
Ort sein Handwerk präsentiert u.v.m.
Auch die lukullischen Angebote der Pfalz
fehlen nicht.
Die Auswahl an leckeren Weinen, Würsten,
Ölen, Käse und Broten befriedigt jeden
Gourmet. Die Edenkobener Winzer bieten
Weine und Sekte zur Verkostung an, Win-
zerhöfe am Ludwigsplatz öffnen Ihre Tore,
Kaffee und Kuchen gibt es im Senioren-
treff sowie im Pfarrgärtchen. Die Geschäf-
te in der Innenstadt laden zu einem Bum-
mel ein.

Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt am Wochenende 13. und 14. April.

■ Weitere Informationen zum Angebot
der Karlsruhe Card sowie zu den
teilnehmenden Partnern unter
www.karlsruhe-card.de und
www.karlsruhe-tourismus.de

Edesheimer Weinexchange
am 23. März 2019
Am 23. März, pünktlich zum Frühlingsbe-
ginn, veranstaltet die Edesheimer Winzer-
schaft wieder die Weinexchange. Gemein-
sam mit wissbegierigen Weinfreunden
widmen sich Winzer und Weingüter einen
ganzen Tag lang ausgesuchten Rebsor-
ten. Wie in jedem Jahr öffnen sich den
Besuchern die Pforten aller teilnehmen-
den Erzeuger. Bei den Themenverkostun-
gen können sich Weingenießer und Wein-
macher intensiv über die Weine austau-
schen. Dieses Jahr dreht sich alles um das
Thema Sauvignon Blanc.
Das Event wird um 14 Uhr am Edesheimer
Rathaus eröffnet. Hier hat man die Mög-
lichkeit, den Fokus-Wein jedes teilnehmen-
den Weinguts zur verkosten. Anschlies-
send kann man von 14.30 Uhr bis 21.30
Uhr ausgesuchte Weine der Winzer direkt
im Weingut probieren und erleben. Fühlen
Sie sich herzlich eingeladen, gemeinsam
zu feiern, zu schnuppern und auch zu ge-
nießen.
Edesheim ist über die Bahnlinie Landau-
Neustadt sehr gut zu erreichen. Ab dem
Bahnhof Edesheim kann man die Weingü-
ter problemlos zu Fuß oder auch mit der
Pendelbahn entdecken. Tickets gibt es im
Vorverkauf für 20 Euro und können bis
zum 10.3.2019 unter www.edesheimer-
weinexchange.de oder direkt in der Vino-
thek Oberhofer, Staatsstraße 1 in Edes-
heim erstanden werden. An der Tageskas-
se kostet der Eintritt 22 Euro. Die Eintritts-
karte beinhaltet ein Verkostungsglas und
ein VRN-Tagesticket.  

Mit dem Kräuterweib
unterwegs

Mit Marktschreierin und Kräuterweib
geht es über den Edenkobener

Garten- und Pflanzenmarkt auf der
Suche nach gesundheits fördernden

Kräutern. Ein abschließender Umtrunk
mit Verkostung der selbstgemachten

Häppchen soll Sie nach „getaner
Arbeit“ erquicken und laben.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
aber erwünscht.

Preis: 9 Euro inklusive Kräutertrunk
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden

Samstag, 13. April 10.30 Uhr
Treffpunkt: i-Punkt, Weinstr. 81,
gegenüber dem Ludwigsplatz

Mit der Karlsruhe Card entdecken Karlsruhe-Besucher die Stadt zum Bestpreis.

Kaum zu glauben-Kampagne
auch für Karlsruhe Card
Mit der Kampagne „Kaum zu glauben.
Karlsruhe“, wirbt die KTG Karlsruhe Tou-
rismus GmbH mit Unterstützung der Agen-
tur Gruppe DREI in Städten wie Würzburg,
Nürnberg, Frankfurt, Wiesbaden, Mainz
und Köln für Karlsruhe und soll nun auch
Karlsruhe Card-Inhaber überraschen. Pro-
vokante, unterhaltsame und interessante
Fakten rund um Karlsruhe verpackt
in einer charmanten und plakativen
Verkaufskommunikation soll potentielle
Karlsruhe-Gäste begeistern. Mit der Karls -
ruhe Card wird erstmals ein klassisches
Verkaufsprodukt im Kampagnen-Stil be-
worben. (www.kaum-zu-glauben.com)
Erhältlich ist die Karlsruhe Card in der Tou-
rist-Information Karlsruhe, im Online-Shop
der KTG Karlsruhe Tourismus GmbH
sowie in vielen Hotels und Verkaufsstellen
in Karlsruhe.

■ Weitere Informationen unter
www.edesheimer-weinexchange.de

http://www.edesheimer-weinexchange.de
https://www.karlsruhe-tourismus.de/planen/karlsruhe-card/
https://www.karlsruhe-tourismus.de/planen/karlsruhe-card/
http://www.edenkoben.de


44 | Treffpunkt | MÄRZ 19

A U S F L U G T I P P S

fruchtiger junger Wein – ein perfekter
Frühlingsgenuss für den Gaumen. Der
köstliche Frühling im Trifelsland ist bis
Ende Mai zu schmecken. Wer selbst in der
Küche kreativ werden möchte, findet fri-
sche Zutaten jeden Freitag auf dem Wo-
chenmarkt in Annweiler am Trifels oder in
den Hofläden der Region. Regionale Früh-
lingsprodukte enthält ebenfalls die aktuel-
le Tri-Box in ihrer Frühlingsvariante: ein fei-
ner Roséwein, Cassis pralinen, Quitte-Jo-
hannisbeer-Gelee und eine Mandelseife
tun sich zusammen zu einer frühlingshaf-
ten Geschenkidee aus dem Trifelsland.
Rund um Ostern zeigen sich auch wieder
traditionell viele Brunnen im österlichen
Kleid geschmückt. Spaziergänge oder
Wanderungen zu den Osterbrunnen zei-
gen Osterfreude und Kreativität in den Tri-
felsland-Gemeinden. Oder man besucht
gleich den Osterhasen im Wild- und Wan-
derpark. Sicherlich sind dann auch die ers -
ten Tierkinder im Park zu bestaunen
■ Weitere Informationen gibt es unter
www.trifelsland.de

Frühlingsausflüge
im Trifelsland

Die Sonnenstrahlen werden wärmer, die
Knospen an Mandel- und Obstbäumen öff-
nen sich, langsam legt sich ein zartes
Grün über Wiesen und Wälder – der Früh-
ling hält Einzug im Trifelsland. Die ideale
Jahreszeit für Ausflüge in die Region zwi-
schen Wald und Reben. 
Die Streuobstwiesen laden zu blühenden
Wanderungen ein. So auf den Streuobst-
wanderwegen um Dernbach, Eußerthal
und Gossersweiler-Stein zu erleben. Wer
lieber die Mandelblüte genießen möchte,
startet am besten in Albersweiler und folgt
dann dem Pfälzer Mandelpfad an der Süd-
lichen Weinstraße. Zu Fuß oder mit dem
Rad. In jedem Fall, um Frühlingsgefühle zu
tanken.
Der köstliche Frühling verspricht im Tri-
felsland auch kulinarisch frische Ein-
drücke: Wildkräuter, Bärlauch, Spargel,
Erdbeeren und Rhabarber wetteifern um
die besten Plätze auf den Tellern. Dazu ein

Mandelblütensaison
im Garten Eden

Die Natur stellt sich bereits auf den kom-
menden Frühling ein. Und die Menschen
sehnen ihn geradezu herbei. Trübe Tage
und feuchte Kälte wird schon bald dem
rosa roten Zauber der Mandelblüten wei-
chen. Offizieller Startschuss für die Man-
delsaison im Garten Eden und an der Süd-
lichen Weinstrasse ist am 1. März 2019,
enden wird sie am 15. April.
Beginnend in Bockenheim an der Wein-
straße säumen rosa blühende Mandelbäu-
me die Deutsche Weinstraße, weiter geht
es über Bad Dürkheim, Neustadt an der
Wein straße bis hin zum „Deutschen Wein-
tor“ in Schweigen-Rechtenbach. Die Man-
delblüte in der Pfalz ist eine Symphonie
aus Farben, Düften und Licht. Denkmäler
und Schlösser sind wieder rosa ange-
strahlt, die Bäume tragen rosazarte Blü-
ten und verströmen ihren süßen Duft.

Am 1. März beginnt an der Südlichen Weinstrasse die Mandelblütensaison.

bergstouren mit überraschenden Ein-
drücken und Mandelköstlichkeiten und
natürlich besonderen Weinen (Quality
time – Quality wine am  6.4.).
Lassen Sie sich verzaubern von der zar-
ten Mandelblüte, entdecken Sie die rosa
Tupfer inmitten der Weingärten und ge-
nießen Sie die besonderen Momente im
Mandelblütenland Garten Eden.
■ Mehr Infos unter:
www.garten-eden-pfalz.de
www.mandelbluete-pfalz.de

4. Cupcake-Wettbewerb
im Garten Eden

Für alle, die das Süße lieben und auch für
die, die sich gerne kreativ in der Küche
betätigen, findet dieses Jahr zum vierten
Mal am 7. April ein Cupcake-Wettbewerb
statt. Anmeldeschluss ist der 15. März
2019. Auch Karlsruher sind gerne einge-
laden, am Wettbewerb teilzunehmen
Der Cupcake-Wettbewerb findet in diesem
Jahr direkt an der Weiß-Rosa Kaffeetafel
in Burrweiler statt. Umrahmt von einem
musikalischen Programm und gekrönt
von der Versteigerung „50 Cupcakes für
die Südliche Weinstrasse“, empfangen die

Kuchen- und Weinstände die Gäste in be-
währter Form. Neu ist in diesem Jahr zu-
sätzlich ein rosa Foodtruck, der Süßes
und Herzhaftes im Gepäck hat. 
Feiern Sie mit uns den Frühling am 7. April
2019, von 11 bis 17 Uhr. An das Back-
blech, fertig, los !
■ Mehr Infos unter:
www.garten-eden-pfalz.de

Der Veranstaltungskalender im Garten
Eden ist auch dieses Jahr wieder prall ge-
füllt. Im aktuellen Mandelblütenflyer und
dem neu aufgelegten Erlebnisführer mit
allen Veranstaltungen im Genussland
Edenkoben (ab sofort erhältlich) sind die
Termine einsehbar. Ab sofort natürlich
auch auf der Webseite des Tourismus-
büros.
Besondere Highlights in diesem Jahr sind
die Bustouren: Afterwork-Tour mit Musik
und coolen Getränken am 12.4., Vino Lu-
mino Gourmetsafari am 13.4. und die Kö-
nigliche Genießersafari am 14.4.
Ab 30. März heißt es dann: „Weinmalig
entspannen“. Bei  verschiedenen Spazier-
gängen mit  Bewegungsübungen (Wine-
Life-Balance am 30.3.) oder  bei Wein-

http://www.germersheim.eu
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
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von St. Emilion entfernt. Dort werden circa
1.000 Hektar bewirtschaftet und das An-
gebot ist sehr breit gefächert. 
Languedoc: Cave de Montpeyroux
Diese Winzergenossenschaft liegt 35 km
nordwestlich von Montpellier und verfügt
über verschiedene Böden, die viele her-
vorragende Weine hervorbringen.
Côtes de Provence:
Cellier de Marius Caïus
Diese Winzergenossenschaft hat ihren
Sitz in Pourrières, 27 Km östlich von Aix
en Provence. Es werden dort vor allem
Rosé Weine hergestellt, doch Marius Caïus
bietet auch ein paar Weiß- und Rotweine an.
Elsass: Cave de Cléebourg
Die örtliche Winzergenossenschaft ist
natürlich auch mit von der Partie. Die Clee-
bourger Winzer, die im vergangenen Jahr
wieder zahlreiche Auszeichnungen bei
Weinwettbewerben errungen haben,
zählen zu den „Sicheren Werten“ in der el-
sässischen Weinsphäre.
Während der 3 Tage können die Besucher
kostenlos über 100 Weine probieren und
auch besonders günstig erwerben (jede
Winzergenossenschaft verpflichtet sich,
die Weine zu den gleichen Preisen wie bei
einem Einkauf vor Ort anzubieten). Auch
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Am Samstag und Sonntag wird der Chef-
koch vom Restaurant „Le Palais Gour-
mand“ durchgehend verschiedene Gerich-
te anbieten, so dass jeder seinen kleinen
und großen Hunger stillen kann. Deswei-
teren ist auch der bekannte Käse-Affineur
Tourette wieder mit einem reichhaltigen
Angebot an vorzüglichem Käse mit dabei
und so kann man auch zum Wein die pas-
sende Käsespezialität erwerben. Für Lieb-
haber von Austern kommt speziell ein
„Ostréiculteur“ (Austernzüchter) während
der Messe nach Cléebourg, um seine her-
vorragende und frische Produktion anzu-
bieten. Außerdem gibt es noch einen
Stand mit einer Vielzahl an Salamispezia-
litäten.
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass
es seit Kurzem wieder den äußerst blumi-
gen und aromatischen Frühlingswein des
Jahrgangs 2018 gibt. Von diesem Wein,
der sich besonders gut als jugendlich-fri-
scher Aperitif oder zu Spargel eignet, wer-
den jedes Jahr ca. 20.000 Flaschen pro-
duziert, die in wenigen Wochen vergriffen
sind.
■ Cleebourg Cave Vinicole Alsace
Route du Vin, F – 67160 Cleebourg
Telefon (003388) 94 50 33
www.cave-cleebourg.com

Weinmesse in der
Cave de Cleebourg
Bald ist es wieder Zeit zum Gaumenge-
nuss edler Weine!  Diesmal vom 29. bis
zum 31. März 2019 bei der Winzergenos-
senschaft in Cleebourg bei Wissembourg
im Elsass. Freitag von 15 bis 19 Uhr und
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Die sogenannte Runde der Weinmessen
findet das ganze Jahr über in den belieb-
testen Weinbaugebieten Frankreichs
statt, woran sich viele namhafte Winzer-

Im Kloster Maulbronn findet am 16. und 17. März ein Ostereiermarkt statt.

20. Internationaler
Ostereiermarkt

Was haben wir in den letzten 20 Jahren
mit den Eiern gemacht, die in Maulbronn
aufgerollt sind? Natureier, und da sind wir
streng, sind gezeigt und verkauft worden.
Und – wir haben Lust geweckt auf mehr.
Alles was machbar ist, zeigen weiterhin
50 der besten nationalen und internatio-
nalen Eierkünstler am 16. März und 17.
März bei einer der schönsten Eierschauen

genossenschaften beteiligen. Im benach-
barten Land präsentiert man auch in 2019
in der La Cave de Cleebourg das gesamte
stolze Sortiment aus den Regionen der
„Ronde des Caves“. Die Runde  der Wein-
messen setzt sich wie folgt zusammen:
Champagne: H. Blin & Co
Die Winzergenossenschaft von Vincelles
in der Champagne gibt es seit 1947. Auf
110 Hektar werden beste Champagner
produziert. Anbau 80 % Pinot Meunier,
10 % Chardonnay und 10 % Pinot Noir.
Loire: Cave de Saumur
300 Winzer sind dieser Genossenschaft
angeschlossen und produzieren nahezu
100.000 hl Wein und Crémant der Be-
zeichnungen Coteaux de Saumur, Caber-
net d’Anjou, Saumur Champigny u.s.w.   
Burgund: Cave de Genouilly
Keller direkt in Burgund, dort werden auf
circa 130 Hektar 30 verschiedene Weine
hergestellt wie zum Beispiel  Givry, Rully,
Mercurey, Côtes Chalonnaise u.s.w.
Beaujolais:
Cave du Château de Chénas
Keller im Herzen vom Grand Cru Beaujo-
lais Gebiet. 150 Winzer produzieren dort
verschiedene Weinprädikate: Chénas,
Moulin à Vent, Morgon, Fleurie, Julienas,
Saint Amour und natürlich auch Beaujolais
und Beaujolais Village.
Côtes du Rhône: Cave de Cairanne
Hervorragender Keller 30 km nördlich von
Avignon, der seit 80 Jahren zu den besten
Weinhäusern in den Côtes du Rhône
gehört.
Bordeaux: Cave de Rauzan
Eine große Winzergenossenschaft, 15 km

Kostenlose Weinprobe in der Cave de Cleebourg vom 29. bis 31. März 2019.

diese Eierkünstler gebracht haben, arbei-
ten viele Künstler am Tisch und stellen
sich gerne den interessierten Fragen. 
Immer wieder beliebt und oft der Beginn
einer Eiersammlung sind sogenannte Jah-
reseier, deren Tradition tief im Brauchtum
verwurzelt ist. Ob als Liebesgabe, als Pa-
tengeschenk oder einfach zur Erinnerung
werden sie mit Sprüchen verziert und mit
Fruchtbarkeitssymbolen bereichert. 
Wo gesammelt wird, steigen normalerwei-
se die Preise. Nicht so bei dieser Art
Brauchtumsei. Hübsche und sorgfältig ge-
staltete Schalen sind schon für etwa 10
Euro zu haben, für kunstvoll verzierte und
gefräste Eier muss der Besucher etwas
tiefer in die Tasche greifen.

Wer es lieber natürlich mag, der findet für
einige wenige Euro ausgeblasene Eier von
Finken, Wachteln, Rebhühnern, Gänsen,
Enten und auch Straußen. Dazu werden
Naturfarben angeboten sowie Osterwie-
sensaat und Dekorationen passend zur
Jahreszeit.
■ Öffnungszeiten:
Samstag, 16.März   10 - 18 Uhr
Sonntag, 17. März  11 - 17 Uhr
Eintritt: 3 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei. 
Es stehen ausreichend kostenlose
Parkplätze zur Verfügung,
öffentliche Verkehrsmittel:
www.klosterstadt-express.de
Der Fruchtkasten ist rollstuhlgerecht
(außer der Bühne). 
Weitere Informationen unter
www.ostereiermaerkte.de

Deutschlands. Lediglich die Frühstücksei-
er und Eiersalat wird man am Wochenen-
de im Fruchtkasten der Klosteranlage ver-
geblich suchen. Also: Verschieben Sie den
Wochenendeinkauf etwas, denn ab Sams-
tag 10 Uhr  können Sie mit einem Besuch
des 20. Internationalen Ostereiermarktes
in Maulbronn ein vergnügliches, stressfrei-
es Wochenende einläuten.
Aus den Niederlanden, Rumänien, Russ -
land und Ungarn sind einige der 50 Eier-
künstler angereist, die zusammen mit
deutschen Kollegen ca. 5000 dekorierte
Eier präsentieren und zum Kauf anbieten.
Vom kleinen Zebrafinkenei bis hin zum sta-
bilen Straußenei wird alles verziert, was
gefiederte Freunde produzieren. Die Tech-
niken und Ergebnisse sind dabei fast so
vielfältig wie die Formensprache der zar-
ten Schalen. Damit für den Besucher auch
deutlich wird, zu welcher Meisterschaft es

http://www.ostereiermaerkte.de/maulbronn.php
http://www.ostereiermaerkte.de/maulbronn.php
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.ostereiermaerkte.de/maulbronn.php
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und rote Trauben. Chia-Samen und Goji-
Beeren hingegen haben meist eine lange
Reise hinter sich und ihr Transport bela-
stet so die Umwelt. Darüber hinaus kön-
nen sie Pestizide enthalten.
Doch nicht nur die Ernährung spielt eine
große Rolle, genügend Bewegung ist
ebenfalls wichtig für einen gesunden Le-
bensstil. Bereits ein Spaziergang in der
Mittagspause macht einen Unterschied.
„Häufiger mal Fahrrad anstatt Auto zu fah-
ren, eine Station eher auszusteigen und
den restlichen Weg zu laufen, Treppen zu
steigen anstatt den Aufzug zu nehmen –
kleine Veränderungen sind gut für die Fitn-
ess“, sagt Wulff. Weder Sport noch
Ernährung dürfen in Stress ausarten. Und
wer bewusst mit sich und seinem Körper
umgeht, darf sich zwischendurch auch ein
Stück Kuchen gönnen.

WellnessGeschenk
Gutscheine – gut für
Körper und Seele

Sie möchten zu Ostern, Muttertag oder
Vatertag mit einem besonders schönen
Geschenk überraschen? Oder sich einfach
selbst belohnen? Dann haben wir die per-
fekte Geschenk-Idee für Sie: WellnessGe-
schenkGutscheine von der Siebentäler
Therme. Verschenken Sie Wohlfühlmo-
mente an Ihre Mutter, Vater, Freunde und
Verwandten. Viele verschiedene Beauty-
und Kosmetikanwendungen, Massagen
oder bereits schon von uns fertig zusam-
mengestellte WohlTatenPakete stehen für
Sie bereit.
Die Siebentäler Therme in Bad Herrenalb
hat für jeden Anspruch und jedes Budget
das passende Wellness-Angebot. So kön-
nen Sie sicher sein, dass Sie mit Ihrem
WellnessGeschenkGutschein aus der Sie-
bentäler  Therme immer richtig liegen und
Ihre Liebsten mehr als nur glücklich ma-
chen.

fristig die Ernährung umzustellen und re-
gelmäßig Sport zu treiben.
Crash-Diäten oder Diätdrinks versprechen
einen schnellen Effekt. Sie sind jedoch oft
mit Nebenwirkungen verbunden. „Am be-
kanntesten ist der Jo-Jo-Effekt: Nach der
Diät wird wie vorher weitergegessen. Es
kommt zu Hungerattacken, weil der Kör-
per nicht mehr zufriedengestellt ist“, er-
klärt Matthias Wulff, Bezirksdirektor der
Barmenia Versicherungen Karlsruhe.
Nicht selten leiden Diäthaltende unter
Nährstoffmangel, der zu Müdigkeit, Kopf-
schmerzen und Gereiztheit führen kann.
Zusätzlich verlangsamt sich der Stoff-
wechsel. Der Körper schaltet in den „Hun-
germodus“ und verbraucht weniger Ener-
gie. So wird die Einlagerung von Fettre-
serven stimuliert – genau das Gegenteil
vom gewünschten Effekt tritt ein.
Viel wichtiger als Kalorien zu zählen, ist
es, darauf zu achten, was gegessen wird.
Ein Erwachsener sollte täglich fünf Portio-
nen Gemüse und Obst essen. Nüsse,
Samen und Kerne sind wichtig für die Ver-
dauung, da sie viele Ballaststoffe enthal-
ten. Anders als oft angenommen, sind
nicht alle Fette schlecht. Ungesättigte
Fettsäuren, die in pflanzlichen Ölen oder
in Fisch vorkommen, schützen die Organe
und wirken sich positiv auf den Cholester-
inspiegel aus. Gesättigte Fettsäuren soll-
ten hingegen nur in geringen Mengen ver-
zehrt werden, dazu zählen zum Beispiel
Fleisch, Vollmilchprodukte, Chips und
Schokolade. Immer wieder werden für
eine gesunde Lebensweise auch Super-
foods angepriesen: Gesund und günstig
sind regionale Superfoods. Dazu gehören
zum Beispiel Grünkohl, Leinsamen, Äpfel

■ Weitere Informationen sind auch
unter www.siebentaelertherme.de sowie
www.facebook.de/siebentaelertherme
zu finden. Einfach auf der Facebook-
Seite der Siebentäler Therme auf
„gefällt mir“ klicken und immer aktuelle
Infos über Angebote und
Veranstaltungen erhalten !

Gesund leben
statt Kalorien zu zählen

Es ist jedes Jahr das Gleiche: An Weih-
nachten wird genascht, Silvester ausgie-
big beim Raclette geschlemmt und ab null
Uhr geht es dann an die guten Vorsätze.
Dazu zählen für viele Abnehmen, mehr
Sport und gesünder zu leben. Doch oft
hält die Motivation nicht lange an. Wer sich
im Januar im Fitnessstudio zu sehr veraus-
gabt, bleibt schon im Februar zu Hause
und der Salat wird schnell durch Pizza er-
setzt. Ein straffes Sportprogramm und
strenge Diäten lassen sich im Alltag
schwer durchziehen. Besser ist es, lang-

Unsere Highlights bis 2019:
29.3. Nackt-BadeZeit
26.4. Lange Nacht der Sterne
24.5. Nackt-BadeZeit
Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten

Schon mal zum Vormerken:
Bitte beachten Sie unsere Schließung
wegen Revisionsarbeiten vom 24.6. bis
einschließlich 11.7.2019.

Wichtiger als Kalorien zu zählen, ist es, darauf zu achten, was gegessen wird.

sein Handy oft nutzt, nimmt eine unnatür-
liche Haltung ein und belastet Rücken und
Wirbelsäule damit enorm. Um rund 60
Grad senken wir den Kopf, wenn wir auf
den Bildschirm schauen. Dadurch wirken
Kräfte von bis zu 27 Kilogramm auf unse-
ren Nacken und Rücken. Die Folge: Kopf-
schmerz und Verspannungen. Ärzte spre-
chen in diesem Zusammenhang auch vom
sogenannten Handy-Nacken. Doch wie
lässt sich das verhindern? Die Aktion Ge-
sunder Rücken (AGR) e.V. gibt hilfreiche
Tipps.

Die unnatürliche Haltung korrigieren
Smartphone-Nutzer können eine starke
Belastung des Rückens vermeiden, indem
sie die verwendeten Geräte näher zum Ge-
sicht bringen. Ratsam ist es, nur die
Augen und nicht Kopf und Nacken zu sen-

ken. Den Rücken freut es zum Ausgleich
auch, wenn der Nacken regelmäßig ge-
dehnt wird. Eine mögliche Übung ist, das
Ohr auf eine der beiden Schultern zu
legen, bis ein Zug entsteht. Die Übung
dann auf der anderen Seite wiederholen.
Grundsätzlich ist es ratsam, aufmerksam
die Haltung zu beobachten und sie gege-
benenfalls zu korrigieren. Dafür den Kopf
aufrichten und das Kinn eher nach hinten
als nach vorne unten ziehen.

Zeit am Smartphone reduzieren
Um dem Teufelskreis von Anfang an zu
entgehen, ist es sinnvoll, die Zeit am
Smartphone zu reduzieren. Denn allein bei
der Arbeit verbringen die meisten schon
einen Großteil ihrer Zeit starr und bewe-
gungsarm vor dem PC. Statt in der Mit-
tagspause zum Handy zu greifen, sollte
man besser mal einen kurzen Spazier-
gang unternehmen.
Das Smartphone aus dem Blickwinkel zu
räumen, kann außerdem hilfreich sein.
Wer sich damit schwer tut, dem stehen
Apps (etwa Forest oder Offtime) zur Ver-
fügung, die auf unterhaltsame Weise dazu
motivieren, die Nutzungsdauer zu verrin-
gern.

■ Weitere Informationen zu Ursachen,
Therapie und Prävention von
Rückenschmerzen gibt es auf der
Internetseite der Aktion Gesunder
Rücken e.V. unter www.agr-ev.de

Smartphone:
Freund oder Feind?

Der Geschäftsmann in der Bahn tippt am
frühen Morgen energisch auf sein Mobilte-
lefon. Sein Tun unterbricht er dabei immer
wieder durch einen Griff in den Nacken –
sein Gesicht ist schmerzvoll verzogen.
Ganz klar: Er wird von Verspannungen ge-
plagt. Seine Mitreisenden erkennen
schnell, woran das liegt – wie hypnotisiert
schaut er auf sein Smartphone und lässt
dabei den Kopf nach vorne hängen. Wer

Wer sein Handy oft benutzt, belastet Rücken und Wirbelsäule damit enorm.

http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de


Convention Bureau Karlsruhe erweitert
das Netzwerk und plant zehn

Messeauftritte für das Jahr 2019

Kontakt:
Convention Bureau Karlsruhe + Region
c/o KTG Karlsruhe Tourismus GmbH
Pia Kumpmann
Telefon (07 21) 602997-700
E-Mail: pk@100pro-MICE.de
Kaiserstraße 72-74
76133 Karlsruhe
www.100pro-MICE.de

10 Messeauftritte hat das Convention
Bureau Karlsruhe + Region für das Jahr
2019 geplant. Den Anfang machte dabei
die LOCATIONS Messe Rhein-Neckar, die
am 14. Februar 2019 im Mannheimer Ro-
sengarten stattfand.

Dabei ermöglicht ein über die Jahre stetig ge-
wachsenes Kompetenznetzwerk aus über 100
zuverlässigen und ausgewählten Partnern es
dem Convention Bureau Karlsruhe + Region, für
jeden Anlass die richtige Location empfehlen zu
können. Pia Kumpmann, Leiterin vom Convention
Bureau Karlsruhe (Bild unten rechts), kennt den

Spielraum: Seminarräume mitten in der Stadt,
ausgestattet mit allem, was Sie brauchen –
von der Technik bis zum Catering. Spannungs-
volle Events können Sie auch bei Adventurebox
Escape Room & City Events Karlsruhe er-
warten. Aktuell stehen in der Adventurebox drei
Themen zur Auswahl: Mission: Projekt Vakium,
Mission: Das fünfte Element sowie Mission: Im-
possible.

Im Bereich Dienstleister kann sich das Conven -
tion Bureau Karlsruhe + Region über zwei Neu-
zugänge freuen. Crystal Sound wurde im Jahr
1979 in Baden-Baden als Produktionsfirma für
Veranstaltungstechnik gegründet. Im Laufe der
Zeit hat sich das Unternehmen nicht nur im Mu-
sikbereich, sondern auch in den Marktsegmen-
ten TV Produktion-Firmenevents-Industrie und In-
ternationale Sportveranstaltungen als feste
Größe etabliert. 
Erlebnisreich und kommunikativ konzipiert und
plant das Team der Agentur watchmore
Events, Incentives, Kongresse, Seminare,
Workshops und Teamevents. Dabei ist es das An-
liegen vom gesamten Team, Erlebnisse zu schaf-
fen, die in Erinnerung bleiben.

tiert, unter anderem wird auch die neue Ausstel-
lung im Gasometer Pforzheim besichtigt. Im Ga-
someter wird mit dem 360°-Panorama des Ko-
rallenriffs vor Australien die einzigartige Unter-
wasserwelt des Riffs in all seiner fragilen Schön-
heit und Komplexität präsentiert.

Partnerbroschüre 2019 – alle Partner
auf einem Blick
Die Partner vom Convention Bureau Karlsruhe +
Region finden Sie gesammelt auf der Website
www.100pro-MICE.de Ebenfalls haben Sie die
Möglichkeit, die neue Partnerbroschüre 2019
auf den Messeauftritten vom Convention Bureau
Karlsruhe mitzunehmen. In dieser finden Sie alle
Partner vom Convention Bureau Karlsruhe aufge-
führt. Optional erhalten Sie die Partnerbroschüre
auch auf Deutsch und Englisch in digitaler Form.

70 Jahre Grundgesetz  in Karlsruhe, der
„Stadt des Rechtes“ – StudyTour am
24. + 25. Mai 2019 bereits geplant
Am 8. Mai 1949 wurde das Grundgesetz vom
Parlamentarischen Rat beschlossen und von den
Alliierten genehmigt. Als Sitz der höchsten Ge-
richtshöfe steht Karlsruhe wie keine andere Stadt
für den modernen demokratischen Rechtsstaat
Deutschland. Hier wacht auch das Bundesverfas-
sungsgericht seit 1951 über die Einhaltung der
Verfassung. Karlsruhe feiert mit dem Verfas-
sungsFEST vom 22. - 25. Mai 2019 den 70. Jah-
restag des deutschen Grundgesetzes.
Auch das Convention Bureau Karlsruhe
schließt sich den Feierlichkeiten an und or-
ganisiert am 24. + 25. Mai 2019 ein Study
Tour zum Verfassungsfest. Die Übernachtung
findet dabei im Hotel Vier Jahreszeiten Durbach
statt. Auf der Study Tour werden den Teilnehmern
verschiedene Partner der MICE-Branche präsen-

Großraum Karlsruhe, zwischen Schwarzwald,
den Vogesen und den Pfälzer Bergen, wie ihre
Westentasche. 
Vom erlesenen Incentive über Schulungen, Ta-
gungen und Produktpräsentationen, bis hin zu
großen Kongressen – als Non Profit Servicestelle
der Stadt und der Region Karlsruhe steht Ihnen
das Convention Bureau Karlsruhe unentgeltlich
mit Rat und Tat zur Seite, um den für Sie und Ihr
Event passenden Partner zu finden. 

Neue Partner – erneut kann sich das
Convention Bureau Karlsruhe + Region
über Zuwachs der Mitglieder freuen
Über gleich drei Tagungslocations kann sich
das Convention Bureau Karlsruhe + Region freu-
en. Das Business Center Zeppelinzentrum pro-
fitiert über die verkehrsgünstige Lage in Karlsru-
he-Grünwinkel und bietet die ideale Plattform für
Veranstaltungen – vom Tagesbüro bis hin zum
großen Konferenzraum. Auch das IHK Haus der
Wirtschaft Karlsruhe bietet einen attraktiven
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Für Osterneuentdecker:
SCHWARZWALD PANORAMA
Endlich wieder länger werdende Tage und wärmende Sonnenstrahlen.
Pure Lebendigkeit ringsum. Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm
das Osterfest – ideal für den nächsten Kurzurlaub. Idyllisch gelegen
am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Sterne-
Superior-Hotel SCHWARZWALD PANORAMA zu frühlingshaften Stun-
den inmitten der herrlich aufgrünenden Natur des Nordschwarz -
waldes. Bei Vogelzwitschern, Waldduft und einem faszinierendem
180°-Panoramablick über Bad Herrenalb genießen Ausflugs- und
Hotelgäste im Restaurant „La Vie“ feine Kreationen in herzlicher
Atmosphäre. Für jeden Anlass wird hier der passende Rahmen gebo-
ten – ob Candle-Light-Dinner, Feierlichkeiten oder das diesjährige
Oster- und Pfingstfest. Als Bioland-Partner mit dem Goldtstatus steht
das SCHWARZWALD PANORAMA dabei für zertifizierte Bioqualität
(90 - 100 %), Slow Food und Fairtrade.

Das Hotel ist ein
ganz besonderer
Kraftplatz und die
erste Wahl für eine
Auszeit vom Alltag.
Sich fallen lassen,
Ruhe und Regene-
ration – das bietet
der 850 qm gros -
se SPA-Bereich. In
stimmungsvollem,
gelöstem Ambien-

te lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher
Panoramaausblick direkt vom SPA oder den Sonnenterrassen aus
lässt den Gedanken freien Lauf und neue Kraft schöpfen. Tiefenwirk-
same Massagen und ausgleichende Beautybehandlungen verwöhnen
dabei von Kopf bis Fuß. Im direkt angeschlossenen Yoga-Selfness-
Zentrum finden Sie Angebote von Meditation, Yoga, Fastenkuren bis hin
zur Therapie aus der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM).
In unmittelbarer Naturumgebung genießen Kurzurlauber und Tages-
gäste die optimale Balance aus Entspannung und Aktivität. Das Hotel
ist dabei der ideale Ausgangspunkt für Spaziergänge, ausgedehnte
Wanderungen und abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten zu jeder
Jahreszeit. Wilde Wasser, sagenumwobene Wälder, abgelegene Täler
und weite Ausblicke von Gipfeln und Anhöhen sorgen für Perspekti-
venwechsel und bewusstes Sinnes-Erleben, zum „Oben-drüber-
Stehen“ und „In-die-Tiefe-abtauchen“. Der beste Weg, um zueinander
zu finden und gemeinsam zu erleben.
■ SCHWARZWALD PANORAMA
Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0, Telefax (0 70 83) 927-555
www.schwarzwald-panorama.com

http://www.schwarzwald-panorama.com
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Restaurant Markgrafen-Keller
… im Hause badischer Gastlichkeit
Der Ettlinger Kirchenplatz ist innerhalb der res taurierten Altstadt ein
besonders malerisches architektonisches Kleinod und an eben die-
sem befindet sich – gegenüber der prächtigen Barockfassade von
St. Martin – im historischen Fachwerkhaus mit der Jahreszahl 1587
das weit über die Ettlinger Stadtgrenzen hinaus bekannte Restaurant
Markgrafen-Keller. Abseits der Hektik des geschäftigen Alltags erwar-
ten den Gast am Kirchplatz 4 das Idyll und die Ruhe eines kulinarischen
Refugiums, das ausgesprochen einladend wirkt. Das Innere des
Lokals setzt die von außen aufgenommen Eindrücke nahtlos fort: Ein
uriger Gewölbekeller, der an Gemütlichkeit wohl seinesgleichen su-
chen dürfte und in dem etwa 35 Gäste unter der natursteinbelassenen
Gewölbedecke Platz finden. An den warmen Tagen bietet die Terrasse
vor dem Lokal noch einmal 60 Gästen Platz.
Ob im romanischen Gewölbe mit seiner heimeligen Atmosphäre oder
auf der luftigen Sommerterrasse mit südlichem Flair verwöhnt Hans-
Joachim Reinhart zusammen mit Ehefrau Silvia seit 1998 seine Gäste
mit seiner eigenen Interpretation einer gutbürgerlichen badischen
Küche inklusive einem Hauch von Haute Cuisine. mit feinen badischen
Köstlichkeiten. Eine stete Empfehlung sind die Spezialitäten vom
Fisch, der hier besonders gut zubereitet wird und die saisonalen Zu-
bereitungen, deren Hauptzutaten selbstredend allesamt aus der Re-
gion stammen. Jetzt im Frühling sind dies Spargel, Bärlauch und Früh-

lingsmorcheln, beispielsweise
kombiniert mit Erdbeeren und
Rhabarber. Im Sommer gibt es
verschiedene Gerichte mit fri-
schen Pfifferlingen, knackige Sa-
late mit Fisch, Pute oder Rind. Im
Herbst bietet die Küche des Mark-
grafen-Keller verschiedene Varia-
tionen vom Kürbis oder mit Pil-
zen, dazu schmackhaftes Wild
aus der Region. Im Winter schließ-
lich sind unterschiedliche Zube-
reitungen vom Wild und Wildvö-
geln das Highlight auf der Spei-
senkarte.
Die Weinkarte ist bestens be-
stückt, bietet eine Vielzahl badi-
scher Schoppen und Flaschen-
weine aber auch Gewächse aus
aller Welt – sei es zum Essen oder
aber zur ausschließlichen Wein-
degustation – vielleicht an einem
Sommerabend auf der Terrasse
vor dem Lokal.
Der Service hält, was er ver-
spricht! Silvia Reinhart begrüßt
die Gäste als Serviceleiterin und
versorgt die Lokalität mit der ent-
sprechenden Wärme und Gast-
lichkeit, die man sich vom Herzen
Badens erhofft. Ihr großes Fach-
wissen im Bereich der Service-
Dienstleistung und Weine ist bei-
spiellos.
Für private wie geschäftliche Fei-
ern und Events aller Art ist das

Badische und saisonale Küche,
hausgemachte Spezialitäten

Romantischer Gewölbekeller

Planen Sie jetzt Ihre
Familienfeier, Geburtstage,

Hochzeiten für 2019!

Geschenkgutscheine
jederzeit erhältlich

Kirchenplatz 4, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 7 73 65
Telefax (0 72 43) 7 76 74

Täglich geöffnet
11.30-14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Parken Sie sicher und bequem
in der Tief garage Zentrum/Schloss

(geöffnet bis 0.30 Uhr)

www.markgrafen-keller.de

Res taurant Markgrafen-Keller bestens geeignet. Feiern Sie in einer
malerischen, historischen Kulisse und lassen Sie sich von badischen
Köstlichkeiten aus Küche und Keller verwöhnen!
■ Markgrafen-Keller, Kirchenplatz 4, 76275 Ettlingen
Hans-Joachim und Silvia Reinhart
Telefon (0 72 43) 773 65, Telefax (0 72 43) 776 74
eMail: info@markgrafen-keller.de, www.markgrafen-keller.de
Öffnungszeiten: Täglich geöffnet von 11.30 - 14.30 Uhr
und ab 17.30 Uhr, Montag und Dienstag Ruhetag

http://www.markgrafen-keller.de
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Jacques Meyer’s Culinarium
Ehemals in Ettlingen ansässig, residiert das Culinarium nun seit schon
über einem Jahr im ältesten Fachwerkhaus des Landkreises Karlsru-
he, im ehemaligen Bundschuh in Grötzingen. Jacques Meyer, der Pa-
tron des Hauses in der Küche und Matthias als gute Seele im Restau-
rant, erwarten ihre Gäste in einem Haus voller Überraschungen. In
den gemütlich eingerichteten Räumen oder im Sommergarten wird
eine abwechslungsreiche französisch-mediterrane Küche serviert.
Von der wöchentlich wechselnden Markttafel stellt man sich sein Menü
(ab 26,90 Euro) selbst zusammen – mit frischen und qualitativ hoch-
wertigen Speisen wie z.B. Foie Gras, Fleischpasteten, Elsässer Tourte

Jacques Meyer’s Culinarium - Bistrorant
Friedrichstraße 14  · 76229 KA-Grötzingen

Tel. 0721/660 50 650  ·  www.jacquesmeyersculinarium.de

Bistrorant

Das romantische
französische Restaurant

im ältesten Fachwerkhaus
des Landkreises Karlsruhe

Donnerstag bis Samstag mittag
(12 bis 14.30 Uhr)

und Mittwoch bis Samstag abend
(18 bis 22 Uhr)  

Sonntags Frühstück und Brunch
auf Vorbestellung (10 und 11 bis 15 Uhr)

Sa und So Verkauf französischer Backwaren
im Hoflädle (8.30 bis max. 11 Uhr)

oder Soupe de Poissons als Vorspeisen, St. Jacques-Muscheln, fri-
sche Barberie-Entenbrust, Rehragout, Zander oder Dorade als Haupt-
gänge und einer Auswahl an Desserts.
Die große Nachfrage spricht für das Konzept und die Qualität des Hau-
ses und Reservierungen werden wärmstens empfohlen. An den Wo-
chenenden Samstag und Sonntag morgens ab 8.30 Uhr gibt es im
kleinen Hofladen original französische Backwaren wie Croissants au
beurre de Charente, Pain au Chocolat, Brioche, Baguettes, Patis -
serie... A bientôt – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Jacques Meyer’s Culinarium – Bistrorant
Friedrichstraße 14
76229 KA-Grötzingen
Telefon (07 21) 660 50 650
eMail: info@jacquesmeyersculinarium.de
www.jacquesmeyersculinarium.de
Informieren Sie sich über die aktuelle Belegung (siehe Kalender) unter
www.jacquesmeyersculinarium.de/öffnungszeiten/

www.jacquesmeyersculinarium.de


MÄRZ 19 | Treffpunkt | 53

Ihr modernes
Tagungshotel in Landau

Veranstaltungsräume für Meetings und
Familienfeiern, Firmenevents sowie

private oder geschäftliche Festlichkeiten.

Auch in der April-Ausgabe des Treffpunkt
erscheint unser Special

DIE BESTEN LOCATIONS
DER REGION

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 15. März 2019
Infos unter Telefon: 0171/375 1911

http://www.soho-landau.de
http://www.schmitt-partyservice.de
https://www.der-eventraum.de
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Frühling im Schwarzwald
Faszinierendes Farbenspiel:
Die schönsten Plätze für Sonnen anbeter
im Hochschwarzwald 
Für viele Menschen hat es etwas Magisches: Wenn die ersten Sonnen -
strahlen eines neuen Tages über einer Bergkuppe auftauchen; wenn
Nebelschwaden aus den Tälern und Wäldern aufsteigen; wenn die
Abendsonne sich dem Horizont annähert und ihr buntes Farbenspiel den
Schnee zum Glitzern bringt – dann entfaltet der winterliche Hoch -
schwarz wald eine ganz besondere Faszination. Aber welche sind die
besten, einsamsten, spektakulärsten Plätze, um im Schnee einen
Sonnenaufgang oder Sonnenuntergang zu verfolgen? Unsere 6 Empfeh -
lungen:

Herzogenhorn
Schneeschuhe angeschnallt, die Stirnlampe angeknipst, den Rucksack
auf dem Rücken und dann kann es losgehen – drei Kilometer und fast
250 Höhen meter trennen uns noch vom Sonnenaufgang! Vom Parkplatz

am Grafenmatt an der Feldbergpassstraße steigen wir die Skipiste hinauf, die von fleißigen Pistenbullyfahrern schon präpariert ist, und erklimmen im
Anschluss das Herzogenhorn. Der Rundumblick vom Gipfel ist etwas Einmaliges und lässt die Anstrengungen des Aufstiegs vergessen. Bei schönem Wetter
reicht der Panoramablick zum Feldberg, zum Belchen und im Süden bis hin zur Alpenkette mit der Zugspitze im Südosten und dem Mont Blanc im
Südwesten.

Schluchsee (Bild oben)
Der Nebel bedeckt den Schluchsee wie ein schützendes Tuch. Dick in die Winterjacke eingemummelt, mit schützender Isomatte und einem wärmenden Tee
fest in den Händen – so lässt es sich ganz zufrieden auf die Morgendämmerung am Schluchs eeufer bei Aha warten. Besonders  faszinierend sind hier die
blaue Stunde und das Morgenrot des Himmels, kurz bevor die Sonne aufgeht und
sich auf der glatten Wasseroberfläche widerspiegelt.

Roßberg, Breitnau
Kurz vor Sonnenaufgang steigen wir auf dem Winterwanderweg den Roßberg bei
Breitnau hinauf. Oben angekommen, genießen wir das Farbenspiel über den
Höhen des Schwarzwaldes und fangen das Bild ein, wie der erste Sonnenstrahl
auf den Feldberggipfel trifft, Nebelfelder sich dampfend in den Tälern auflösen
und das Dorf unter uns erwacht. Über dem Gipfel des Hochfirsts breitet sich
langsam der Tag aus, in den wir völlig entspannt starten.

Hochfirst
Sich am Spätnachmittag die Schneeschuhe unterschnallen und in der weißen
Winterlandschaft den Hochfirst von Lenzkirch-Saig aus zu erklimmen, ist schon
eine Sache für sich. Jedoch erst der Blick über den Titisee bis zum Feldberg mit
einer heißen Tasse Tee in der Hand ist einfach unschlagbar. Wenn sich dann die
Sonne langsam hinter dem Höchsten im Schwarzwald verabschiedet, wünscht
man sich nur noch, die Schneeschuhe gegen Skier einzutauschen, um zurück bis
an den Ausgangspunkt fahren zu können.

Seebuck, Feldberg (Bild Mitte)
Wenn im Winter die Schwarzwaldtäler morgens noch unter einer dichten Nebeldecke liegen, schweift der Blick vom Gipfel des Seebuck über die Wolken
hinweg bis zu den Alpen. Auf dem Winterwanderweg, der hinter dem Haus der Natur am Feldberg beginnt, kommt man auch frühmorgens zügig über den
knirschenden Schnee auf den Gipfel. Oben angekommen wartet eine fast magische Stimmung im bläulichen Dämmerlicht, bevor die Sonne in strahlendem
Orange hinter den dunklen Schwarz waldbergen aufgeht. Der perfekte Abschluss für diesen Ausflug: mit den Ski abfahren und als Erster seine Spuren auf
den perfekt präparierten Pisten ziehen.

Rankmühle, St. Märgen
Bei Dämmerungsbeginn verab -
schiedet sich der Tag an der Rank -
mühle oberhalb von St. Märgen mit
einem Farbenspiel: Je nach Wolken -
bildung taucht die Sonne die weiße
Winterland schaft rund um den
Winterwanderweg in die Farben
hellgelb und orange bis rot. Im Wes -
ten reichen die Blicke weit ins Drei -
samtal und über die Rheinebene. Bei
klarer Sicht wärmen die Strahlen der
Sonne  bis zu ihrem Untergang
hinter den Vogesen das Gesicht.

http://renchtalblick.de
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Wellnesshotel Tanne – Ihr Wohlfühl-
und Bikehotel im Schwarzwald!

Wer Wellness einmal anders erleben möchte, ist in der Tanne
richtig! In der einzigartigen „Baumhaus-Sauna“ schwitzen Sie in
10 Metern Höhe! Das Panoramafenster gewährt einen
herrlichen Blick ins Tal und der Ruheraum garantiert himmli -
sche Entspannung. Tägliche Erlebnisausgüsse! Ein Aromabad
unter freiem Himmel ist ebenso ein unvergessliches Erlebnis!

Einzigartig ist ein Bad im ausgehöhlten Tannenbaum stamm
unter freiem Himmel. Genießen Sie außerdem: das Hallen bad,
die Biosauna im Kohlenmeiler, die Tannen-Sauna mit Licht -
therapie, das Klangwasserzimmer, den Panorama-Ruhe raum,
die Uhrmachersauna, die Glasmachersauna, das Waldsee-
Dampfbad und die Salzlounge.

Die bevorzugte Lage (am Nationalpark Schwarzwald) garantiert Ruhe und Erholung. Die Zimmer sind liebevoll eingerichtet. Die Themensuiten „Wald-Suite“,
„Alm-Suite“, „Sonnenschein-Suite“ und die neue „Himmels-Suite“ sind besonders beliebt. In der neuen „Himmels-Suite“ schlafen Sie auf einem freischweben -
den Bett aus Zirbelkiefer. Eine eigene Infrarotkabine und die große Terrasse mit „Skywalk“ zeichnen die Suite aus.

Unternehmen Sie herrliche Wanderungen im „Baiersbronner Wanderhimmel“ (500 km Wanderwege). Die Fahrradfahrer und Mountainbiker freuen sich über
die hauseigene Bike-Station, die alles bietet, was das Herz begehrt: Mountainbike- und E-Bike-Verleih, Helme, Werkstatt, Waschplatz, Trinkflaschen, GPS-
Geräte. Die Hotelchefs sind selbst begeisterte Mountainbiker! 400 km Mountainbike-Touren inklusive Singletrails warten darauf, entdeckt zu werden. Wer
Spaß hat, macht bei den gemeinsame Aktivitäten wie Wanderungen, Fahrradtouren und Gymnastik mit!

Gratis ab 2 Übernachtungen: die
„Schwarzwald Plus Karte“ für
80 kostenlose Urlaubserlebnisse
in der Region wie Freischwimm -
bäder, Minigolfplätze, Golfplätze,
Segwaytour und Mountaincart,
Ausflugsfahrten, Sessellifte,
Museen wie Glashütte Buhlbach
& Wolfach, Burg Hohenzollern
u.v.m.

Küchenmeister Jörg Möhrle
präsentiert Köstlichkeiten aus
seiner hochstehenden Regional -
küche. Besonders romantisch: das
„Kuschelmenü“ im Gewölbe keller
exklusiv für 2.

An der Baumbar genießen die
Gäste Aperitifs, Digestifs und
leckere Cocktails. 

Ein Aufenthalt im Wellnesshotel
Tanne sind Urlaubstage im
Schwarzwald, um die Seele
baumeln zu lassen und den Körper
zu verwöhnen – hier sind Gäste
bestens aufgehoben.

■ Wellnesshotel Tanne
Jörg Möhrle, e. K.
Tonbachstraße 243
72270 Baiersbronn
Telefon (0 74 42) 833-0
eMail: urlaub@hotel-tanne.de
www.hotel-tanne.de

Himmlische Nächte
am Nationalpark

Unser „Schnupperangebot“:

✔ 4 Nächte (So-Do, ausgenommen Feiertage)
ab EUR 400.- p. P. 

✔ 4 Übernachtungen im Einzel-oder Doppelzimmer

✔ Ein Begrüßungsgetränk

✔ Das große Frühstücksbuffet mit Erlebniskochbereich

✔ Die Verwöhn-Halbpension
(5-Gang-Wahlmenüs, 1x Grillabend)

✔ Der Eintritt in den Schwarzwälder Wellness-
bereich mit einzigartiger Baumhaus-Sauna!

✔ Flauschiger Bademantel mietfrei

✔ Die Teilnahme an unserem Rahmenprogramm

Kostenlos:
Die Schwarzwald Plus Karte für 80 Aktivitäten

in der Region

Wellnesshotel Tanne · Jörg Möhrle, e.K.
Tonbachstr. 243 · 72270 Baiersbronn

Telefon 07442/833-0 · www.hotel-tanne.de

@ Meurer

https://hotel-tanne.de/de/
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Schluchsee: Leinen los und Seele
baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig geöffnet
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber, Stände und Live-Musik auf dem

Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie die Bahnstationen dem
Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und Seebrugg), das Modellbahnzentrum in Blasiwald, die
Vesperstube Unterkrummenhof, 1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung oder aber die
neue Marktscheune „Schwarzwaldmarkt“, in der man gemeinsam mit regionalen Partnern und
Erzeugern den Schwarzwald erleben und probieren kann.
Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort Schluchsee mit 2500 Einwohnern
in den Ortsteilen Aha, Äule, Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach. Für
Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-Hotel.
■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern,

Bootfahren, Segeln, Surfen – Verleih vor Ort
• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wasser-

temperatur) mit Seezugang und beheiztem
Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis
anspruchsvoll

• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende
im August wird groß gefeiert – mit Drachenboot-
Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuerwerk

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18

79859 Schluchsee
(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Urlaub in der schönsten
Berglandschaft des
Schwarzwalds

Todtnauberg ist ein anheimelndes Bergdorf am
sonnigen Südhang des Feldbergs. Hier liegt –
gut erreichbar, schön ruhig und günstig
gelegen mitten im Wander- und Skigebiet –
das Bergvital Hotel. Als idealer Ausgangspunkt
für zahlreiche Ausflüge und Ziele im Dreiländer-

Eck bietet das Hotel vom höchsten Punkt in Todtnauberg einen unglaublichen Ausblick über den Schwarz -
wald. Es ist der steilste Übergang vom Schwarzwald hinunter zur Rheinebene, der Ausflügler mit offenen
Felspartien, einer vielfältigen Natur und weitreichenden Aussichten belohnt. Starten Sie von hier aus zu
wunderschönen Naturschau-plätzen, interessanten Städten und kulturellen Highlights. Der charmante
Landhaus-Stil des Vier-Sterne-Hotels integriert sich harmonisch in die Idylle des Naturparks Hochschwarz -
wald. Im Haus empfängt Sie ein freundliches Ambiente, die Einrichtung ist hell und einnehmend, kompetente
Mitarbeiter kümmern sich zuvorkommend um die Gäste. Umfassende Wellness- und Kulinarik-Leistungen
runden das Angebot ab und sorgen für Erholung und neuen Schwung.

■ Bergvital Hotel
Südlicher Hochschwarzwald,
Ennerbachstraße 28
79674 Todtnauberg
Telefon (0 76 71) 96 93-0
eMail: info@berg-vital-hotel.de
www.berg-vital-hotel.de

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
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Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Das familiengeführte 4****S Wellnesshotel Berlins KroneLamm befindet
sich im idyllischen Naturpark Nordschwarzwald. Die 63 Zimmer und Suiten
verteilen sich auf zwei Gebäude: dem Stammhaus „Hotel Krone“ und dem
Haupthaus „Hotel Lamm“. Die Rezeption, das königSPA, unser
Frühstücksbuffet, das Abendessen im Rahmen der Verwöhnkulinarik und die
gemütliche Hotelbar „BerlinerPlatz“ befinden sich im Hotel Lamm. 
Zur puren Erholung ist der gesamte Wellnessbereich den erwachse nen
Gästen ab 14 Jahren vorbehalten. Innen- und beheizter Außen pool, Saunen,
Solekammer, Fitness- und Ruheräume auf 1600 m², Massagen und
kosmetischen Anwendungen durch bestens ausgebildete Masseure und

Kosmetikerinnen sorgen für pure Entspannung. Der diplomierte Fitnesslehrer
Sebastian Hess kümmert sich im modern ausgestatteten Fitnessraum ganz
individuell um die sportlichen Bedürfnisse der Gäste und steht beratend und
motivierend zur Seite.
Mit drei Restaurants bietet das Hotel dreifach einzigartigen
Gaumenschmaus auf höchstem Niveau. Vom schwäbisch-rustikalen
Wanderheim über regionale Spezialitäten und Wellness-Vitalküche im
Restaurant Lamm bis hin zum Gourmetrestaurant Berlins Krone ist für alle
Geschmäcker was dabei.

Lassen Sie sich im Gourmetrestaurant Berlins Krone von Gastgeber Franz
Berlin und Küchenchef Daniel Röber in neue Welten des Geschmacks und
der Gaumenfreuden entführen. Ausgezeichnet mit einem Michelin-Stern und
17 Punkten im Gault & Millau servieren wir Ihnen höchste Genüsse und eine
kreative Küche, die Gourmetherzen höher schlagen lässt. Ob saisonal,
kreativ oder vegetarisch, für jeden Geschmack steht das richtige Menü zur
Verfügung. Genießen Sie dazu die feinen Weinempfeh lungen von Sommelier
Michael Kolb.
■ Berlins KroneLamm Hotelbetrieb GmbH
Familie Berlin, 75385 Bad Teinach-Zavelstein, Marktplatz 1-3
Telefon (0 70 53) 92 94-0, eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de
https://www.berlins-hotel.de/Zimmer-Angebote/Das-Wanderheim-in-Zavelstein


60 | Treffpunkt | MÄRZ 19

Ryterna-Garagentore:

Vielfältig in Größe,
Farbe und Dekor
Ob schlicht und einfach oder modern, ohne oder mit Edelstahl -
fenstern, mit oder ohne Blenden, alle Ryterna-Garagentore
passen sich Ihrer Öffnung an. Alle Tore erhalten Sie maßgefertigt
ohne Aufpreis. Dank der vielen Varianten von Ryterna-
Garagentoren können Sie Ihre Garagenfront farblich und
gestalterisch mit Ihrem Haus abstimmen. Wählen Sie zwischen
den Oberflächen woodgrain, stucco oder glatt. Alle Oberflächen
sind in Standardfarben, in lackierten Farben ähnlich RAL oder in
polyesterbeschichteten Holzdekoren erbältlich.

Ryterna bietet Ihnen außer vielfachen Oberflächen und Farben
auch die unendlichen Gestaltungsoberflächen mit Edelstahl -
applikationen. Seien Sie kreativ und entwerfen Sie Ihr eigenes,
einzigartiges Design. Natürlich haben Sie auch die Möglichkeit,
auf vorgefertigte Motive aus dem Katalog zurückzugreifen.
Durch das Individualdesign bestimmen Sie selbst, wie groß und
wo die Applikationen platziert werden.

Ein weiterer Vorteil von Ryterna-Garagentoren ist die 40 mm
ausgeschäumte Paneele sowie ein umlaufendes, witterungs -
beständiges Dichtungssystem, das eine hervorragend gute
Wärme dämmung in Ihrer Garage bewirkt.

Das meistverkaufte Tor ist die Großlamelle glatt. Sie unterscheidet sich
von den anderen durch 0,7 mm starke Blechaußenstärke und die
schlicht- und zeitlos glatte Oberfläche. Die Tore sind bestens für den
Design- und Edelstahlfenstereinbau geeignet und somit für die moderne
Architektur zu empfehlen.

http://www.rolladen-werner.de
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Wer schon einmal im Urlaub in einem
Whirlpool, (auch Jacuzzi) genannt,
gesessen hat, der weiß um die ent-

spannende Energie des warmen Wassers. Es
ist einfacher, sich diese Wellness-Oase nach
Hause in den eigenen Garten oder auf die Ter-
rasse zu holen, als man sich denkt.

Wo ist die schönste Wellness-Oase? Auf diese
Frage antworten Besitzer eines HotSpring®

Whirlpools: fünf Schritte entfernt, direkt vor
der Terrassentür. Denn diese hochwertigen
Spas sind vollkommen wetterfest und kön-
nen ganzjährig im Freien im Garten, auf der
Terrasse oder im Haus benutzt werden.

HotSpring® Whirlpools sind eine feine Sache,
die Spaß macht und sich richtig lohnt, wenn
man regelmäßig etwas für Fitness, Gesund-
heit und Lebensfreunde tun möchte. Der ei-
gene Spa wird nun zum ganz privaten, fami-
liären Vergnügen. Ob allein oder mit bis zu
acht Personen kann man sich jederzeit und
unbeschwert so lange umsprudeln lassen,
wie man mag – egal, ob mitten in der Nacht,
im Sommer oder im Winter!

Mit verbrauchsarmen (und leisen!) Pumpen
und Filtern, einer perfekten Isolierung rund -
um und einer hochisolierenden Abdeckung
bleiben auch die Stromkosten sehr niedrig.
Das macht HotSpring®-Modelle zu einer lang-
fristig wohltuenden, günstigen Investition in

die eigene Gesundheit und einen modernen
Lebensstil.

Der Aufbau ist einfach: bauliche Maßnahmen
sind nicht erforderlich, ein normaler Stroman-
schluss und ein Wasserschlauch genügen.
Selbst der Standort kann später jederzeit
wieder verändert werden, denn natürlich
lässt sich ein „Portable Spa“ an neue Lieb-
lingsplätze befördern.

Nun ist nur noch zu entscheiden: welches
HotSpring®-Modell das richtige für die per-
sönlichen Vorlieben ist. Soll es zwei oder

mehr Personen Platz bieten? Rechteckig,
dreieckig? Die Farbe der Wanne und der
Außenverkleidung, Anzahl der Düsen? Mit
Lichttherapie und Musik? Sicher ist, dass in
der Vielfalt der Modelle jeder Kundenwunsch
erfüllt werden kann. Fast alle Whirlpools kön-
nen optional mit einem Salzwasser-System
ausgestattet werden. Auch die Installation
eines Musik- und/oder TV-Systems ist mög-
lich. Die HotSpring®-Ausstellungen halten
eine große Auswahl parat. Probebaden wird
empfohlen.

Der Frühling inspiriert besonders, die eigene
Fitness zu steigern; gesundes Relaxen und
komfortabler Genuss stehen dem nicht ent-
gegen. HotSpring® bietet bundesweit die Ge-
legenheit, moderne, leistungsfähige Whirl-
pools selbst kennen zu lernen. Die erfahre-
nen Mitarbeiter helfen mit langjähriger Erfah-
rung und einer großen Auswahl, das persön-
lich am besten passende Modell zu finden.
Jedoch gilt bei HotSpring® Whirlpools der
Grundsatz: Probieren geht über Studieren.
Und deshalb empfehlen alle Niederlassun-
gen: bitte Probe baden!

Frühling mit frischen Angeboten
Der Frühling ist die ideale Zeit, den Garten
neu zu gestalten. Erfüllen Sie sich jetzt den
Traum vom eigenen Spa. Zurzeit bietet Hot-
Spring® noch viele attraktive Angebote für
Ausstellungsstücke und Vormodelle, sowie
diverse Aktionspreise für aktuelle Whirlpools.

Alle Neuheiten und das gesamte
Zubehörprogramm sind erhältlich bei:
Schwimmbad-Henne GmbH
Kieselbronner Straße 42
75177 Pforzheim
Telefon (0 72 31) 9565-0
www.schwimmbad-henne.de

Whirlpools im Garten für gesunde Frei-Zeit

Fit im Frühling

http://www.schwimmbad-henne.de


INVENTA – Inspiration für mein Zuhause
Die INVENTA ist Inspirationsquelle und Marktplatz für alle Hobby-Gärtner, Liebhaber
exklusiver Inneneinrichtung sowie Bauherren und Eigenheimbesitzer. Die Lifestyle -
messe mit ihren drei Themenbereichen Garden, Living und ECO Building präsentiert
vom 15. bis 17. März in der Messe Karlsruhe aktuelle Trends der Gartengestal -
tung, Design-Klassiker und neueste Kreationen der Möbelbranche. Zeitgleich lädt
die RendezVino – Messe für Wein, Genuss und Tasting, zum Entdecken, Genießen
und Kaufen von Weinen, ausgefallenen Spirituosen und Delikatessen direkt vom
Erzeuger ein.

Der Bereich INVENTA ECO Building stellt alle relevanten Gewerke für ein Bau- oder
Sanierungsvorhaben vor, inklusive fachkundiger Beratung. Stark vertreten auf der
INVENTA sind außerdem Fertighaus- und Massivhausanbieter, die unterschiedliche
nachhaltige Baumaterialien verarbeiten. 

Hochwertige Innenarchitektur mit trendgebenden Marken und exklusiven Design -
objekten stellt der Bereich INVENTA Living vor. Eines der Highlights ist die Sonder -
schau des Traditions-Möbelherstellers Thonet. Unter dem Motto „200 Jahre Thonet,
100 Jahre Bauhaus“ werden Klassiker aus Bugholz, wie der Wiener Kaffeehausstuhl
Nr. 14, und Stahlrohr-Möbel, wie der berühmte Freischwinger, zu sehen sein.

Exklusive Möbel finden ihren Weg immer öfter auch nach draußen. Denn der Garten
wird zunehmend als Wohn- und Essplatz genutzt. Im Bereich der INVENTA Garden
erwartet die Besucher deshalb ein vergrößerter Grillbereich und eine große
Auswahl an Outdoor-Möbeln, Sonnenschutz und Gartenaccessoires. Außerdem gibt
es ein besonderes Event für alle Grill-Begeisterten: die erste INVENTA Keramikgrill-
Meisterschaft. Teams aus ambitionierten Hobby-Grillern messen sich in drei
Gängen. 

INVENTA – Inspiration für mein Zuhause
RendezVino – Messe für Wein, Genuss und Tasting
Messe Karlsruhe
Donnerstag, 14. März, Preview, 19 - 22 Uhr (nur Online-Tickets)
Freitag, 15. März 2019, 12 - 20 Uhr
Samstag, 16. März 2019, und Sonntag, 17. März 2019, 10 - 18 Uhr
Tickets unter www.inventa.info/tickets 

Weitere Informationen unter:
www.inventa.info
www.rendezvino.info

Fotos: Karlsruher Messe- und Kongress GmbH

http://www.inventa.info
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